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Sieder Ruhe in Berlin.‘ (ie Argifrierung am Dienstag. 


Chicago, Samstag, 


| 


| Shägungen über Veteiligung gehen 


Truppen in der Matcht, 2 


zwiihen 50,000 und 


Hegierungstrene 
per große Ansitand zu Ende. 


De utſchö öſterreichs Aunſchluß. 


Prohibitionsfrage bildet unſicheres Ele— 
ment in Berechnungen. — Hoyne und 
Führer der Arbeiterpartei find opti: 


150,000. 


miitiicher,alsgührer der alten Barteien | 


(Geliefert von der „Allociierten Preffe* und ben „United Brei Alforiatio:t3“.) 
Berlin, 8. März. Deutide Negierungstruppen ba deit 
rubr unterdrüdt und befajjen ji jegt mit dem Schub von Arbeitern, 
welche ihre Tätigkeit wieder aufnehmen wollen. Die Marinedtviltion 
und zwet Abteilungen der republifaniichen Garde, weldhe zu den Muf 
rührern übergegangen waren, find aufgelölt worden. 
Im das Bolizeipräfidium wieder zu erobern, 
barten Gebäude mit jchiwerer Artillerie beichoijen werden, eines, in 
vom ih die Yeiter der Vewegung aufhielten,“ erhielt drei Treffer, 
worauf die Bewohner flüchteten. Der Alexanderplatz wurden ebenfalls 
geſäubert. ie Regierungstruppen erlitten nur leichte Verluſte und 
machten viele Gefangene. Republikaniſche Garden und Marinetruppen 125,000 Stimmen, aber alle Ele— 
belagerten das Rolizeipräiidium bis drei Uhr Donnerstag nadmtittag, | mente ichienen fid) dabin einig, daß 
de Garniion blieb aber in dem Gebäude, und die Belagerer machten |die Teilnahme an der Regiitrierung 
feinen direkten Angriff, nur dann und wann Fam es zu Scdarfem/jeinen Schluß auf fünftige Creig- 
Schießen mit Maſchinengewehr en und unter Wie weit bei 
werfern. Es gab auf beiden Seiten nur wenig Verluſte. Schätzungen und Schluß— 
und Seeleuten fehlte jegliche Führung, jeder einzelne Mann ſchien auf folgerungen der Wunſch der Vater | 
eigene FZauft zı handeln. Manche ſtanden an den Strabeneden und|des Gedanken iit, muß 

ichoifen von dort aus, und c5 bildeten jich überall Gruppen von Zu— dahingeitellt bleiben, 
ichauern. aut der „Deutihen Zeitung“ wurde gegen die Spartafer| James %. Sullivan, der Kanzlei: 
mit Erfolg Gas in den Angriffen verwendet. Die Gejamtzahl der |voritand der Wahlbehörde, rehnete 
Toten und Verwundeten iit nach amtlicher Mitteilung nicht über 400. | heute darauf, dat fid amt Dienstag 
Als die Spariafer das Haupttelegraphenamt ftürmten, war die)90,000 Wähler, darımter 30,000 
amerifaniiche Rote SreuzMiftion durh die Schiekeret gefährdet. |zsrauen, würden in die Stamm« 
Oberſt Taylor lich die Frauen im Palajt-Hotel in Sicherheit bringen. | litten eintragen laflen, und daß die 
Die amerifaniihe Miffion, welde daS Wohlergehen der Gefangenen Revilion der Stammliiten am fol- 
iißerwact, verichangte jih im Hotel Adlon hinter Mafchinengewehren. | genden Samstag diefe Zahl um ım- 
Der Sampf um das Telegraphenamt war der jchlimmite, den Berlin |gejähr 12,000 reduzieren werde, To 
noch erlebt hat. daß ein Zuwachs von 78,000 Stim— 
Die Kaltoliitiafeit und die Musrujumg eine? Offiziersforp® von | men zur Zahl der ftimmberedhtigten 
1500 biz 2000 Manıt, zumeiit Monardjiiien md Freiwillige, hätte von Wähler zu verzeichnen fein wiirde. 
großer Bedeutung werden Fönnen; fie follten nur im all der größten | Dennis I. Egan, Borjigender des 
Not einichreiten. Flugzeuge beobachteten mı3 geringer Söhe geitern die | Organifationsausichuffes der demo- 
Kämpfe. kratiſchen Countyparteileitung und 
Ehe di früherer Kanzleivoritans der Wahl- 
und unter behörde, ihägte die voraussichtliche 
Spartafern jauberten, waren dieie durch von Fliegern herabgeworfene | Regiitrierung Dienstag auf 
Bomben aus dem ligen Taiferlihen Marjtall vertrieben worden. | 100,000, wovon bei der Revilion 
Zum Schluß —* ſich den Spartakern andere radikale Arbeiterelemente der Stammliſten 25,000 Namen 
angeſchloſſen und gefordert, daß alle Kriegsanleihen für null und nichtig geſtrichen werden würden, jo daß 
erklärt werden J Starke Streifwachen, insgeſamt 25,000 Mann, ein Nettozuwachs von 75,000 Stim- 
ziehen jetzt durch die Strahen; zu den Spartakern halten nur 4000 wohl- men zu verzeichnen ſein würde. 
bewaffnete Soldaten. Weniger optimiſtiſch war Homer 
Der prenßiſche Landtag wird nächſte Woche zuſammentreten. K. Galpin, der Vorſitzende der 
Der Generalſtreik iſt borüber, die Arbeiter haben hente auf Wei.republikaniſchen Countyparteileitung, 
ſung ihrer Führer ihre Tätigkeit wieder aufgenommen. der von der Regiitrierung am fom- 
Der Beichluk, die Arbeit wieder aufzunehmen, wurde nit vierzig jmenden Dienstag einen NReitt- 
gegen fin? Stimmen aefabt, da die Regierung die polittichen Sorberun- zuwachs von 50,000 zur Zahl der 
gen größtenteil& beroilligt hat und der Ausftand die öffentliche Sejumdheit itimmberechtigten Wähler erivartet. 
und Sicherheit der Stadt bedrohte. Der Soldaten- nd Nrbeiterrat gab | Ganz bebeutend optimiftifcher wa- 
Iren dagegen die Sampagneleiter 


ſeine Zuſftimm 
Staatsanwalt Maclay Hoynes und 


ind. 

Keimar, 8, März. Bis in den frühen Morgen dauernde VBerhand- t es 
der neugegründeten unabhängigen 
Arbeiterpartei, die am Dienstag eine 


lungen zwiſchen der Regierung und ſozialdemokratiſchen Bevollmäch— 
tigten aus Berlin Ginfichtlich des Ausſtandes, der Zugeſtändniſſe und tag 
Bürgſchaften für die Ausſtändigen, haben zu einem befriedigenden Ab- Erhebung des ſog. unabhängigen 
kommen geführt, und man erwartet, daß der Ausſtand heute ſein Ende | Yotums erwarten ala Proteft gegen 
wird beftebende Zuſtände, Mafchinen- 

politif ufm. Wie weit babet ber 


erreichen wird. 

Sondon, e de 
= trasenfämpi n Wunſch der Vater des Gedankens iſt, 
fangen genommen;: muß dahingeſtellt bleiben. Zu ver— 

Be: geilen ift aber nicht, daß beide Ele- 
mente, Hopne und die unabhängige 


&o., zımn Tode verurteilt werden. 
Amiterdam, 8. März. Die Mehrheitsfozialiiten find am Freitag : 
Arbeiterpartei, jih in .erjter Linie 
auf das foa. unabhänggie Element 


dem Berliner Streifansihus ausgeſchieden, nachdem diefer mit 
Mehrheit den Antrag der Minderheitsfoztaliitien amd Komm 
verlaffen, um den Siea an ihre Fab- 
nen zu heften. Hohites Kampagne: | 


leiter jomohl wie die der unabhängi- 
gen Arbeiterpartei wielen darauf | 
bin, 


hy 
ur 


Ant. | 

Ale volitiihen Barteien und alle 
Barterführer fonzentrierten beute 
ire Mufmerfjantteit auf die Regi- 
‚Ntrierung anı fonunenden Dienstag, 
die einzige vor der Maporswahl im 
April. Die Anfichten über die vor: 
ausiihtlidhe Beteiligung der Wäh- 
lerjhaft gingen weit auseinander 
und ſchwankten zwiſchen 50,000 und 


mußten die benach— 


4 
_ 


Verwendung von Minen— die zulaſſen würde. 
Den Garden dieſen 


e Regierungstruppen, die insgeſamt 50,000 Mann ſtark ſind 
Ser eral bon Lirttwit ſtehen, den Mleranderplag von den 
m 


Hhema 


Eine 
rlin, 


8. wurde in den 
ge 


Telegraph 


Spartaker 
su Ende famen, 


Anzahl 
mittag 
Devpeſche der Erchange 


März. 
in Be 
jte werden, 


große 
melde Freitag 
laut 


ans 
knaunfper 
niiten angenommen batte, den Ausſtand auf die Gas—-, Elektrizitäts— 
und Waſſerwerke auszudehnen. Zwei ſpäter geſtellte Anträge, die 
Verhandlungen mit der Regierung abzubrechen und die Truppen dem 
Arbeiter- und Soldatenrat unterzuordnen, blieben unerledigt. Die 
Mehrheitsſozialiſten beſchloſſen darauf in eigener Verſammlung. den 
Aus ſtand zu beenden und alle Arbeiter 
Schreckensmänner zu bekämpfen. 


If 
| 
aufzuforberi die 
Anihluß an Deutihland. 
öſterreichiſchen 


ſof ort 


ſeien, während die Zahl der jetzt re— 
giſtrierten Wähler nur 675,009 be— 
trage. D. h. ſeit November 1916 
hätten menialteng 125,000 Wähler | 
eö nicht der Mühe wert gefunden, zu | 
ftimmen oder fich regifirieren zu laf- 
fen.: Dazu müffe noch, ber natürliche 
Zuwachs in der Bevölkerung Chi- 
cagos gerechnet werden, der anſchei— 
nend auch nicht regiſtriert ſei. Sie 
erklärten, daß dies zuſammen eine 
bedeutend größere Zunahme in der 


Wien, 8. der 
Deutſchöſterreich als 


unveräußerlichen Teil 


März. Der Verfaſſungsausſchuß 
Nationalverſammlung hat einſtimmig beſchloſſe 
demokratiſche Republik zu— 
der deutſchen Republik 
Der Kanzler der öſterreichiſchen Republik, Karl Renner, 
Gouberneur von Südtyrol, das die Intaliener beanſpruchen, 
morden, Maßnahmen zur — — von 
übrigen Tyrol zu ergreifen. Kanzler 
einigung Deutſch-Südiyrols mit 
reichiſchen Republik ſein. 


* .. * — m. . 
Weiteres jüdifches Niafienmorden in Polen. 
Stodholm, 8. März. Die „Middrihe Morgenboit“ in Wien be- 
richtet, dab im öftlihen Galizien und in der Ukraine Juden in aroßer 
Zahl umaebradt werden. in —— in der Ukraine, öſtlich von 
Lemberg, wurden allein 400 jüdiſche hen iordet. 
tag rechnen. 


— 
Belgiens 2 Teutralität. 
* 8. März. Br ee ge wollen auf Auf] Gin wichtiger Fafter. 

bung des Bertranes von 1839, welher Belgien die Neutralitä >. n 
— er * . F — — En * * garan· Ein weiterer Fattor, der bei der 
3 nacı in ie t m en inderen unagabh m — — Mn 
— —— = — nabhangigen Regiſtrierung am Dienstag in Be— 

tracht gezogen werden muß, iſt die 


Völkern der Welt fordern. 
Abſtimmung über die Trockenlegung 
Chicagos die auf den 1. April an— 
geſetzt iſt. Liberale Elemente mach 


organiſieren und als 
iſt vom 
erſucht 
Deutſch-Südtyrol mit dem 
Renner ſoll zugunſten einer Ver— 
Deutihhähmen als Teil der öiter- 
mürie, als die Syührer der alten Par 
Während Hoynes 
Kampagneleiter ſich auf zahlen- 
Angaben nicht einlaſſen 


mäßige 
macten die Kampaaneleiter 


mollten, 
der 
fein Hehl daraus, 
Ifähr 125,000 Neueintragungen 
| die Stammliften am nächften Diens- 


neugegrünbeten 
daß fie auf unge- 


* 
ii 


5 annähmen. 


r 
crn 


Aluftraliihes Einfuhrverbot. 

Melbourne, 8. März. Der Zollminiiter von Anitralien hat die) 
Einfuhr jeglicher Ware, auker folder britischen Mriprungs, verboten. —7— Anſtrengungen ihre Anhaͤnger 
London, 8. März. Die britiſche Regierung hat alle Ginfuhre Ind Anbängerinnen Fintra- 
beichranfungen für Karen ans irgend einem Teil des britiichen Neiches | ang die Stammliiten zu be. 
aufgehoben. megen. Mie weit ihr Einfluß id 
— wird, darüber gehen die 
Anſichten auseinander. Angeſtellte 
der Wahlbehörde, die in Regiſtrie— 
rungsfragen große Erfahrung 
haben, erklärten heute, ſie würden 
nicht überraſcht ſein, wenn die be— 
zwiſchen 


ars 
Kal 


zur 
3 
14— 


— und Ukrainen bekämpfen ſich 

Lemberg, 8. März. Trotzdem die 
dämpfe zwiſchen den Polen und 
rainern andauern und Lemberg 
on Letzteren wieder mit Geſchützen 
eſchoſſen wurde, worunter beſonders 
die Zivilbevöl kerung der Stadt litt, 
iſt doch Hoffnung auf baldigen Waf— 
fenſtillſtand vorhanden. Der britiſche 
Obſter Smyth iſt beauftragt worden, 
die Sachlage genau zu unterſuchen, 
und die utrainiihen Führer haben 


Tie RBatrioten. — 
New York, 8. März. Gewiſſe (7) 
U:dernatrioten regen ſich auf, J 
im Lexingtontheater deutfche Operei 
ten gegeben werden ſollen, und deut— 
ſche Plalkate zum Bela einladen. 
An einzelne Zeitungen Find heftige 
Einiradungen gelangt. Regiitrierung bon penigitens 150, 
Gegen die Gronfleiiher. 1000 Wählern und MWählerinnen zur 
Lond n, 8. März. Bon Montag !Solge haben würde, 
bat. die Regierung bie Einfuhr | Die feste Regiitrierung. 
bon Schinken, Sped und Schmalz) Die Zahl der regiftrierten MWäh- 
ı Freigegeben, auch den senzen Handel] Ier und Mählerinnen beträgt augen- 
ſich beſchwert, daß fie nicht gerecht be- | mit Kroatien und bein amberen ehe: | blidlich an, wovon -auf die 
Jandelt wurden. In Kiew berricht maligen Kronftaaten  Deiterreih?. | Männer 438,907 und auf Die 
jetzt ſowohl militäriſch wie bolitifd) | D ie- Schinken: ufm. Einfuhr bezwedt | rauen 23 36, 102 entfallen. Das 
Mitrivarr, die 1lfrainer ſcheinen je⸗ jein, Drüren ber hom Fleiſchtruſt em⸗iſt „das Ergebnis der legten Regi⸗ 
doch dort. bie Oberhand zu gewinnen. ——— Preiſe. ſtrierung am 4. Februar 1919 und 


vorſtehende Kraftprobe 
Prohibitioniſten und Liberalen eine 


allerdings | 


daß tim Nahre 1916 ungefäht | 
803,000 Wähler reatitriert gemefen |, 


Zahl der regiitrierten Wähler ergeben |N 


Arbeiterpartei | 


den 8. März 


1919. 


Große Meuterei iin britifchem Truppenlaaer. 


Ma arz. 
Miltwo ch 


London, 8 


Dienstag und 


Im Lager 
15,000 kanadiſche 


Kimmel in Wales erhoben ſich am 


| Prajident Wilfons Rede im franzsjtichen Parlament. 


Truppen ans 


| iiber die Verzögerung ihrer Seimfendung, was mit Mangeln an Schii 


fen erflärt wird. 
dient getan, 
im Dienit gewejen jind, 
der das OÖffizierslager 
die Laden» 
Brodlaiben tm 


bor 
zu ſchützen 


den Tre geworfen 


Sofpitalperjonals alle Kleider fortgeichleppt. 
beichlagnahnıt, 
„Kommt, Shr 
um zu pliimdern. 
fanterie zeritrenten nad erbittertem Namprt die Mufrührer, 
Beitrafung entgegenjchen,, 
Zahl 


die Munitionslager 
ſchoſſen und unter dem Ruf: 
nach dem Ort Rhyl angetreten, 


führer jetzt der 
am Donnerstag ihr Ende. 
fünf, der Verwundeten auf 21, 
60 Verwundete, der Sachſchaden 


Die 


und Vorrat: sgebaude wurden zertrümm ert, 


Die Anführer hatten drei Jahre und länger Kriegs 
und ſie waren erbittert, daß 
ihnen 


nicht ſo lange 
Sin Major, 
Tode getreten, 
Tauſende 
des weiblichen 
Am Mittwoch wurden 
Quartiere der Offiziere be— 
Bolſchewiki!“ der Marſch 
Kavallerie und 
deren 
fanden 


Truppen, die 
heimgeſandt wurden. 
verſuchte, wurde zu 


und aus den Häuſern 


die 
In 


Die Unruhen — 


auf 8250,000 angegeben. Nächſte 


Woche wird der größere Teil der Kanadier heimbefördert. 


— —— — 


der vier Toge ſpäter Hattachabten | 
Reviſion der Stammliſten. In 
der Regiſtrierung vor der 
Novemberwahl, tr der jeder 
ler, der itimmmen: jollte, ich aufs 
neue regüitrieren lafleır mußte, Tie- 
pen 578,690 Wäbler, darunter 
190,228: Frauen, ihre Namen tm 
die Staimmliiten eintragen. Der 
Zuwachs in der Februarregiſtrie 
rung gegenüber der am 19. Oktober 
betrug demgemäß ungefähr 97,000 
Stimmen. 


| — Die 
hat den New 9 
fofern fie im Bahnfchiffspienft ſind, 
den achtſtündigen Arbeitstag und bis 
lau dreißig Prozent Lohnerhoͤhung be: 
| milliat, und 5000 .haben daher bie 
| Arbeit wieder aufaenommen, Man 
erwartet, daß die Privatfirinen jebt 
auch nachgeben mülfen. 
— Die Gefeßgebung von Indiana 
bat Berionen, die al3 Gegner orga- 
|nifierter Regierung belannt find, ae= 
'feblich das Tragen der roten Fahne 
rar 
| - in 4 Stunden und 33 Minu 
ten. flogen "heute Major Fleet und 
Hauptmann White von Dayton, D., 
nah Mineola, N. Y., eine Strede 
Ion 540 Meilen; 
| Stürme und Nebel aber. einen Um- 
iveg von Bundert Meilen machen. 
— Die Polteinnahmen fteigen feit 
Tovembe. bedeutend, woraus Gene— 
|talpoftmeifter auf fteigendes Gelchaft 
| folgert. 


Yr Ya 
Waoh 


— — — 


lminiſter 
rein Waſhing— 


| Der  britijche 
Fiſher ſoll Botſchafter 
ton werden. 

— $10,000,000 hat 


| beiterausftand tn 


Schu 


der Hafenar— 
Buenos Aires den 
IC hiffe maklern in ben legten beiben 
| Monaten gefoitet; jet wird wieder 
verhandelt. 

— Damad Paſcha hat ein 
türkiſches Kabinet gebildet. 
—* Islam iſt 


Scheik⸗ 
Muſtapha Sabri Ef— 
fendi. 

— — 

Sant euch regiftrieren! Am 1. April 
hat die Wählerichnit Chicago& Gelenen: 
| heit zu zeigen, daß ſie nichts von Prohi— 
bition wiſſen will. Dazu iſt es nötig, 
daß jeder liberale Wähler und jede libe— 
| tale Wählerin regiftriert iit, denn fonit 
Ifönnen fic am 3. April nicht fir liberale | 
Srunbiäße Stimmen, Muherbem hat die | 
Wählerſchaft einen Mayor und Mitglie— 
der Stadtrats zu erwählen. Der einzige 
Regiſtrierungstag vor der Aprilwahl iſt 
der nächſte Dienstag, der 11. März. 
Die Regiſtrierung findet in den gewöhn⸗ 
lihen Wahllotalen statt, die für Dem! 
Swed von S Uhr morgens bi8 9 Uhr | 
abends gedfinet find. Negtitrieren Iniien 
muß ſich, wer ſeit der letzten allgemei- 
nen Regiiirierung im Serbit in einen 
anderen Wahlkreis verzonen ift und ſich 
jeitdem nicht bat reniitrieren fallen, oder | 
wer seit der Negiftrierung vor der Vor— 
wahl verzogen iſt. 

⸗wJe 
| 
Member of the Associated Press. 

The Assoeiated Press is exelusively 
entitled to tbe use for republieation 
0° all news dispatches credited to it 
0° not otherwise eredited in this 
paper,and also the local newr pub- 
lished herein 


letzten 


Bundesbahnverwaltung 
Yorker Hafenarbeitern, 


ſie mußten wegen; 


Kleine Keiegsdepeii a 


Frau von Berniterii. 
| New York, 8. März. 
|Obergericht wurde Heute von Frl. 
'Bauline Yewis um einen Einhalts 


; befehl gebeien gegen die weitere Vor⸗ 


führung eines Films in einem hie 
\gen Wanbdelbildertheater, 
Namen trägt „Bernjtorff und 


dus 
feine 


‚ameritaniiche Gattin, die Mord und | 


andere Verbrechen in den Verriniaten 
Staaten begangen haben“. In 
Geſuch heißt es, daß die Gräfin 
Jeanne Bernſtorff als Tochter 
bedeutenden Geſchäftsmanns Edward 
Luckemeyer 
Yort geboren wurde. Sie verlor in— 
‚tclge ihrer Verheiratung mit Dem 
jpäteren deutſchen Botichafter in 
Waſhington ihr amerikaniſches Bür 


dem 


gerrecht, aber nicht ihre Loyalität den 


Vereinigten Staaten gegenüber. 
Bulgaren und Griechen. 

Saloniki, 7. März. Die Bulgaren 

berlangen von allen Griechen 


verſchiedenen 
bulgariſche 
die ſich 


den Bürgermeiſtern in 
Städten ſchriftlich als 
Bürger betennen. Solchen, 
deſſen weigern, und erklären, 
heipt, deine Nahrungsmittel verab 
reicht. 

Auf Erſuchen 
Generals D'Efperey die bulga 
riſche Regierung eine Anzahl junger 
griechiſcher Mädchen, die von bulga 
riſchen Offizieren entführt worden 
waren, der griechiſchen Kommiſſion 
wieder eingeliefert. 

Aufſtand in Norwegen befürchtet. 

Chriſtiania, 8. März. Im nörd 
lichen Norwegen ſoll, wie der Zeitung 

Aftenvoſten“ berichtet wurde, eine 
revolutionäre Bewegung nach ruſſi— 


de 


hat 


hat die Agitation jedoch 
jan Boden gewonnen. 
——— 


| — Nur $400,000 von den verwil 
Iftaten $1,850,000 Hat die Winnefo 
taer Hiltstommiflion bei der Frürfor 
ae für die Abgebrannten den 
'Waldbränden verivendet; wird 
noch 1500 Hänfer 

Familien h aben Schaden erlitten. 

— Die — liche Handels 
lommiſſion hat entſchieden, daß 
Union Stodyards and Tranfit Co 

in Chicago als öffentliche Verlehrs 
anſtalt dem Geſetz über den zwiſ 
ſtaatlichen Handel unterworfen 
und daß ſie Gebühren für 
abladen berechnen f was 
anderen Märkten nicht tut. D 

laden des Viehes fer Sade Ber 
ſenders, entſchied die Kommiſſion. 
— W. O. Kittinger aus Bridge 


nur wenig 


bei 
ſie 


⸗e 11° ) 
Jauen. 11,082 


lei, 
Vieh 


in 


nn 
] Ih. 


Ulsit, 


lie 
3 Mer 


un 


Des 


port, Konn., wurde geftern abend auf! 


| einem Zuge bei Peoria, Ind., er— 


\ichoffen und James Weit aus Alas | 


bama der Tat angellagt. 
Polizeihauptmann Charles 
Montgomery in Ottämda, JIL., ift in 
feiner Baderwuinne Heute früh an 
Gas erftidt 


Erbitterung 


von 
‚ berfichert, 
An-—d 


lader Getöteten wird offiziell auf D 


nicht amtlich aber auf acht bis 27, bezw. | 


en. 


Im hieſigen 


aan | 


Des } 


int Xahre 1867 in New | 


im! 
weltlichen Iheflalien, daß fie Jich vor 


Gries: | 
chen bleiben zu wollen, werden, ivie es | 


s franzöſiſchen 


neues ſchem Muſter im Gange ſei. Bis jetzt 


ſcher 


die 


Underwood & 1mnderiwocd 


Im Kampf mit den Fanatitern. 


Prohibitioniſt Zherppard ——— 


N 


- Rplfanhitimmung in Neorasfa 


Sianrettenrguchen in Utah verboten. 

Bolton, 8. März. Eine Braufirma! 
in Krburn wird ihre Anlage in eine | 
Candyfabrii umbauen, zwei andere | 
wollen jich zur Herfielluna von Cho 
folade vereininen. 

Wafhington, 8. März. 
geordnete Sheppard von Teras, 
ver der Vrohibitionisten im Haufe, 
das die Krieasprohibition 
durchaefiihit werde, auch) ohne befon- 
dere Verfügung des Kongrefies, denn ! 
dus eich ſelbſt ſeße eine Strafe von 
1000 u. einem Jahr Gefängnis feit. | 
adurch, 


Ab 


ſeien, werde tein Gericht ſich zur Um— 


—— 
| 
| 
| 
| 
| 
| 


ud 


I ssrangöfticherfeit5 wurde and) 


| 


I 


Im 


| 


| 
I 
I 


.,. | Neutrale 
üb | u 


Published: and distelouted. under, 
permit ‘No. -175, "authorized Ay! 
the Act of October 6, 1917, on: file. 
at. the Post Office of Chicago, I. 

By order of the. President, — 
A.S. Burleson, | 
Postmäster-General. 
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2 6 ents 


Gährung in — 


atioualer Gewerkſchaftsverbaud gegen. 
Yünderranb und für Humanität. 


Bernichtung der deutſchen Schiffahri 


dor 


R 


} f 


(Gelicfert von 
Paris, 
verbandes 


„Aſſociierten Preſſer und den „United Vreß Afſocianons“.) 
8. Marz. Der Vorſtand des nationalen Gewerkihaits 
hat unter Anführung von Sätzen aus Präſident Bilfons 
Rede in New York hinjichtlich der Anrait der Völfer Europas einen Bei 
ſchluß gefaßt, der ſich gegen jede Gutheißung von Grenzen richtet; 
welche von dem Wunſch nad) Grobernug ausgeht, und der fi) gegen die 
bewaffnete Einmiſchung in Rußland richtet. Der Beſchluß lehnt jed 
Verautwortung für „ſoziale Ereigniſſe ab, welche eintreten mögen, falls 
die franzöſiſchen Bevollmächtigten in der Friedenskonferenz ſyſtematiſch 
die Beſtrebungen der Volksmaſſen und die Wünſche der Arbeiterklaſſen 
mißachten, die im Großen und Ganzen die der Menſchlichkeit ſind.“ 
Der Abbruch der Verhandlungen zwiſchen den Bevollmächtigten 
Alliierten und der Deutſchen in Spa geſchah, wie die franzöſiſche 
Regierung bekannt gibt, infolge Abkommens, da die Vertreter der 
Alliierten ihren Regierungen Bericht orſtatten wollten. 
Der Oberſie Rat vernahm geſtern Berichte über den Abbruch der 
Waffenſtillſtandsverhandlungen in Spa, bezüglich der Uebergabe 
der deutſchen Handelsflotte; Herr Lanſing unterbreitete einen Vor— 
ſchlag betreffs der deutſchen Kabel. Auf Veranlaſſung der italieniſchen 
Bevollmächtigten wurde eine interalliierte Dilitürlonuifflon ernannt, 
um die Vorfälle in Yarbadı zu unterfuhen. Tie Beratung über die Ver: 
lorgumg der früber zu Deiterreid-Iltgarn gehörigen Staaten murde 
fortacjegt md abgejchloffen. Ylond George jpradı über die militärtichent 
Bedingungen des Vorfriedensvertrages mit Deutichland, / 
Die Bevollmächtigten Amerifas, Grosbritanniens ımd Frankreichs 
haben eimen: Borichlag zugeltimmt, day die Alhiierten gegen Ablieferung 
‚der dentihen Sandelsicifje die Veriorgung Dentichlands mit Lenens- 
I mitteln bis zur näditen Ernte übernehmen wollen;  Zablung foll in 
| ftohle, Startoifelt, Kalt ni. geleiftet werden. Man erwartet die fo: 
jortige MWiederanfnabme bee Verhandlungen. Clemenceau beſteht 
darauf, daß die Ver. Staaten die Verſorgung Deutſchlands übernehmen. 
der Vorſchlag der Lieferung von 276,000 
Tonnen Lebensmittel gegen Auslieferung der deutſchen Frachtſchiffe in 
Ländern gemacht, der Vorſchlag aber entrüſtet von den 
Tg itſchen Abgelehnt. da jene Menge nur für vierzehn Tage genügen 
wilrde. Die britiſchen und amerikaniſchen Bevollmächtigten deuteten 
— an, daß auf Frantreichs Hilie bei der Verſorgung Deutſchlands 
verzichtet iveren möchte. Die deutihe Negierimg verlangt 2,500,000 
Tonnen Yebensmittel, Tie anderen Zünder der Mittelmäcte' bedürfen 
\außerdein täglich drei taufend Tonnen Lebensmuittel. An Fiume und 


- 


daß das Gefek nicht pe. | Trieft hat Nahrungsmittelverwalter Hoover adhtzigtanfend Tonnen in- 
itimme, ios „beraufchende“ Getränte | folge Sperre der jerbiich-italieniihen Grenze angelanmelt. 


Der Nufichub wegen der leihwerjen. Meberlafjung der deutſchen San- 


gehung des Geſetzes — laſſen. NNE te bat audy die Heimiendung der ameritanijchen Truppeht, ber: 


| Karfon Eity, Nevada, 8. Mär;. 
Die Klausel in dem neuen rohe 
tionsqefeß, welche die Heritellung | 
kind den Verlauf 
verbietet, war von der Fteno Brewina ! 
Co. angefochten worden; fie ilt jebt! 
vom Staalsob — — verfaſ⸗ 
ſungsgemäß erklärt 

Omaha, Nebr., 

i- Volksabſtimung über yon 
Geſetzgebung ratifizierten Prohibiz 
tonszufag Wird verlangt werden. 
Für die Petition find 30,000 Unter: | 
ſchriften we Der Generalaniwalt 
von Arktanlas hai aber bequtachtet, 
dap der Jufaß zur Bundesverfaffung 
feiner 
werden könne, da die Verfaſſung 
ausdrücklich beſtimme, daß Zuſätze 
von den Staatsgeſetzgebungen ange— 
nomen 


Be 
Salt 


Eine! 
von der 


Ss. Mär;. 

einem Entwurf 

ſtimmt, yer die Heritellung 
den Beriauf don Zigaretten ſowie 
ben zn zur Anfertiaung Der 
ſell ı litah verbietet. 

Baul 8. März. 
vurde trotz heftiger Beläm pfung ſei— 


Der 
zuge— 


Lake City, 
hot 


Senat 
wele 


St. 


tens d 
E * ite von 
te zur Durchführung der Pro: 
Annahme empfohlen. 
Y., 8. März. 
— lerberband des Staates 
der Geſetzgebung gegen den 
Prohibitib nsporlage auf, we 


ıNiorlaa 
ihren 49: 
hibititon ur 


Albany. RR, Der r 
tri 


⸗— 
t 


a 


— 
Dei 


ab! 
' der 


icoender Get 


ſchr 


ränke auf ärztliche Vor- 
ift geſt attet und der von der Anti— 
empfohlen worden war. 
8. März. Der Chriſt— 
liche Frauen-Temperenzverein will 
die Verlegung von Brauereien nach 
Mexiko und dem Orient 
„unſere Schweſtern in — * a hab 
uns um Hilfe erſucht“, erklärte Frau 
Ella Po— die 
Verbandes, heute, , 
000 für den Zived ausge Faumn. 


— — — —— 


Saloonliga 
New York 


onle, 


DSas Wetter. 
GChicago und Umgegend: Heute abend 
bewölfkt. morgen wahrſcheinlich 
Kene weſentliche Aenderung in der Luft 
wärme., Mindeſttemperatur heute abend 
etwa 30 Grad. Mäßig ſtarker his fri— 
Mordoſtwind. 


266i6 art 


Dei: | 1, urn 


Temperaturſtand. 
ichſtehend der — itand 

en U amtfii ben Angaben des Wetteramtes 
von geſtern nachmittag 3 Uhr an: 


Jillı * 


de 


morgens. . . 3 
morgen? 
morgen, 
morgen: 
morgens 
morg.eue 
morgens 
morgens 84 
morgen® 8 
mittans..... 


BORN. ui! 
NADM.......35 
nachm. . . . . 
abends: .... 
abends... ...3% 
abends... ..-80 
abend3 .„:. 98 
abends ., 
abends 33 
mitternaht 83 | 12 Uhr 
morgen®....33) 1 Wbr 
morgen®....88', 2 Uhr ı 


Ubhr 
Uhr 
Uhr 
Uhr 
Uhr 
z Uhr 
Uhr 
Uhr 
Uhr 


z Uhr 
4Uhr 
5 Ubr 
6 Ubr 
7 Uhr 
8 Uhr 
9 Uhr 
10 Ubr 
11 Ubr 


4 


Dem Haufe |! 


brfämpfen, | 


l 


| beſchlagnahmten 
einz iehen 


Volksabſtimmung unterworfen | 


| 
| 


1 


oder beriworfen iwerden folfen. | 


zögert,“ da bereits eine Anzahl Transport: in Frachtichtfie zur Leben 


mittelbeförderung umgebaut worden ſind. BR 


Yaut des „Antranjiaennt” wird die erite Zujammenkunft mit- beit 


bon „Nahe-Bier” | dentichen Ariedensbebolfmachtinten vor Ende des Monats in Verfailles 


ſtattfinden. 


Tie Ver. Staaten follen die vom Verwalter. feindlichen ‚Eigentums 
Brivatvermögen als . alleinige‘ Kriegsentihädiguitg 
wollen (27). MAmerifantiche md andere Sadiveritändige bar 
ben in England berechnet, dal; die Mittelmädhte überhaupt mur zwiſchen 
25 und 50 Milliarden Dollars Kriegsentſchädigung leiſten können, 
davon vier Milliarden innerhalb von zwei Jahren. Man erwartet die 
Vollendung des Frieden: spertrages bis zum 20, März Frajident Wilſon 
wird funkentelegraphiſch auf dem Laufenden —— Die Freund⸗ 
‚srlands wollen, follte die triiche Frage nicht von der Friedensfönferen 
nad ihren Winjchen geregelt werden, ibren Emftluß im amerifaniichen 
Bundesſenat zur Verwerfung des Völferkimdvertrages  aufbieten: "i8. 
jdrohen ihre Wortfübrer bier. 

Ilcher eine balbe Million deutſche Kriegsgefangene 
arantreid, und viele Franzojen fordern, dal; jie 
Ihadiqung Für den Siriegq einbehalten werden ſollen. 
mit öffentlichen Arbeiten beſchäftigt. 


ſind noch in 
seitiebenE als Ext: 

te Leute werde Fr 
Die Frieden sfonfereiig hat fid 


est mit ihrem ZSchiefjal, ihrer von der deutichen Regierung geför derten 


und | 


} 


Verhandlungen werden fortgeieht werden. 
{Ei gnterjtünt jeine Bevollmächtigten. 


Igeris 
den Apothefern den Verkauf berauz | geſetzt 


Fee cr. 


Freilaſſimg. zu beſchäftigen. 

Die Ausweiſung ſo vieler deutſcher Reichſsangehöriger qus den che 
maligen Reichslanden wird auf den — der franzöftjehen Neger ung 
zurückgeführt, bei einer etwanigen Volksabſtimmung über das Schickſch 
der Lande eine Mehrheit zu Gunſten Frankreichs zu erzielen. 

Weimar, 8. März. Bezüglich der unterbrochenen Verhandlungen 


er Gewerkſchaf ten und liberalen in Spa erklärt Direktoör Heineken vom Norddeutſchen Lloyd, daß durch 
ſeinem Ausſchuß bie Eingehen anf Die Forderungen der Alliierten der deutide Handel und 
Sechandel völlig rniniert würde: 


die deuntſchen Schiffahrtsintereſſen 
die deutſchen Waffenſtillſtandsunterhändler. Die 
Das ganze dentſche Volf 


unterſtützten daher 


dondon, 8 N Marz. Sm Oberhauſe fragte 
"wie lange Die 


ſol le 


Marquis von Lansdowne 
Regierung, Aushimgerun gq Ditteleuropas noch fort⸗ 

werd Ihm flöße die Lage dort Schrecken ein. Wir 
ſcheinen —— oe herannahenden Nataitrophe entgegen, sugchen, welche 
ſich als die unheilvollſte in der ganzen Weltgeſchichte erweiſen mag“, 
„Wenn die Blockade nicht neludert wird“, erklärte Baron Pad 

„werden die Völfer Mittelenropas don der Hungersnot. dahin- 


Bl 


den 


Moor. 


gerafft, und das wäre das furchtbarſte Verbrechen der Weltgeſchichte.“ 


en | R 


| 


Wizebräft dentin des!- 


‚wtr baben $300.: 17: 
aben F300,: | hänge 


I 
| 
} 


Unheil 


tlar. 


hinſichtlich der Lebenmittelvo rſorgung von großen Te 
radezu 
nagten am Hungertuch, und es ſei fr 
re. hingeſandt werden könnten, 


ſchen Bürgern Forderungen ir 
‚fir 


| wurde 
:8300,000 000 


General Perſhing zuſammenkommen, 


nach 


Alliierten ihre 


Namens „ber britiihen Regterung antwortete Kanzler. Crawford, der 
Oberite Wirtichaftsrat in Paris, der allein zuftändig jet, habe . die 
Verſorgung Deutſchlands mit Lebensmitteln unternommen, es ſei aber 
bezeichnend, daß die deutſchen Handelsſchiffe, etwa zwei. Millionen 
Tonnen, noch nicht in Alliiertenhäfen abgeliefert worden ſeien, dies 
aber mit der X ieferumg von Nahrungsmitteln zuſammen, da die 
Schiffe zu eigenen Zwecken gebrauchten. Er hoffe, dab 
Wochen“ Maßrégeln ergriffen würden, um das drohende 
abzuwenden. Oeſterreich werde teilweiſe aus britiſchen Armee 
vorräten und teilweiſe aus Italien mit Lebensmitteln verſehen, und 
nach Deutſchland ſei über Rotterdam eine große Menge 4 und for 
deniiorte Milch gefandt worden. ; 
britiihe Lebensmittelverwalier N 


in einigen 


fly 


Der I oberts erklärt, da’ die Qage- 
ilen Enröpas 9% 
Oeſterreich und Deufſchland 
aglih, nd noch genug Lebensmittel 
um eine Rataliropbe zu verhinbderi, 
Am Staatsamt find foweit don amerifant: 
ı der Gefamthöhe von rind $750,000,000 
terreich⸗ Ungarn icht worden, teils 
Menſchenleben, teils für Schifisfracht. den Mittelmächten 
amerikaniſchen Bürgern gehöriges Eit im Werte von 
beſchlagnahmt. 
Wilſon wird anfangs 
und dem Kriegsſekretär Baker, 


tragiſch ſei. Rumänien, Serbien. 


Waſhington, 8. März. 


gegen Deutichland ud Det eingeret 


r Nor 
ent 
April in Paris mit dem Flotten⸗ 
Vizeadmiral Sims und 
es ſollen mit den Alliierten ſe 
Veratungen über den feſten Tyy Großkam— 
die gebaut werden ſollen, ſtatifinden. 


Präſident 
ſekretär Daniels 


tens der Flottewortreter 
ſchifſe (jür die Weltpolizei?), 


Kriegsſekretär Baker reiſt zum dritten mal, um die Angelegenheiten der 


32] 


2; amerifantfchen Expedition zum Abſchluß zu bringen. 


Den beiden Vertretern Korecas auf der Friedenskonferenz ſind von 
Staatsamt auf Kabelweiſung des Sekretärs Lanſing die Päſſe ver 
weigert. worden, Sie wollten von der Konferenz den: Schub Koreat 
gegen Napan fordern, das für die Unterſtützung Japans im Kriege 
Kußland Korea Selbſtändigkeit garantiert. den Vertrag al‘ 
 Rapier serriffen und Korea ——— halte, 





—— 


3 


— 


— 
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YMiflesihuhe— 
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AS ELTT TA 
” coRnER WOOR sr. 


1335-1J50 MILWAUKEE AVE. 
Montag ifl 
Koupon-Tag! 


Hunderte von anderen gleich guten 
Argains zum Verkauf im ganzen 
aden, Eıhncidet Konpon aus und 
iwerreiht ihm der Nerfauisperion, 
senn Ihr Gintäufe macht. Keine 
Soft, Telepyhon- oder G. CL. %- 
heftellungen ng führt... — 


—9 
Velter garantierter indigeblauer alle 
Größen Etaple Gbeds, wert 24c; 
Dards en 1 Aunden, Wonta 
mit dieſem Roupon, Yard 


ASandtücher — 

Große gebleichte befranſte 
Sadehandtucher, 200 wern4 
Kunden; Montag mit dieſem 
KRoupon, bad Etüd . 


Rub » No» More 
Ceife, 10 Stüde 
— 
nr 
Starte — 

Argo Glanzftärfe, N 
bief, Koupon, 1 Pid. 


Strümpfe— 


Baummwollcne Damenitrümpfe, nabt- 
108, Doppelte ot jerſe und Zehen, 
Grüßen Sy, Bi im fchmars und 
weib, 220 Mertc; t dieſer 
Koupon, das ins 


Nentag mit 


Raltie.... 


ohie, { 
10 


mi 
Roar z: 5 


Damenleibdhen— 
"eine. gerippte Tamenleibihen, niedr. 
Sal, Icihre Aermel, mit Zape garniert; 


am Montag mit Dielen Slous 12% 
- — 


n — 

R. M. C. Baumwollfaden zurꝛn Häleln 
in weiß und eeru, alle Nummern wert 
106; 10 enäuel an Kun⸗ 
den, Montag mit Koup. Knäue 


KEN 


. Botent. Colt Stirn, 
feder +» DOberteilen, ) 
Sohlen, FubfornwZeben, Größen 11% 
bis 2, $3.00 Werte; mit Dielen 
Köupon Baar zu 


GSoodvear genäf 


nayit 


I 


— — 
—* 


— — 
NCOUPON 
ae Fu in 

Dreiling Sarqnes— 
Aus helien und dunklen Percales ge— 
Mmacht, elaſtiſche Waiſtlinie. Hals und 


nd 
Hermel garniert, Brüken 36 bis Pr 
46, $1 Mert; mit dicf. ron. DIE 


NEOyzozeer 177 


az, 


walitöt Percgle, 
und Ibirced Zfirts, narnierter ı 
Manichetten und Taſchen, Ert 
bis 6; Te Wert; mit diefen 
Koupen zu — 


Dveralls und Jumpers nur Man 
ner, „Union made,“ von chtfar! 
Anbigo blauem Deni v 
dawar⸗ und Hi 
36 bis AMA, rea 
mit dieſem Komwpon, 
nen >> — 


A OPT ZH eo F Dar ZI, ,Y 
—— 


verwirr 


Willlene Ainder« 
Nabh und Maroon, Shawl- od 
Kragen, Größen 3 bis 


— — En 
Galvaniſ. Pfannen — 


B8⸗Quart⸗ Grohe garam:icrt mi 
zu leclen, wert 46ec; Montag mit 
dieſem Koupon zu ee 


—— 7” 
NCOUPONZ 

7 —* a Ben — ei 
Tiſch-Oeltuch 
1% Varda breit, i 

Herr und arben, rer 

Montag, mit dietent 

bie Ward älle.......... 


| 


An weiß, crec 
fen durchbrochen 
wo zu J8c berlanit, 


Habt Ihr Augenleiden? ' 


Ih Tann > e 


| Helfen. Nommt 
} Brillen jo — 


heute zu mir, 
vie. 


Unteriuhung frei, 


dr. CRUWE, Augen- 


Spe zia liſt. 


Groͤßte Auswahl 


Chicago den 


in 


Original Victor u. 


Columbia 
Sprechmaſchinen 
und MAecordé 
m atıen Epradbenı 
“”oor oder Abjahlumn. 
Syeaıeil 
Eoldatenlarıd us 
dem Melt!rieg 3wei 
bunfle Augen terlore 
ı Glüd, — An 
frei: un ab 
seh Conrın*@ 


J: M. Cooper 


335 &. Wer “ve. 
nabe Eedawif Eir 


Tel: Dinerfeu 2709 
Binz* 


al 
ende 


ı Ver 
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Hund:rtaätzigtaufend Mark, 

—— ſ 
Roman von Hermann Keiberg. 

| (40. Fortſetzung.) 
| „Sind Sie eine ebehfo große 
Jeindin des nordifchen Klimas mie 
xhie Frau Mutter?“ Hub er 
„Lieben Sie nur die Sonne und bie 
‚ Wärme? 
| „Nein!“ ermwiderte Maria. 
finde die Natur Schon in jeder Ge- 


-.r 
il. 


talt! Ich möchte auch nie da? Land | orte, 


mieber verlaffen. 
jehe, entzüdt mein Auge.“ 


„Ich nicht. 


Penſionen fand — ſtoßen mich ab 
und machen mich unſicher. Meinen 
Vater und meine Muiter liebe ich un—⸗ 
beichreiblih. Sie finde ich unver⸗ 
gleihlich ...“ 

„Aber es gibt noch eine andere 
Liebe,“ wagte Ignis zu ſagen und 
forſchte verſtecht in M 

dun hoben ſich die Shultern des 
Mädchens, und die Lippen legten ſich 
feſt aufeinander. Sie 
Ignis ſah, daß er ſie ver— 
habe, und er bereute ſeine 

Er erkannte, daß es noch 


wirrt 


Alles, was ich bier | andere Geihöpfe in ber Welt aab, 


„Zrogdem Sie das großfädtiiche | Hatte, Durch diefes reine Weſen 
Leben tennen lernten und wahre fand er ben Glauben an die Unfchulb 


ſcheinlich ſchon Viel geſehen und ge⸗wieder, 


noſſen haben?“ Le 
| Matia füttelte den Kopf iwie ein 
Kind. Sie war auch nod ein Kind, 
|ein unfchuldiges, bezauberndes Kind, 
dem ficher ichon ein Wort die zarte 
Seele verletzen konnte. 

„Ich war zwei Jahre nach unſerer 
Abreiſe von Mexiko in Barcelona in 
einem Inſtitut und ſpäter, während 
meine Eltern Europa bereiſten, um 
Deutſch zu lernen in Frankfurt a. M. 
Vor kaum einem halben Jahre haben 
ſie mich dort abgeholt. Paris, Lon— 
don kenne ich nicht. Ich war ſogar 
nur zweimal bis jetzt in Berlin.“ 
„So — ſo!“ machte Ignis üher— 
raſcht. „Wie alt ſind Sie denn, 
mein Fräulein? Ich hielt Sie ...“ 

Nun?“ forſchte Maria mit einem 
Anflug neugierigen Eifers, der ſich 
jedoch alsbald in ihren Mienen wie— 
der verwiſchte. 

Sanis zudte, ftatt zu antworten, 
ie Achleln und fah dem liebensmür- 


sr 
sis 


| 
ib 


\ 
I 


| 


digen Mädchen lächelnd in das un⸗ 


ſchuldige Antlitz. 

„Ich werde in der allernächſten 
Zeit ſiebenzehn!“ gab ſie dann zur 
Antwort und forſchte neugierig ver— 
legen in des Juſtizrats Mienen, um 
zu ſehen, welchen Eindruck dieſe Mit— 
teilung auf ihn machen werde. E 
aber neigte zerſtreut das Haupt und 
ſchritt, während ihr Mund weiter— 
plauderte, mortlos neben ibr ber. 

Sani3 verglich die ihn befanmten 
Mädchen gleichen Mlter& mit biejem 


zählte, niemals bisher ein Xhenter 
beſucht, keine Soireen und aufregen 


Alter noch alles Neue mit großen, 
überraſchten Augen betrachtete! Und 
doch beſaß ſie einen kritiſchen Ver— 
ſtand und viel Humor. 

„Die Frau da drinnen 


Yı,y+ 17 
uul 1 


mer — alle „r“ ſprach Maria mit 
einer allerliebſt klingenden Algen 
tierung — „Ach ja, ach, Jott weiß.“ 
‘L.8 ih fie neulich beſuchte, um 


“sin 


zu Tehen, erzählte Tte, e3 fet befie 
"und fügte hinzu: „Ach ja, ach j 
Joit weiß!” — und als dann ein 
Gaſt ins Zimmer trat, Bier forderie 
und fragte, ob's auch friſch ſei, er— 
widerte ſie: „Ja, friſch und ſchön! 
Ach ja, ach ja, Jott weiß!“ Sie 
ſchiebt's in alle Säße ein, und ich 
wende mich ſteis ab, damit ſie mich 
nicht lachen ſieht. Es könnte ihr 
wehe tun.“ 

„Ich hoffe, Sie und Ihre Eltern 
beſuchen mich einmal in Berlin, näch— 
ſtens. . . bald ...“ warf Ignis nach 
rem Plaudern hin. 

Marias Augen 


ur 
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lieblichen Geſchöpfe, das, wie es er— 


leuchteten freudig 


| 


| 


r 


| 
| 


} 


} 


| 


ge — 
den Bälle mitgemacht und in feinem! , 


I 
| 
4 


| 
' 


| 


l 
I 


nad ihrem Heinen franfen Mädchen |, 
IV 
rt! 


I 
1 


| 


| 
| 
1 
| 
| 
I 
| 


| hm mögen. | 


und weil bem fo war, 
ihmoll’3 in ihm auf, und eine ftarte 
Neigung 309g ein in fein Herz. 

Aber ala er nun fo ftumm meben 
ihr hinfchriti, regte fich in ihrer Seele 
bo die Furcht, dab fie ihn burdh 
ihr Schweigen verlegt haben fünne. 
E3 drängte fie, ihr anzureben, fie) 
wandte verftedt den Kopf zu ihm | 
und faote dann plöglich zögernd und | 
mit einem unnbelchreiblih Tiebens- | 
würdigen Nusdrud: „Ste reden gat 
nicht mehr, Herr Juftizrat! Tat ich | 
etwas Ungeichidtes? Gie fragten, 
und ich berliand wohl nicht ganz"... 

„Ja!“ entgegnete Ignis, wieder 
Mut gewinnend und gedrängt, tiefer 
in ihr Inneres einzudringen. Ich 
ſprach von einer anderen Liebe. Man 
liebt ſeine Eltern, ſeine Geſchwiſter, 
den Schöpfer“ .... | 

Er bielt inne; Tie aber nidte jegt! 
einiaemal rafh mit dumm Kopf und 
jagte mit einem .liebenswürbigen 
Freimut: 

„a, ja, ich verliche. Die Liebe, 
die  enfchen zueinander führt, um | 
ie Fürs ganze Leben zu verbinden. 


| Die ift gewiß herrlich und ficher noch! 


viel, viel Jchörer, ganz ander?” .. .| 

„Sa! Eben biefe Liebe mei 
ih“ — fiel Ignid ein. 
haben Recht. Gie birgt etwas, da3 | 
ven Menfchen über Alles erhebt.“ 


nte 


Maria Jah Kanis an, und etwas nen Gaben int Leben erreicht und | aeblic) unlauieren Beziehungen 
Eigentümliches trat in ihre Augen. | früher und in alänzenderer Weife, funren haben molleı. 


dauerte, dat; er nicht mehr geiprocen. | 
Sani3 aber fuhr fort: 


und | 
hoff: | 
arenzenlos | 


daß 


vn 


aleihasitimmtie Seelen 
en.  SLiebt der Menich 
nungslos, macht es ihn 
unglücklich, ſo unglücklich, 
Welt miſſen möchte ...“ 

Er murmelie die letzten, ernſt her— 


hat eine or n — 
duneltote Dreiecnafe und fagt im— dorgeſtoßenen Vorte vot ſich hin, le 


und Maria forfchte abermals in fetz | 

m. un 24 — * 
nen Zügen. Sie hätte mehr hören, 
immer mehr, ſtundenlang ihm zuhor— 


Nun aber trat Herr van der Worth 
sei einer MWegbiegung auf Beide zu, 
und fie murben getrennt. Graf 
Brardenftein Ihloh fih Maria an. 
Und mährendb Janis. neben ihrem 
Bater durh das Gehol; manbelte, 
fah er unter ben fchneeflimmernben | 
Säumen das pelgverbrämte Not | 
ihres Hütchend und Yädchend” und 
neidete dem Manne das Glüd, in, 
ihrer Nähe zu fein, und in feinem | 
Innern wogte es heftig auf und ab, 


ari.ı3 Zügen. | 


antmortete ; 


als feine Phantafie Fich “| 


das Schöne, reihe Mäbaeı 


Zeit verpa 


Roendpoſt, Chieago, Samstag, ven ð. wcarz 1u1V. 


— nn nn nn nn m 


die Eamitagnadmitiag | 
Hanf | 

von Ch) cago J 

iſt jetzt Samstag nach— 
mittags und abends offen, [ER | 
nm End behilflich zu fein, | 
zu fparen (ebenfalls Mon» IR | 
tag abends). | 


Zinien bezahlt vom 1. 
auf alle Kinlagen, 
welche bis zum und eins 
ihlichlich dem 10.März 
gemacht werben, 


Spar: Dipt. 
33 W. Madison S$tr. 


| Ueberzeugung gelommen, daß die) Uhr. Die Liga gibt au Allen, die | 


— 


und liebreizenden Kinde in Berüh— 
rung gelangen könnte, würde er mit 
Erfolg einen Kampf gegen ben Gra— 
fen aufnehmen tönnen. Mber er 


teilte am fommenden Morgen wie: 
ber ab; möglicherweife fah er fie erft 
“ah Wochen, Monaten, am Ende gar 


nicht mehr wieder. — 


' Und doch lehnte ſich der Mann Zimmermann ſtellte darauf Detet= 
„Und Sie gegen einen ſolchen Gedanken mit tives an, welche untrügliche Beweiſe 
So Vieles hatte er für die zwiſchen ihrem Gatten und 
mit den ihm von der Natur verliehe- Frau Darmſtätter beſtehenden an— 


aller Kraft auf. 


Sie hing an feinen Lippen und be: !al& hundert Andere im qleicher Lage, | deranlapten ihre Ausfagen Die Öe: 


Weshalb follte er nit Maria van 


| der Morth geivinnen? War er denn ger 
„Zu folder Liebe gehören jedoch ein Nichte, -- durfte er nicht Ans | bringen 
| Die Stenadel in der Wälde. 


iprüche erheben? 
Aber ſobald er einen 


fa. 
danken i 


ſolchen Ge— 
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lie, 


Würde 
wihn wol— 


einem ſehr wichtigen Inh 


Janis ſtellte ſich vor, daß er ſich 
ihr näherte und zuletzt das eniſchei— 


plötzlich Bella von Schwerin vor ſei— 
nem Auge, und im Nu ſchwand ſein 
Selbſtvertrauen. Wie raſche Schwal⸗ 
ben flogen ſeine Entſchlüſſe von dan— 
nen, Nein, — er hatte einmal die 
ßt; es ging doch nicht! 
Der’ eichen Dinge mußte man 
Alexander von Arnim überlaſſen, 
und deſſen leichten Sinn beſitzen, 
wenn man auf Freierzfüßen ging. 
„Leicht bei einander wohnen bie Ges 
danken, bo#, hart im Aampfe ſtoßen 
fi die Sachen.” — Das Dichter: 


Imeil er glaubte, Fi fein Schidfal| wort traf zu! Pie einige Wahrheit, 


i 


' 


eben Telbit verfündet zu baden. | 
Nachdem die Gelellichaft von dem 
Spaziergange zurüdgefehrt war, 30° 


: auf, fenkten fich aber fogleich wieder, Igen Jich die Herren zunächli in die, 
‚und ei befcheibener Dank alttt über! GemA ser bes Herrn bun der Worth 


: ihre Lippen. 

„Sie befiken einen 
men: Maria!” Dub er au. 
| „Gerällt er Ihnen? 
| liebt man ihn. 
Manuela Maria. 
'mag den erfteren Namen nicht. Meine 
: Mutter heihbt Dolores. Dielen finde 
ich ſehr ſchön.“ 

„einer kommt Maria gleich!“ er— 
iderte Ignis lächelnd und zugleich 

m Blick, der das Mädchen 

e. 

Nun vernahm man in der Tür ein 

„Ach ja, ach ja, Jott weiß!“ und 
Maria horchte auf, und 

freudigen Ueberraſchung 


ehr 
Ubi 


"mw 
mit eine 
1 


findlich 


He‘ 


zuſtizrats Arm. 
Sa hören € 


* 
3! Da hören Sie 
und froh 


Q 

s 
nd Janis Iachte mehr, a 
drängte, er iat's, 


che Freude machte. 


z ihn 
da es 
AT 
idte 
mit ſich fort. 5 


9 al 


| 
en Nas; und reichte Ziaarren herum, und ber 


zuti &. Der alte Diener brachte Bier 


ı Hausberr erzäblte von feinen Retlen | 


m Norden und von feinem früheren Aufenthalt 
Ih beike eigentlich | 
. ’ 

Aber mein Vater 


in Merito in fehr anregender Meife. | 
Muh Graf Brandenftein nadın ! 
mebriah da3 Wort, aber Ulles, wa? | 


ler fagte, trug einen Tehr oberfläd)- 


Geſellſchaftsmenſchen, 


lichen und häufig zyniſchen Charak⸗ 
ter. Er gehörte zu jenen glatten 
die weder 


Wärme beſitzen, noch ſolche zu er⸗ 


wecken imſtande ſind. 


dung, daz ihn nichts tiefer berührte. 
in ihrer 


ſtreifte ſie, aufmerkſam machend, des 
beſchäftigten den Mann im Grunde 
ganz ambere Dinge, c'3 morüber et 
ſprach. 
danke nahm ihn gefangen und mußte 
mit van der Worth im engſten Zu— 
a ſammenhange ſtehen. Er mar gegen 
ut: 
fie jich ab und 30q ibır 
war's Rückſicht 


gezen die alte Frau, halb trieb ea fie, ! 


noch allein mit ihm weiter zu Tchrei- 


„ya freute mic) fo," hub fie an, 


laut und fehr gemacht und legte über- 


Meilen an ben Tag, 


nachdem eine Verftänbigung zwifchen ı 


den Herren megen bes 
ftattgefunden, „dab Ste heut 
Tiſche das Landleben lobten. 


bei 


Rückweges 


| . 1 
„bei wenig anmuiete. 
Straf! 


Brandenftein will nicht? davon mil: | 


Sen. Gr liebt nur die Stabt und bat 
’ ſicht 


Mil, 


er Graf ein Tiebenswitrdiger | 


“ Ichob Janis, Icheinbar ohne 
ibefonderes Antereife Tprechend, aber 
nicht ohne einen Anflug 
ſucht, ein. 

IFch mag ihn,“ nickt 
; befangen beftätiaend. 


. ID 
cc „til 


“a 


fahren. Nur. 
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glaube, er tft ein wenig blafier 
„Und doch mögen Sie ihr?“ 


aber es war nicht erſichtlich, ob's 

Eingeſtändnis ihrer Neigung zu dem 
Grafen war oder nur, weil ſie fühlte, 
| dep Janis’ Worte einen tieferen 
a 


’ 
h 
ec 
L 


f 
ef 


alt Hatten. 
„Sie muß man ben fein, um 
freundlich forſchend und ſeine Frage 
langſam betonend. 
Ich lann's nicht ſagen!“ entgeg⸗ 
nete fie mit ungelünjteltem Freimul. 
„Ste Menfchen liebe ich alle. Härte 


unb Hohmut — wie ich fic in ben 


nz; nad) Berlin über: ! 


hübſche 


bon Eifer- 


Trotz ſeiner 
Lebhaftigkeit hatte man die Empfin— 


Ein Feuer, das ſtatt heißen Lebens 
Kälie ausſtrömte. 
Auch wollte es Ignis ſcheinen, als 


Irgend ein ruheloſer Ge⸗ 


denſelben mehr als zuvorkommend., 
pflichtete ihm ſtets einwandlos und 
oft früher, als Jener ausgeredet, bei, 
lachte bei deſſen Bemertungen über— 


haupt ein zudringlich gefallſüchtiges 
das Ignis, 
gegen den er ſichtlich nur mit Zwang 
eine artige Haltung beobachtete, ſehr 


Entweder hatte er Abſichten auf 
van der Worths Geldbeutel, oder auf 
ſeine Tochter! Vielleicht — ja wahr: 
Iheinfich auf Beide. Uebrigend 
nahm Teine Äußere Ericheinung für 
ih ein. r war groß und kräftig ! 
gebaut, hatte vollendete Manieren, 
Hände, forafältin aepfleates 
Haar und drehte einen glänzende, 


rr/7 
sid 
F 
+ 


ı 
J 


blonden Schnurrbart. — 


ria un⸗ 
„Wir muſi—⸗ 
zieren, laufen Schlittſchuhe, reiten, 
| hier unterbrach | 
‚Tih das Mädchen mit naiver Offen: | 
| heit, „ift er häufig fehr ungleich. ch | 
| 


Natürlich muhte er auch über 
Alles zu fprechen, was auf der Ober: 
fläche Ina. Er kannte in Berlin bie 
beiten Hotel und Reftaurants, äuz | 
berte ſich über alten Rotwein, 
Pferde, Spiel und Weiber und wußte 
auch in fremden Ländern Beſcheid. 


Namentlich das Pariſer Leben ſchien 


Maria ſchaute auf und errötete, 
ein 


ſchaftlichen 


ren In⸗ 


Ihnen zu gefallen?“ fragte Ignis 


Ra 


er ſehr genau zu kennen. — 
Somit gehörte er zu jenen 
nern, die, wenn ſich mit ihren geſell⸗ 
Formen noch ein borz! 

nehmer Name und gar Reichtum ver= | 
Dindet, Frauen metjt fehr gefährlich ! 
werden. | 
Und weil Janis das Alles wußte, | 
te er auch keinen Yugenblid, | 
Brandenftein bei Maria, 

et er in ſehr Finrter, Fa" auffälliger 
Weiſe den Hof machle, ſeine 
erreichen werde. 


häufiger, täglich, 


März! 


Ä 


4 


bitten! 


In.r 


unbedingt 
März. 


ſich regiſtrieren laſſen. 
ruungslotale ſind von acht Uhr morgens mit ihren beiden Kindern nach fünf— 


jähriger Ehe von dem Beklagten los. 
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Schule, Rr, 
unterrichtet, des abends im Winter- 


dat bi 


e talfräftigften Männer in fols 


ı chen enticheibenden Dingen der Liebe 


rm" 
30 


en Kindern gleichen, wieder— 


holte ſich hier. Ignis gab die Hoff— 


nung auf ein Gelingen auf. 
Während die Herrer 


„Ich ſollte Euch zum Abendeſſen 
!“ ſprach ſie mit anmutiger 
Verneigung, und hängte ſich an ihres 


(Fortſehung folpgt.) 
— —— — 
Am 1. April wird das Prohibitions— 


element der Stadt einen Verſuch machen, 
‚ Shieago troden zu legen und die Schlie: 


Fung der Wirtichaften su erzwingen, 
ss tft von der größten Midtigkeit fir 


‚das liberale Element, dom Yand zu be: 


weifen, datt das Probititionselement 
r einen fche Eleinen Bruchteil der 
Wählerſchaft vertritt, und daß ſeine Be— 


ſtrebungen bei der überwältigenden 


Mehrheit auf nachdrückliche Oppoſition 
ſtoſſen. 
zum letzten Mann und zur letzten Franu 
mobil gemacht werden. Um ſeine Stärte 


Das liberale Element muß bis 


in der einzig wirlſamen Weiſe, am 
Stimmkaſten, beweiſen zu können, iſt es 
nötig, daß ieder liberale 


IN 


‚Tan und jede liberale Frau ſich regi— 
ſtrieren 


läßt. Der einzige Regiſtrie 
rungstag vor der Aprilwahl iſt der 11. 


meinen Reuiitrierung im "Serbit oder 
feit der Regiftrierung ver der Vorwahl 
aus ihrem Aahlbezirf verzogen tft, mai 
Die Regiſtrie— 
bis neun Uhr abends gröffnet. 
— +. — 
2chrerin und Tänzerin. 


Frau Valerie Walker Marfſhall übt beide 


Berufe aus. 
Dem ſtellvertretenden Schulſupor— 
tendenten Peter A. Mortenſon iſt 
die Nachricht zugegançen, daß die 
ehrerin Frau Valerie Walker Mar— 
hall, welche in der William Penn 
i616 S. Avers Ave., 


garten an der S. State Straße als 


Tänzerin auftritt. Die Angabe ent- 
ipridht, wie feitgeitellt wurde, den 
Tatſachen, trogdem wird er’ aber, 


pie er ankündigt, nicht gegen die 
Dame vorgeben, io lange fie ihre 
Trlichten al Lehrerin nicht ver- 
nahläiligt. Sie ilt Witwe; ihr 
Manı, weicher Lchrer an der Car- 
ter Practice Schule, Nr. 5740 ©. 
Michigan Moe,, war, itard am Weib. 
nacdtstage vorigen Nahres wird Lie; 
jie mit einem 14 Monate alten 
Kinde zurüd, für weichet ſie jetzt 
zu ſorgen hat. Ihr Lehreringehalt, 
$150, reicht dazıı nicht aus, deshalb 
it Ste nebenbet Tänzerin geworden, 
wodurd Fih ihr Einkommen ver- 
doppelte. Da das Lokal, in melden: 
ie auftritt, in moraliider Be— 


Zivede | ziehung völlig enwandfrei ift, hielt 
Vielleicht, wenn er es Herr Mortenfon nidit für an- 
mit dieſem ſchönen gebracht, gegen fie einzufcreiten. !geld; er verbient $300 den Monat, 


Weil in einem Kleide eine Nadel jteden 


noch ſpra⸗ 
ſchen, öffnete ſich unerwartet die Tür 
und Maria erſchien. 


I 
4 


ISattin Rofe aber nicht verehrt, laut 


Bett lag, 
und im Rauſch ſtreitſüchtig ſein. B 


| 
Zhomad N. Mabben feiner Gattin 


Hohe Entfhädigung. 


Die & 


Zum Schute Her Gingewanderten 


Immigrants’ Protective League gibt 
Auskunft über Einfommenftener nf.s. 


Da die Beltimmungen über bie 
Eintommenfteuer bekanntlich recht 
veriwidelter Natur find und im Be: 
fonderen die Eingewanderten, welche 
nicht dauernd hier anfälfig find, bei 
ber Feltftelung der GSteuerfumme 
mit aroßen Schwierigkeiten zu 
tampfen haben, fo mirb das Publi- 
fum mit Freude vernehmen, daf bie | 
ihrer Waichfran die Summe von | Liga zum Schupe der Gingemaitders | 
82800 zahlen. Iten, bie Immigrants Protective 
| Keanue, fih bereit erflärt hat, alleı | 
bei ihr Vorſprechenden, im Beſonderen 
| denjenigen, welche ber emaltjchen | 
Sprade nicht mächtig find, mit 
ihrem Rate zur Seite zu ftehen. Ihre 
Geichäftsitele, Nr. 824 Süd Halited 


iebe des Gatten auf $12,500 
bewertet. 


Frau Darmfinetter unterlegen. 


gehlichen war, foll Frau Eli Nydfon 


Nachdem fie nur etiva eine Stunde 
lang in Beratung gewefen waren, | 
haben die Gefchworenen in Richter 
Zemans Geriht Frau Lydia Zim— 


(Samötags bis 3 Uhr) und Som: 
tagd von 10 hr vomiitags bis 12 
Uhr mittags geöffnet, desaleichen | 
auh am Mittwochabend von 7 big 9| 


in ihrem Prozeh gegen Frau Anna 
Darmflätter, Nr. 743 Cornelia Str., 
geftern eine Entihädinung von $12,- 
500 zugefproden. Ste waren zu der 


| 
| 
mermanı, Nr. 17038 N. Wels Str. |Str., ift tänlih von 9 bis 5 ihr | 
| 
| 


Angaben der Klägerin, Frau Darınz | nah Europa zurüdzufehren mins 
ftatter babe fie um die Liebe ihred | Iden oder ihre Angehörigen bon dort 
Gatten, Frank, gebracht, den Zat= | hierher fonmen Taffen wollen, gerit | 
fahhen entiprede. Die bon u gewünschte Auskunft. 

feftaeferte Entfhädigunasfumme tit RED 
bie höchite, die hier feit Jahren in Steht vor feinem 
einem derartigen Prozeh gemährt 
wurde. 

Die die Beweisaufnahme ergab, 
waren Frau Darmftätters Gatie, der 
inzwifchen geftorben ift, und Frank 
Simmermann. gute Freude. Beide 
waren in der Brandbichen Brauerei 
tätig, eriterer in der Eigenfchaft des 
Superintendenten. Häufig nahınen 
fie, men fie ausgingen, auch bie 
Frauen mit, fodah fo ein reger 
Nertehr zwifchen ihnen herrfchte. ALS 
dann Darmftätter ftarb, Toll Zin: 
mermanı feine Zuneigung auf beffen | 


Ende. 


Das Grand Pacific Hotel ſoll aus dem 
Stadtbilde verſchwinden. 

Ein altes Wahrzeichen von Chi— 
cago, das Grand Pacifie Hotel an 
Jackſon Boul. und Clark Straße, 
wird bald zu den geweſenen Dingen 
gehören. Am 1. Mai ſoll der Hotel— 
betrieb eingeſtellt werden, und dann 
will man das Gebäude abtragen. 
Was an ſeine Stelle kommen wird, 
weiß bis jetzt nur der Beſitzer, 
Joſeph Leiter, der über ſeine Ab— 
ſichten nichts verlauten läßt. Ken— 
ner der Grundeigentumsverhält— 


Witwe überiragen haben. Frauner Der Hrundeigent 
ae I, Iniife im Schleifebezirt 


Grand Bacifie, eines der in ganzen 
Rande befannten Hotels, wurde int 
Sabre 1873 eröffnet. 

— —ñ— — — 


Chieago Schuͤtzenvereiri. 


ge⸗ 
Jedenfalls 


ſchworenen, einen zugunſien der — 

gerin lautenden Wohrſpruch einzu⸗ Jahresverſammlung, Beamtenwahl und 
| muſifaliſche Unterhaltung. 
Der Chicago Schützenverein wird 

Die Hausfrau kann nicht drin- am kommenden Dienstagabend im 


n fich befeſtigt hatite, kam gend genug davor gewarnt werden, Bantetiſaale des Hotels Atlanticſiir den Viadult an der 18Straße 
er die wieder ein anderer, neuerer, mit aus der ſchmutzigen Wäſche alle Na⸗ ſeine Jahresverſammlung abhalten. | benutt werden, während der Reit Id 


| delır berauzzunehmen. Weil fie dies! Zu ben Geſchäften der Verſamm— 
f. nicht getan hat, ſoll namlich Frau dung, welche um 7:20 Uhr beginnt, 
Eli Rydſon, Nr. 143 Weſt 65. Str., gehört die Beamtenwahl. Ca find 
ihrer ehemaligen Waſchfrau Bridget) zwei Kandidaienliſten aufgeſtellt, ein 
A. Keating, Nr. 5004 Wentiworth | „regelmäßiges Mitaliedichaftsticet“ 


4 


alien. | * 2 “ m . . * . . 2 . Hu, m 3 
dende Wort ſprach Aber va erſchien Abe. eine Cntſchädigung von 32800 und ein „unabhängiges Ticket“; das 


Beim Waſchen ſteckte ſich erſtere enthält die Namen: George 
eine Nadel, die in Kerſten, Präſident; Karl C. Rößler, 
Vizepräſident; J.W. Wecard, Sekr.; 
J. A. Schwickerath, Finanzſekretär; 
A. G. Dieus, Schatzmeiſter; Dr. C. 
E. Sayre, 1. Schützenmeiſter; J. J. 
Schumacher, 2. Schützenmeiſter. 

Als unabhängige Kandidaten be— 
werben ſich W. J. Fleſch Präſident; 
Paul Hinz, Bizepräſident; Nat. 
Klein, Sekretär; A.J. Williams, Fi— 
nanzſekretär; L. Heß, Schatzmeiſter; 
Chas. Uroan, J. Schützenmeiſter; 
Gus. Schweiſer, 2. Schützenmeiſter. 
General James E. Sluart wird 


zahlen. 
Frau Neating 
einem der Kleider geblieben war, tief 
in di. Hand, es trat Blutvergiftung 
ein, und troh aller ärztlichen Hilfe 
ſind die Finger ſteif geblieben. Es 


Frank Johnſton jr. verhandelt wurde 
und geſtern ſeinen Abſchluß fand. 
Die Geſchworenen ſprachen der Klä— 
gerin obire Summe zu. 

SHinterließ $175,000, 

Im Nachlaßgericht iſt das Teſta— 
ment Harvey W. Cowans eingereicht 
worden. 
$175,000 veranſchlagte Vermögen 
auf die im Del Prado Hotel wohn— 
hafte Witwe, Frau Grace L. Cowan, 
und ihre fünf Kinder übergeht. 

Zur Tür hinausgeworfen. Selma Gogg, Sopran, und die Her— 

Frau Lillian Remus tft geſtern ren Furen Schweizer, Bariton, 


&3 beitimmt, dah das auf 


yallen. Auf die Erledigung der Ge- 


far zum Prozeß, welcher bor = 
} 
| 
| 
| 
| 


| bon ihrem Gatten, George, einem | teiligen. 
Mppolaten, gewährt morben; aud) | 
‚wurden ihr Nährgelder int der Höhe | 
i OR 14 5) ‘ J J * 
u $25 bie eg Die | zats zu erwählen nnd über die iraje 
Klägerin ſagte aus, daß Manit} abzuftunmen, ob bie Wirtichaften ac» 
drei Jahre lang in intimem Verkehr |ichlofien werden folfen. Da die Prohi- 
I mit einer anderen Frau ftand. Als | ditioniften — alle Anſtrengungen 
Ir, gt iin Fat | Machen werden, den Sieg zu erringen 
ie hiervon erfuhr und fi in fein a nen, 
Ind ._ * * in Ben J a, | Ant dem Land zu beweifen, dat Brohis 
Sureau begab, Um ihn zur, Rede zu pition von der Mehrzahl der Bevölle: 
‚ftellen, murbe fie, inie fie ſagt, bon rung indoifiert wird, mnf das liberale 
ihm zur Tür hinausgemorfen. Des! Element ji ind Zeug legen, die Kalt: 
‚Weiteren gab Freu Renus an, —AIAI— — au ſchlagen und 
—0 Ma ma ; ung. ı dem Land harzııtun, bak nur ein ver: 
ihr Mann fie wiederholt in araus|;, — Ar 
n u ’ * ſchwindender Bruchteil für Prohibition 
ſamer Weiſe mißhandelte. lit, ——— 
Weiteres Eheleid. 


Am 1. April hat die Wählerſchaft 
einen Mayor und Mitglieder des Stadt— 


iſt. Unbedingt nötig iſt, daß jeder libe— 
rale Wähler und jede liberale Wählerin 
— ſich auf alle Fälle regiſtrieren laſſen, 
Der Eiſenbahner Nicholas Frank damit ſie fftimmen können. Der einzige 
Alberto arbeitet zwar für die Santa — —— vor * — iſt 
Fe, als eine heilige Fee hat er ſeine der, Pachſte Dienstag. der 11. März. 
dv — un dee h | Tie Negiftrierung findet in den gewähn: 
5 ſchen Wahllokalen ſtatt, die von acht Uhr 
Danach morgens bis neun Uhr abends geöffnet 


ihres Scheidungsgeſuches. 


hat er ſie kurz nach der Nieberfunft | fein werben. 


wahl an den Haaren aus dem Bett gezo— 
Jede 'Kerion. die jeit der allge: | 


— — — — 
Rei nach Deutſchland. 


pe . I 
gen und fie getreten, als fie frant im! _ . * 
Im Auftrage einer bekannten Mo 


obendrein foll er trinten | 


Hatfield, Profeſſor an der North 
Wweſtern Univerſität und Leiter von 
deren deutſcher Abteilung, im näch— 
ſten Mongat nach Deutſchland reiſen, 
um den Leſern jener Zeitſchrift bie 
haben | dortigen Zuſtände zu ſchildern. Pro— 

mit feſſor Hatſield hat ſeine wiſſen— 
ſchaftliche Ausbildung in Deutſch— 
land genoſſen und iſt ein gründlicher 
Kenner des deutſchen Volkes und 
der deuiſchen Sprache und Literatur. 


ſeinigen Tagen ſagte ſich die Frau 


Das neue Kleid ſoll der Wirt 
Hilda in der Wut zerriſſen 

und ſie, während ſie ſchlief, 
einem Revolber geſchlagen haben, 
Iobendrein dem Irunt ergeben fein. 
| Die Frau und ihr Sohn aus ihrer 
\erften, durch ben Tod gelöften Che | Det 
Iverlichen daher am 11. Juli on = Se ——- en 

l 


das Heim. Dbige Angaben ftehen in ren 
ber Scheibungäflage. Die Frau ber: J Vollkommenes 
9 
Augeulicht 


langt Nährgeld. 

Als am 2. März 
O'Connor erfuhr, daß ihr Ralph, 
deſſen Gattin ſie ſeit zwei Jahren 
war, ihr die Treue gebrochen habe, 
verließ ſie ihn; jetzt klagt ſie auf 
Scheidung. Kinder haben ſie nicht. 
Anna Schak verließ nach dreijäh— 
riger Ehe den Gatten und die beiden 
| Heinen Kinder, behauptet der Gutte, 
|dred Schat, in der Scheivungsflage, 

Nach 28jähr. Ehe faate fih Frau! 
| Marie Chapman vom Gatten, Harry | 
mit Qornamen, vor einem Jahre lo; | 
Idie beiden Kinder find erwachlen. | 
‚Ihr Gefud um Löfung der Ehe be: | 
gründet die Frau mit Trinken. 

Nach viermonatiger Ehe trennte 
ſich vor 4 Jahren Anna Aylesworth 
von ihrem Charles, der ſie ſchwer 
mißhandelt, z. B. ihr das Rückgrat 
verſtaucht haben und trinken ſoll. Sie 
verlangt Gerichtsſchuz und Nähr⸗ 


1916 Lydia 


| it e8, wa3 wir Gum neben. Leider hr 
IB an inpfiweh ober Inufeu bie Ueiftaben 
IE beim 2efen burheinander? @ein Kür 
IR ihläfrig oder Erenacn (nre Angen nach 
| dem Leien ober Näder? Alles Diez finn 
| Chniytuuie ven Mugennrfehten Mir 
| beicisigen alle Augenbeſchwernen gçgünz ; 
| lich nud cu] wifienidaftlihe Meiie, 

| tcher 40,000 beiriebigte Kunden find 
nerigenber Beweis unſerer Fählateit, 
für Eure Augen umſaſſend zu jersen: 
unfere Mreife find mählg umd wir pn 
rantiren vollſtändige Zufriedenbeiit. 


Ar 
Dritter Floor, benutzt den Fahrſtuhl. 


in der Verſammlung eine Anſprache 
D 

ſchäfte wird aefelliges Berlammeıts | 
jein mit mufifaliicher Unterhaltung | 
olaen; air ber leteren werben Frl. | 


und | 
dom Nicpter Hopkins die Scheidung | Kohn MWiederbirn, Piano, fi) bes 


oe matsichrift mird Herr James Taft 


J rale Wähler und jcde liberaie Wählerin | 


a damit fie Stimmen fünnen. 


g dien Wahlfofafen ftatt, die von acht Whr | N 5 
A| morgens bis nenn Mhr abends gedfinet | Land wird zu H4O per Ader verkaufl 
9 jcin werden, 

J ee 


| Brobibition haben und die Wirtichaften 


‚veriäumen, gegen Brobibition ihreStint: | 
J men abzugeben Grites Erfordernis dazu | 
u iit, da fie in die Stammliiten einnetra= | 


Bi hıat vor der Bormahl regiftrieren Iniien, 


‚'pis nenn Nhe 


1509-1519 


DERARTMENT STORE — E— 


Bargain für Montag, den 10. März 1919 


15c 
29c 
130 


364⸗zöll. beſt finiſhſed Cam⸗ 
ric, 25c Wert, ſpeziell ... 
ſchtfarbig bordierte fürkiſche 
dandtücher, 45c Wert, ſpes. 
Beſte Qualität Kleider-Ging 
yamı, 29c Wert, ſpeziell. . . . 
Nockford Faſhion Damen— 
ſtrümpfe, 3e wert, zu. . . . 
bercaleſchürzen für Kinder, 
Sröße 2 bi3 6, reg. Tice Wr. 
Singbam Unterröde für Dar 
nen, Töc Wert, jpeziell.... Newango Early June 
Hannelette Dreffing Sacaues 'Erbjen, die Büchle zu... 
ir Damen, $1.50 Wert, ine. s1 ‚Sampbells Tomatotuppe, 
Zobiarbige Hinderichuhe, Größen 3)? Pücjen für 

| Fleiſchwaren 


18 8, 51.75 Werte, s1 39 
peziell zr Friſch geſchnittenes Veal 183 
Steiv, das Piund 3C 


Bercales md Gingham-Bluſen für 
Friſch geſchnittenes Lamb 


Grocery Specials 
Holland Mpfelbuiter, Jar.......2öe 
Reputation Brand Port and 29 
Beuns, 2 Büchſen zu c 
Srands Ehicort, 

2 Balete zu 
Blymouth Rod YZudeckor, 
39e ‚die VBüchie zu 
Argo Stärte, das große 
Palet zu 


390 Helmet Brand Tomatoes, 
50e per Vüchie 


Inaben, 
Stew, da3 Pfund 


'peziell zu i 
Schwarz und weiß geitreifte Arbeits Veal Chops, 
das Pfund au 


ywden für Männer, Grüße 55 
älle... c Native Sirloin Eteal, 
das Pfund zu 


1414 bis 17 Rabre, 
Babh Blanfets, Crib Größe, 59 
IIC rind gefchnittene Port 
'Chop3, 2 Pfund für Pr 


cegqul. 98c Wert, jpeziell zu 
Grjalgene Net Ribs, 6 A 


Grocery Specials 
Armours Light Houſe Seije, Brislett Cornbeef, das Pfund. 16360 
Briskett Speck. das Pfr 


10 Stücke für 
Compound Schmalz, 


Armours Flotilla 
2 Pfund für. . . .. 


= 
ppfd. 
Q 

£ 


zu 


Armours Lighthouſe Clean— 
ſer, 3 Büchſen 
Armours Lighthouſe Waſch 
oulver, das Paket zu 
Fr sort Mrrkla® 
Aſſortierte Pickles, 
der Jar zu 

I 


3 Stücke für 
Friſche Spare Ribs, 
das Pfund zu 


16c 
23C 


Diendtag: 
Leaf Lard, das Prund 
California Schinfen, Bfb.. 


.25325e 
... 2336e 


vermuten,! 
daß ein großes Geſchäftsgebäude 

jenor Ercko onfſt n ip N a a0 su % 
an jener Eite entitehen wird. Das |yi-.ansanstchui will am 1. April über 


Bier Milliosi en Bonds. 


Mode-Neuheiten. 


(Eigendienſt der „Abendpoſt“.) 


ihre Verausgabung abſtimmen laſſen. 

Verausgabung Bonds in 
der Höhe von 34,000,000 empfahl 
geſtern der ſtadträtliche Finanz⸗— 
ausſchuß, um der Stadt teilweiſe 
über ihre finanziellen Nöte hinweg- Die Weſte ſetzt ſich in dem Krager 
zubelien. Die Wählerichatt ſoll in fort und kann entſprechend beſeh! 
der Aprilwahl darüber abſtimmen. werden. Die Aermel ſind lang und 
Von der Summe ſoll 81,250,000 eng. Man trägt zu biefer ade ei: 
nen ſchmalen Gürtel. Kontraftieren: 
terial läßt ſich zur Anferti— 
den Vanken ausgezahlt werden ſoll, gung empfehlen. 
die im Vorjahr der Stadt das Geld | 
vorſtreckten, um Gehälter ſtädtiſcher 
Angeſtellter erhöhen und bezahlen 
Izı Fönnen. Die Banfen itrengten 
| geftern im Kreisgericht eine Klage 
lauf Rüdzablung der borgeitredten 
| Summe am. 

Der Musihun empfahl ferner Mb ! 
ſchluß eines Kontrakts mit Chri-— 
ſtophher Mamer für Abfuhr des 
Abfalls mitiels Flachbooten. Mamer, 
der den Kontrakt bisher gehabt hat, 
verlangte $500 den Monat mehr. ! 
Der Ausihuß erklärte fih damit | 
einverstanden. Mamer unterhält | 
eine Ylotile von Flachbooten für! 
den Zweck. 
| Anmelt Rillianı Chones hat cine 
| Vorlage ausgearbeitet, die den 
Spekulanten in Theater- und ande 
ren Eintriitskarten das Leben ſauer 
zu machen beſtimmt iſt. Sie wird 
der Legislatur vom Abgeordneten 
Thon unterbreitet werden. Die 
Maßregel ſieht für Spekulanten 
eine Geldſtrafe von 3500 oder eine 
Gefängnisſtrafe bis zu einem Jahr 
oder beide Strafen bar. Außerdem | 
gibt fie dent Stäufer dos Redt, int | 
Klageweg gegen den Spekulanten | 
vorzugehen wid ihn auf $200 für | 
Hiede Eintrittäfarie, für die er hat! 
| müffen, zu ber: | 


vn 
on 


Damenjacke. 


— — 


5 Ma 


N 


Tr 
na, 


— 


4,1% 
un 


zuviel bezahlern 
| tlageıt. | 

JIn der geſtrigen Sitzung des 

ſtadträtlichen Ausſchuſſes für Poli— 

zei, Feuerwehr, Schulen und Zivil— Größe 86 erfordert 255 Narbs 
dienſtweſen erſuchte Voltzeihef Gar: | Soll breites Material, 
rith um die Erlaubnis, die Polizei] Schnittmuſter Nr. 9218 in Grö— 
auch in Zukunft im Gewehr- und ßen 836—42 Zoll Bruſtweite und für 
Bajonettgebrauch ausbilden laſſen junge Mädchen im Alter von 16 und 
zu dürfen, wie dies ſeit Monaten | 18 Jahren. 

geſchehen tit. Der Boltzeigemaltige | 
| erflärte, es beiteh Gefahr, und aab | 
lauf eine weitere ?irage die furze | 
Antwort: Bolſchewismus. 
Polizei hat vor Monaten 500 Ge— 


11 
.L 


4. 


Schnittmuster find unter Angabe ber 
gewünschten Gröhe und ber betreffen 
ben Nummer gegen Einfendung vun 12 
Gents zu beziehen durch bie „Mode- 
abteilung” ber „Abenbpoft”, 223 Weit 
Iwehre vont GSeneraladjutanten er: — — * — 2 Ill. yo 
halten ımd die Poliziiten durch | Und „Money Hrders ſolten auf „The 
 Ofriziere des Heeres in ihrem Ge: | Adentpont Ge.” außgeftellt werben. 


t 
1-Yaoı 4 — en. 
brauch unterweiſen laiſen. 


— 
Die 


pie 
—— Be Intereſauter Vortrag. 
Am 1. April hat die Wählerſchaft 
einen Mayor und Mitglieder des Stadt⸗ .: “Mine = 

rats zu erwählen und über die Frage wird am In. März, deut St, 
Iabzuftimmen, ob die Wirtichaften ge- | Patriätag, der Jeſtredner bei 
‚schloffen werben follen. Ta die Brobi- |einer dom „Sndebendent German 
diene ungen En alte Anftrengungen | American Moman’s Klub" ver: 
machen werden, den Sieg zu erringen, lkntom Nam Ani 5 an 
— En ee u dar Brobi, ‚anitalteten eier fei. Zu feinem 
|bition von der Mehrzahl der Bevölte- | Vortrag bat ji} das Thema 
rung inbajfiert wird, mu das liberale „Die Freiheit der Mecre“ geitellt. 
\Glement fih ins Zeug legen, die Nalt- = 
waſſerapoſtel gründlich zu ſchlagen und re 
dem Land darzutun, daß nur ein ver⸗ 


J 
ſchwindender Bruchteil für ver Kommt nach dem 
iſt. Unbedingt nötig iſt, daß jeder libe— u 2° 
fonnigen Süden 
ſich auf alle Källe regiftrieren laifen, | .. ui . 
[0 u Der einzige | Önte Gelegenheit für den Mann mil 
‚Negiftrierungstag vor der Aprilmahl ift | geringer Barichaft. 
der nmädite Dienstag, der 11. März. Abloint ſeibſtändiger Beliger einer Farm ir 


| Die Negiitrierung findet in den newälhn« | ser Nähe der Hauptfradt vom Stante Artanias 
| Guter Markt und nute Yahrftrahen, 


Imvalt Batrit H. O'Donnell 


m 
Li 


eine Anzahlung — der Neft in fünf Jadrer 
| zu mählnen Binien. 
ahre Bollernten 


bat man aweimal im X 


| Aue! = ir | Hier bh 
I, Sr der Hpritwahl hat die Wähler: | ‚o1 sartoffein und allen anderen Gemifer 


Iichaft Ghicagos abzuftimmen, 06 fie! ind nad wenigen Nadreit fanır man bollftändig 
Hmabbängiger Beliter der harm fein . 
ich i i ie Haupritadt Yıttle R tt einer Ein 
| fählichen will, und hat einen Wianor und | „ie Sumitade a nike ent 
Aldermen zu erwählen. Kein liberaler | ernt, bietet einen aroßen Marft für alle Ge— 
| Wähler und feine IihernleMählerin darf | nüte und fonftine Farmerzeunniffe, ebenfo der 
| serübinte Badeort Hot Springs, der nur oJ 
Meilen entfernt ift, 
Mer Tann cigmen Grnmmd buftgen. 
| : 6 ; — Muh nicht in Fabrilen ſchwitzen! 
gen ſind. Wer ſeit der leten allgemei-⸗ Seibnandig werden auf, dem Lande, all 
nen Regiſtrierung im Herbſt aus ſeinem Naerbauer, das dit was Jedermann anſtre 
'Mahlbezirk verzonen tit und fich nicht den forte. 


Nüdere Tusfünstie erteilt 


F. PABST, 


215 8. Ohio Str, _. 3, Blosı 


|oder wer fei. der Megiftrierung vor ber | 
Vorwahl aus feinem Wahltreis verzogen | 
—* muß Bm — - —* —* 

tammliſten eintragen lafſen. er 
einzige Regiſtriervngstag iſt der nächſte —— ——— 
2 ber 11, Pier Se PN IS TI AT Di em en nn nnd 
rungslofale find von a 


a ont eich die „Sonntagpeft“. 





Achtung! 


[Spneivet den untenitchenden Konpon aus 


— 


die 


Jährlichen 
JJubiläums-Seier 


des Jahrestages der 
Stamps in dieſem 


50 


Grüne Trading Stamps 


Achtet morgen in dieſer Zeitung auf 
Ankündigung unſerer großen 


der Kohnforberung, die wie Piez, der 
Generaldirektor der „Emergench 
Fleet Corporation“ fagt,.nicht beivil: 
Itgt werben fann. Wenn wir Handels: 
ichiffe bauen wollen, argumentieren 
die Direltoren der Chhiffsbauhöfe, 
welche mit den am Elnde aebauten 
tonfurrieren follen, dann müffen bie 
Löhne zurüdgeihraubt werben, benn 
die Aheder beitellen ihre Schiffe dort, 
mo fie fie. am  billigjten : befommen 
fönnen. Dagegen proteftieren unfere 
biefigen Arbeiter; fie beitehen auf den 
bisherigen Löhnen, ja, fie fordern fo- 
gar mehr, fie verlangen einen Dollar 
pro Gtunbe und jeden GSamätag 
Nachmittag frei. 

©o lange wir blos für unferen 
| Qanbesbedarf produzierten, maref? die 
| Ronflitte zwifhen Kapital und Ar: 
: beit nur lofaler Art; feit aber unfere 
ı Yabrilanten auf den Weltmarkt Hin- 
!'cus und mit den Erzeuaniffen ande- 
|rer Länder, au der mongolifchen, 
|fonturrieren wollen, feitbem hat ber 
| Kampf einen internationalen Charat- 
Iter angenommen und wird ihm auch 
beibehalten. 

Die bisher noch nicht in den Aus: 
|ftand getretenen Keſſelſchmiede, Ma— 
ſchiniſten, Schiffszimmerleute, Tatels 
meiſter, Kalfaterer ufw. beichlofien 
| vor einigen Tagen, am heutigen 
Samstag einen halben Tag frei zu 
machen. Die Schiffsbauhöfe erließen 
in den hieſigen Zeitungen eine An— 


„S. & H.“ Grünen 
Laden 


Zeige, worin ſie drohten, jeden Arbei— 

J ter, der obigem Beſchluß Folge leiſten 
R 1 | mürbe, von der Arbeit auszufchließen. 

Man erivartete, daß nur ein ganz Lleis 


Montag mit jeden Ginfauf im 
Die DV freien Staınp3 werden nur 


ien wird, und nur 50 Stamps mit jedem Koupos, darum fehneidet den Kon: 
ana, che dieie Zeitung beiieite gelegt wird, 


don jckt 


This COUPON eniitles:'; 


* 


| ing Stamps FREE Wilh a 
5 purchase of #1%?or more 


rei; 
(»S 


10 


x 


* 
J 


m 


‚to 


Goldenen Cor. 


.u—|n en -- m en sonne —-.- 


;; bearer t0 50 


or ee 
Kunſtſchätzen 
Volte zum Geſchenk macht, ſogar aus 


ner Teil der Arbeiter heute Nachmit— 
Itag die Arbeit ſchwänzen würde, aber 
|e3 fam anders; über neunzig Pro— 
zent blieben weg, und wenn die Her— 
ren ihre Drohung wahr machen wol⸗ 
len, dann werden ſie am Montag oh— 
je Arbeiter fein. 

Drohungen, die man nicht ausfühs 
ren kann, ohne ſich ſelbſt ins Fleiſch 
zu ſchneiden, ſollte man auch nicht 
machen; heute abend lachen ſich die 
—— ins Fäuſtchen und freuen 
ſich über das Ergebnis ihrer Solida— 
rität. 

Auch Piez hat vor zwei Wochen 
mehrere Tage hinter einander ſeiten— 
| aroße Anzeigen in den’ biefiaen Zei: 
‚tungen erlaffen und den Arbeitern 
| Etrafprebigten über ihre Haltung ge- 
halten: Uber. fie bleiben insgefamt 
ohne Erfolg, und. beute lefe ich, mE 


Betrage von S1.00 oder mehr. 
gegeben, went der Koupon vorgemwic 


EL RL Ä AS A LT vSvw JS ° 
3-8-19, 


SEE AN / 
—— 


ER 
— 


ai 
* 


> > = * Ser — u 
wein bi na ein 


| u u 
Igench „Fleet Corporation feine. Stelle 


Iniebergelegt habe; er jcheint fich da- 
von überzeuat zu haben, dat man e3 
| mit einer Arbeiterbeweaqung zu tun 
| bat, die nicht mehr mit fleinen Zuge- 
tändniifen beruhiat werben fann. 
Yeder unferer Lanbesteile hat feine 
er | befonderen Spraceiaentümlichteiten, 


trennt und jie dem 
eigenen Mitteln den Aumfttempel er- 


richtet und ihn mit allem, mas 


‚enthält, auf „erwige Zeiten“, wie e& in aber feiner mehr ala Kalifornien. 
der Schenkungsurkunde 
Parkkommiſſären 


heißt, den) Der Silber-Dollar 
und deren Nacd- | Hier „Bud“ 


* 


z. B 
‚und ftatt 25 Gents-fagt 


:folgern überfchreidt. Young hat ich man „two Bits“, Ein „bit“ iſt ein 
durch dieſe Gabe ein unvergängliches | Schilling; „four bit3“ find 50 Centa. 


|bürger errichtet; der Eintritt ift frei 


ya nt J W entan \ ray . . 

‚wohl wie an Wochentagen, und daß} Stalifornien ein 
der Kunjttempel 
Ihung ausübt, 
ſehen, daß am Tage nach der Eröff: 


1. März 1919, 
m Waſhingtons 
N Weburts 
: unferer 
ſeltenes 
oſtbares Geſchenk, 
das mit den beſten 
ſeiner Art genannt 
werden ver— 
M. H. de 
der "Her 


tag brach⸗ 
Stadt 


und 


in 
L 


dient. 

1 Young, 

: aeber 

„Chronicle“, dedi— 

zierte dem Golde— 

Park ein großartig angeleg— 

cher Kunſtſchätze, 
Jahren 
geſammelt 
als Ge 


, 
zu 
aus 


— 


nen Tor 
tes Muſeum voll rei 
die er ſeit fünfundzwanzig 
zum größfen Ieil felbit 
oder von reihen Freunden 
chent erhalten b 

Fin Pierieljahrhn es ge 
dauert, ehe er von den Partkommiſ- 
ſären die Erlaubnis erhalten hat, 
einen Kunſttempel im Park zu errich— 
ten; denn man befürchtete, daß ein 


* 
J 


nt 


n»Art 
indert Dal 


folches Inititut ein Sammelfurium |e; 


pon allerband Schund werben md 
den hoben Anforderunaen, die man 
zu ftellen beregptiat war, nicht gerecht | 
werben founte. 

M. H. de Youna r aber der 

Aufgabe, die er jim geitelii, völlta 
gemachien; er hat nicht nur Curopa, 
fondern die ganze Welt bereilt, um 
zu jammein; er hat mit Seltenem 
Tleie umd raitlofer Energie und 
man mu es ihm nachiagen - 
jeltenem Beritänonis für echte Kunit 
eine Sammlung zujammengetragen, 
die dem Frield-Mufenm in Ebicaao! 
oder dem Metropolitan Mufeum in 
New NYort zur Zierde gereichen wür— 
de, Deutſchland iſt beſonders im 
Cale fiir Keramif aut vertreien, be: 
Ionders Dresdener Porzellan und] 
Meitlacher Fanancen; in ben beiben | 
dem Orient aewidmeten Sälen finden 
mir föitbare Bronzen und KCloifon= | 
netein aus China und Japan. 
In Can Franciscos Weltausitel: | 
{una bor vier- Jahren waren Diele bei⸗ 
den Länder berborragend vertreten | 
und ihre Regierungen haben fich bez | 
miht, mit Elfenbeinſchnitze-⸗ 
reien, bronzenen Laternen über 
mannshohen Vaſen und kunſtreichen 
Stickereien das Beſte zur Schau zu 
bringen, das ihre Länder in den let 
ten fünfhundert Jahren e h 
ben. 

Der Wert der im neuen Muſeum 
ausgeſtellten Kunſtſchätze läuft in die 
Millionen, und nur ein Mann wie 
M. H. de Young, der ſein Vergnügen 
am Sammeln fand und auch das nö— 
ige Kleingeld hatte, zu taufen, was 
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wenn auch aerade nicht au Yode be: | 


| gejtimmt. 


| Seeraten nah dem 
ıoen; 


ı Dauer aus dem Wene gefhafft iver= | zu verbauen, m 


ſogenannten Mi 


ı IE 


Da PA — Mi en 5 —— 
Denkmal in den Herzen ſeiner Mit | Was man in ben öftlien und 


ange: a Tel | mittleren Staaten eine  „Shanty“ 
fur „sedermann, an. Sonntagen 10° I nennen würde, da® nennt man in 
NIagen, "1 C „Shad”; es ift eine 
eine Maffenanzies | perfurderte bewohnte Holzhütte. 

fann man baraus ers „Denn Du einige Häufer. mweiterge- 
gangen märit,“ Tagte ein Freund -zı 
nung 23,000 Dienjäen die Säle be: * dann Hätten J —* An. 
Nuchten. CS würde den Rahmen mei⸗ zug um einige „bones“ billiger kau— 
ner Korreſpondenz weit überſchreiten, fen können. „Bones“ ſind wie die 
wenn ich auf Einzelheiten eingehen | „Bude“ Silber: Dollare. Ale ic 
wollte, es genüge zu jagen, daß die turz nach meiner Herkunft die kleinen 
reigebigfeit unjeres Mitbürgers M. | Anzeigen in den Zeitungen ftubierte, 
2. de Young ber Stadt San Franz | um etivas Paffeiides für mich zu fin- 


cısco und jpeziell dem Golden Gate | ren, da las ich in den, da las ich in 


Bart ein Geſchent — hat, bie | ben, du las ich in den Male help⸗ 
es nur wenige Städte Amerikas und Anzeigen z. B. 830 monatlich „and 


A 


, 
| 


auch Curopas befigen, eine Sebens= | found“; ich wußte nicht, was das be- 


miürbdigteit, die jeden Fremden veran: | deutete, bid man mich darüber auf- 
lafjen wird, nicht’ nur den herrlichen | $rärte, dap „Found“ Zoais und volle 
Part, der faum feines Gleichen in | Verpfleauna bedeute. 
der ganzen Melt hat, fondern aud | Zum Schluß noch die erfreuliche 
das neue Mufeum-zu heſuchen. | Mitteilung, daß der Preis ber Boh: 
Injere Stadt fomımt mir feit eini- Inen ganz bebeutend finten, ja noch 
aer zeit te Glärchen por; einen Tag | tiefer fallen wird, als er vor dem 
himmelhoch jauchzend, den amberei, | Strieae je aeweien. Kalifornien erzeugt 
an a ) be: enorme Maffen von Bohnen; gegen- 
trübt, fo doch recht beſorgt und miß- wärtig ſind an vier Millionen Pfund 
tim —— auf Lager. Da der jährliche Verbrauch 
Wir haben zwei große Sorgen; 
eine iſt eine kommerzielle, die andere | trägt, fo fehen fich die Bohnenpflan: 
eine induftrielle; eine tommerzielle, | ger gezwungen, die Bohnen, wenn fie 
welhe die sprachtraten auf den trand= Iniht an ihnen erftiden wollen, auf 
tontinentalen Bahnen und die Ueber= | pen Markt zu werfen. Man will mil 
Orient verurfa= | 
ven; Die ambere, weil feit bemipe einen Bohnen-Drive-in Szene fet- 
Jecitler Sireit auch zwiſchen den zen und erivartet, dat die Reaieruna 
hieftoen Arbeitern in den Schiffä | feipit arofe Beitellungen macht. Der 
baubofen und den Korporationen |(Snaroe Nreiä aewilier Sorten wird 
fein Kompromit zuftande fommen | sich auf fünf Genta per Bfurmd Stellen. 
will. Es gibt gewiſſe Konflitte, wel⸗Der Magen der Nation muß ſich 
che wohl zeitweilig durch Kompro⸗datauf einrichten, Bohnen in größe: 
miſſe gemildert, aber nicht auf die ren Quantitälen aufzunehmen. und 
zu ich ihm guten p- 


n 
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den können. Zu dieſen gehörte ſeiner 
Zeit der zwiſchen den freien Nord— 
ſtaaten und den Sklavenſtaaten im 
Süden. Man hatte gehofft, mit dem 


petit wünſche. 
JoſephBrucer. 
ae 

: s EIN Yın 1. April wird das Krohibitione: 
Mourttompromik im | efement der Stadt einen Verfuch machen, 
Jahre 1820 den Streit endgiltig zu | Chiengo troden zu Iegen und Die Schlie: 
befeitigen, aber es fam anders, und fung der Wirtihaften zu erzwingen. 
nach ‚vierzig ‘ahren führte. der „ir- |yns Yinerate Giement, Dem Sand zu ber 
repreiitble Conflict”, wie ihn Seivard | yyeiien, dat das Probibitionselement 
nannte, zur Rebellion umd zum vier nur einen sehr Fleinen Bruchteil der 
jährigen Büraerfriea. Die  ultima | Wählerichaft vertritt, und dak feine Be- 
ratio der Fürften und — Völfer blei⸗ ftrcbungen bei der DE —— 
ben immer noch bie Kanonen. ch ae: | mneit, aa — —— 
höre nicht zu jenen, welche an ein ver— 
lorenes Paradies glauben, wo der mobil gemacht werden üm feine Stärke 
Löwe mit dem Lämmchen ſpazieren in, der ein zig wirtſamen Weiſe, am 
ging; ich glaube auch nicht an ————— 
Paradies in der Zukunft, trotz aller ui sehe lißeeale Fran ſich regi— 
Völkerligen und anderer Anſtrengun— ſtrieren läßtt. Der einzige Regiſtrie- 
gen, blutige Streitigkeiten zu verhü⸗ rungstag vor der Aprilwahl iſt der 11. 
ten. März. Jede Perſon, die Ps 
_UnfereSobeter in ben Sea: en Im „Seat a 
bauböfen haben während des Krieges |aus ihrem Wahlbezirk verzogen it, muß 
hohen Verbienft gehabt. Der Mann |ftd regiftrieren Iafien. © Die Regiftrie- 
meiner Boarbinafrau, - ein Deutfch: rungslofale find von adıt Uhr morgens 
Ungar aus ber -Gegend von Temes- 


bis neun Uhr obends geöffnet. 
2 F > > Ä 
bar, arbeitet jchon feit Jahren in 
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'er alä leitender Direftor der Emer:! 


heißt | 


Die inur etiva eine Million Pfund be: | 


Hilfe der Regierung im ganzen Lane | 
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hhängige Aaudidaten. 
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Reichten geitern ihre Nominations- 
vetitionen beim Stadtidhreiber ein, 


Sch Manorstandidaten. 


Irei Frauen bewerben ji nm Site im 
Stadtrat. — Vole, der in der Bor: 
wahl geichlagen wurde, „läuft“ in der 
24. Ward ald Unabhängiger. 


Geitern war der legte Tag, an bem 
Kandidaten für Stabtämter, bie als 
Unabhängige „laufen“ müffen ober 
tollen, ihre Nominationspetitionen 
beim Stadtfchreiber einreichen konn 
ten. Ein vollftändige® Tidet mit 
Kandidaten für alle Stabtämter 
und nahezu alle Site im Stabt- 
rat, zu befeßen find, reichte 
die neugegründete 
ein. Die fozialiftifche Arbeiterpar- 
tet reichte Petitionen für bie drei zu 
befegenden Stabtämter ein. Außer: 
dem unterbreiteten noch fech3. unab» 
bängige Kandidaten für den Stabt- 
rat dem Stabtfchreiber Nominationd= 
petitionen. 


Die geitrigen Nominationen brins 
gen die Zahl der -Maporäfandidaten, 
unter denen Chicagos Wählerſchaft 
am -1. April die Auswahl hat, auf 
nicht weniger ale fechs, mie folgt: 

Willtam Hale Thompfon, Repub- 
|lifaner. 

Robert M. Smeißer, Demotrat. 
Kohn M. Collins, Sozialitt. 
Mäclan Hohyne, Unabhängig. 
Adolph ©. Kar, fozialiftifche Ar- 
»iterpartei. 
John Fikpatrid, unabhängige Ar» 
jeiterpartet. 
| Kandidaten der Arbeiterpartei. 


Die neugegründete Arbeiterpartei 
wird: Kandidaten für fämtliche 
Stabtämter und für nahezu alle 
Sihe im Stadtrat, - die zu befeßen 
find, im Feld haben und reichte für 
fie Nominationspetitionen ein. ‘hre 
Sandidaten für Stabtämter find: 
| Mayor: Kohn Fikpatrid. 
| Stabtfhagmeiiter: nut G. Tor— 
lelſon. 

Staͤdtſchreiber: John Kitulski. 
Stadtrichter: Morris Friedland. 

| Unter ihren Stanbibaten für ben 
Stabtrat befinden fih zwei Frauen: 
Clara Mafilotti, 19..Ward, und 
Frau Ida L. Fursman, 27. Ward. 
Außerdem haben noch die Demokra— 
‚ten eineri weiblichen Kandidaten für 
ıden Etabtrat im Feld: Frau Laura 
|9oung, 33. Ward. Politiker geben 
zu, dah Frau Fursman, die Präfi- 
dentin bes Lehrerinnenverbands tft, 
| Yusfichten hat, .in der 27. Ward er- 
wählt zu- werben. 
gen, Kandidaten. für. den Stabtrat, 
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ıcelche die unabhängige Arb:iterpartei | 
ins Feld. aeftellt hat, befinden fich |$ 


muhrere befannte Männer, darunter 
Edivard N. Nodels, der Sekretär des 
biefigen Gemertihaftsrats, und der 
frühere republilanifche Ulderman ber 
33. Ward Robert M. Bud. _Nodels 
„läuft“ in der 25. Ward gegen Xlld. 
Henry. D. Capitain, den Wortführer 
der Glemente, welche die abgeſägte 
Straßenbahnordinanz zur Annahme 
gebracht haben. Politiker rechnen da— 
rauf. daß Nockels Ald. Capitain 
ziemliche Schwierigkeiten bereiten 
wird. 

Die Petition des Mayorskandida— 
ten der neugegründeten Arbeiterpar— 
tei, Fitzbatrick, weiſt 24,000 Unter: 
ſchriften auf. 

Sozialiſtiſche Arbeiterpartei. 
| Die fogtaliftifche Arbeiterpartei 
‚reichte Nominationspetitionen für bie 
!dret folgenden Stabtämter ein: 
| Mayor: Adolph ©. arm. 
| Stabtfehagmeifter: Percn McOib- 
| bon. 
| Stadtichreiber: John Orth. 
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Nnabhängige Stadtratsfandidaten. 


! 
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folgenden Kandidaten ein: 

| 3. Ward: Dliver T. Reilly. 

3. Ward: Evart Bryon Briſtol. 
12. Ward: Joſeph Triner. 

|. 32 
24 


OA 
34 


Ward: Joſeph Pionke. 
| . Ward: Israel S 

| In ber 24. Warp. 
Joſeph Pionke, der ſich in der 24. 
Ward als Unabhängiger 
Sitz im Stadtrat bewirbt und ge— 
ſtern eine Nominationspetition ein— 
gereicht hat, iſt von Ald. Frank Rö— 


der in der Vorwahl um die demo⸗— 


kratiſche Nomination mit 50 Stim— 
Imen Mehrheit geichlagen 
ıAld. Röder machte ihm, um 
ı Spaltung ber bemofratiihen Stim- 


des „Ralfeniffue” zu 
|den anftändigen Vorfchlag, die in ber 
Vorwahh abgegebenenStimmen. nach— 
zu ählen. Würde die Nachzählung 
ergeben, daß er auch nur mit einer 


Rennen ausſcheiden, Pionke 
Feld überlaſſen und ihn als guter 
Demokrat nach Kräften unterſtützen. 
Pionke lehnte das Angebot ab und 
reichte ſtatt deſſen eine Nominations— 
petition als unabhängiger Kandidat 
ein. Allem Anſchein nach rechnet er 
darauf, daß er in der Hauptwahl. am 
1. April bei einer Zerſplitterung der 
demokratiſchen Stimmen 
— Hilfe der polniſchen Stimmen 
— er iſt ſelbſt Pole — erwählt wer⸗ 
den kann. Wie wenig die polniſche 


men in der Ward und ein Aufleben 
vermeiden, 


— — 


Arbeiterpartei 


Petitionen als unabhängige Kan⸗ 
didaten für den Stadtrat reichten die — 


. Ward: Chriftopher W. Roeber. 


um bei! 


worden. ! 
eine | 


den ſleben überwiegend, wenn nicht 
ausſchließlich · polniſchen Wahl⸗Be⸗ 
zirken der Ward erkennen. In dieſen 
Bezirken erhielt Ald. Röder 170 
Stimmen, während Pionke 1008 
Stimmen erhieli. I 
Ald. Röder wird die Nomi 
petition Pionkes anfechten. 
Sweitzer macht Haltung klar. 
In einer Anſprache an eine Gruppe 


nations⸗ 


von Geiſtlichen, die er geſtern im 


Jeoquois Klub hielt, erklärte Robert 
M. Sweitzer, der demokratiſche 
Mayorskandidat, er habe von den 
Nutzeinrichtungsgeſellſchaften nicht 
einen Cent für ſeinen Kampagne— 
fonds erhalten. Es war ſeine Ant— 
wort auf: die Anſchuldigung, daß er 
ſich den Gas- und Straßenbahnge— 
ſellſhaften gegenüber zu freundlich 
erweiſen würde. Auch auf die An— 
ſchuldigung, daß Gefahr beftehe, daß 
die römiiche Kirche im. Schulrat zu 
einflußreich fein würde, antwortet 
der Kandidat: „Es ift erklärt wor 
ben, daf ich, wenn ermwählt, - Fi 
öffentlihen Schulen romanifieren 
und baß- barin der PBapfit herrichen 
würde,“ erflärte er. „ch habe ver- 
ſprochen. daß ich Polititk aus den 
öffentlichen Schulen fernhalten wür— 
de Ich werde mich nicht in die Lei— 
tung der Schulen miſchen.“ Auch 
hinſichtlich der Prohibitionsfrage 
ſprach ſich Kandidat Sweitzer aus. 
„Perſönlich bin ich nicht zugunſten 
nationaler oder ſtädtiſcher Prohi— 
bition, aber ich verſpreche, daß ich 
das Geſetz durchführen werde, wenn 
Prohibition zur Tatſache wird,“ er— 
tlärte er. 
Appell für Hoyne. 

Einen Appell, für Maclay Hoyne, 
den unabhängigen Mayorstandi— 
daten, zu ſtimmen, erließen geſtern 
Rabb. Hirfchberg, E. DO. Hanfon und 
Philip I. Mefenna an die Wähler- 
Thaft Chicagos. - Hanfon: ift . der 
Bruder des Mayors von- Seattle, 
Wufbh., der :jünaft den dortigen Ges 
neraifireit mit Silfe des ' Bunbes- 
militärd unterbrüdt hat. Mefenna 
gehört :zu den Führern der Fraktion 
Harrifon. 

Harrifon in Paris 

Kabelnachrichten aus Paris zu— 
folge wird Carter H. Harriſon am 
5. April aus Frankreich nach der 
Heimat abfahren. Der frühere 
Mayor hat erklärt, daß er ſich nicht 
un das Mayorsamt bewerben 
werde, vielmehr bis zum 31. März 
im Dienſt des Roten Kreuzes blei— 
ben werde. 

Hays beraumt Konferenz an. 

Will H. Hays von Sullivan, 
Ind. der Vorſitzende des republika— 
niſchen Nationalausſchuſſes, wird 
nächſten Dienstag im Kongreßhotel 
lein Hauptquartier für den Aus— 
(hub eröffnen md fi eine Woche 
lang bier aufhalten. Er beabitchtiat, 


c 
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inter den‘ iibri: | mit den republikaniſchen Führern 


des Meitens und den Kongregmit- 
gliedern > der weitlichen " Staaten 
tonferenzen abauhalteıt, ‚in - denen 
die Lage - vom -republifaniichen 
Standpunftt aus, beiprocdhen werden 
jol. Pläne für die. nädhitjährige 
Präfidentihaftsfampagne  dirften 
beſprochen werden. Wahrſcheinlich 
wird auch die Frage erörtert wer— 
den, wo der nächſtjährige republika— 
niſche Nationalkonvent abgehalten 
werden ſoll. Die Wahl dürfte 
wiederum auf Chicago fallen. 
Hays verdankt ſeine Wahl zum 
Vorſitzenden des Nationalausſchuſſes 
Theodore Rooſevelt, deſſen Kandi— 
dat er war. Er griff in die jüngſte 
Kampagne um die republikaniſche 
Mayorsnomination ein, indem er 
die Faktionen Deneen und Brun— 
dage zwang, ihre Meinungsverſchie— 
denheiten zu vergeſſen und ſich auf 
einen Kandidaten gegen Mayor 
Thompſon zu einigen, deſſen Wie— 
derwahl er verhindern wollte. 
Mayor Thompſon und die republi— 
kaniſche Wählerſchaft Chicagos gab 
Hays am 25. Februar die Antwort 
auf ſeinen Einmiſchungsverſuch. 
Demokratiſche Verſammlung. 


Eine Kampagneverſammlung im 


R 
ITandidaten Robert M, Siweier fin- 
‚bet heute abend in der Unnunciation 
| Halt, 1615 N. Paulina. Str., ftatt. 
Verbündete Nereine. 


Eine wichtige VBerfammlung der 


. Goldberg. | Delegaten der deutfchen Vereine der 


‚Rorbdjeite, die zu ben Verbündeten 
ıDereinen für. örtlie Selbitregierung 
gehören, findet am Montaa abend in 
der Nordfeite Turnhalle ftaht. Pläne 
‚fir die Probibitiongabftimmung am 
1. April werden beſprochen werden. 


| — 


— Tel. Lincotn 350. — 


A. Schlesinger 


644 NORTH AVE. 
Offen alynds bild 9, Sonntags Bis 6 uhr. 
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Das liberale Element mat bis | Stimme tt der Vorwahl aefehlagen | 
|sum. Seten Mann und zur lesten Frau | worden jei, jo würde er aus bem| 
das | 


| 


| 


I 


vieleicht | 


ibm in die Augen ftad und was fein|den Union ron Works. Sonntage: | 
tünftleriiches Urteil gut hieß, war im | arbeit und Ueberjtunden brachten ihm 
itande, eine jo jehenswerte Kollektion | purchichnittlich $7O wöchentlich. Iroß- 
son Bildern, Skulpturen, Gobelins, dem redet er ſtets den Streils das 
Bronzen und keramiſchen Kunſtſa- Wort und⸗ knurrt, wenn durch einen 
hen anzuſchaffen. Kompromiß der Konflikt zwiſchen 

E5 ift eine erfreuliche Erfcheinung, | Kapital und Arbeitüberfleiftert wird. 
baf «in folher Mann fich von feinen! Der jegige Streit - ift eine Folge 


| 


| 


— Drudfehler. — Hotel „Berg: | Wählerfgaft der Ward fich dara ı 
blick“. Vorzügliche Penſion, Betti getehrt hat, dak Alp. Röder fi im 
gut und bilff)ig. Stadtrat alö guter Alderman er- 
:— Ein Schlauer.. — „Was, Frigl, | wiefen hat, und daß er der Kandidat 
Du haft-'n den großen. Kuchen, Ion | ber » demofratifchen : Parteileitui.g 
ein ganzes Loch gegeſſen?“ — Ich ar, ſondern vielmehr für ſeinen 
mollte-ja nırr- ‚Schlaraffenland’ ſpie⸗ polniſchen Gegner geſtimmi hat, läßt 


en.“ die Abftimmung «in der Vorwahl 'in 
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Abzahlung 


4 lie bis jent ber- 
g ıögegedb nen „te 
ten, „merllaniiche 
m Deutliche, nnariidıe, 
ME fowie Shmweiser 
Platten ftetd aui 
J Lager. — Verlangt 
unſere vollſtändige 
u. neue onntliche 
viite, 
Voſtbeſtellungen 
werben jameii nnd 
vr pünfelih nd 
nerührt. 


Hiltrolas und Grafonolas 


In einen fühlen 
Grunde, Die Yo 
N retei. Chorgeſana. 
die; Dad dit der Tag bed Yeren; 
Lindenbaun, Ghurgeiann, - Bde; 
Tran, bas ift mein Leben, S1.25: 
menfprade, Wnljer ‚H1.25;5 Tas N 
mannsfind; Hent’ IN la no ven!’ "Welang, 
Bir; Nunngelellen-Darih, Gelang; SKtärnt- 
ner Vierer Wigrich, be; b atrafıburg nnd 
Morgenrot $1.00;5 Donauwellen Walter: 
Ever or Nıver, Matzer, $1.25; Salzer aus 
dem „Lahensen Mäbhen”; Zyhlr Watse 
$1.257.Aır der fran-n Hinnen Donau; Bad 
er Mäbel, Walzer, $1.25: D Lannenbauız 
lungen -hon Alma Slud und Reimer? $? 


Liberty-Bonds werden . 
in Zahlung genommen. 


N; Ge rat “a 


ntereffe des demofratifchenManors- 
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Freiſprechung gerechnei. 
ſchworenen wurden gefragt, 
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Großartige Werte von 


% 


D' 


, 


v 


| 
| 
| 


I 


I 
I 
| 
| 


|| 


| 


| | den jie nicht ruhen, 
I Llugen geprüft bätten. 


Merte für feine Runden zu erlangen. 


Denn die Damen eine Idee hätten 
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| 
| 
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Was gezeigt wird, it derart, da 
4 prüfen kann, ohne daß ihr die 
teile, die ſie anbieten, klar werden. 
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e . ftimmungen fie vorgenommen hätten. 
Cool ſchuldig hefunden. Sie erklärten aber, darüber nicht 
reden zu wollen, da ſie ſich das ge— 
genſeitige Verſprechen des Still— 
ſchweigens gegeben hätten. Anwalt 
Jennings richtete, nach Vertagung 
des Gerichts, eine ähnliche Frage an 
einen der Geſchworenen, worauf er 
dieſelbe Antwort erhielt. Alles, was 
Jennings erwiderte, war: „Das kann 
ich Ihnen bei einem ſolchen Wahr— 
ſpruch auch weiter nicht übelnehmen.“ 
Richter Kerſten ſelbſt ließ durch— 
blicken, daß ihn der Wahrſpruch 
überraſche, denn er ſagte: „Ich danke 
[Ahnen meine Herren Gefchmorenen, 
E de ac für Ihre. geleiftete Arbeit, felbitver- 
Die Gejhtworenen, die über dem | fännlich fteht mir eine Aritif an 
des- Morde angeflagten 5. Norman) xHrem Wahrfpruch nicht zu.“ 
Goof-zu Gericht faßen, haben biefen; -Coof war durdh den Wahrfpruch 
des Totſchlags [huldig befunden und ſehr niedergeſchlagen, obſchon er fich 
au a —— Ben, Zee are 
u Geſetzen des Staates rt auf Gefühle zu bleiben. Einem Bericht— 
Totſchlag Zuchthausſtrafe von unbe— erſiatier ber „Abendpoft“ faate = 
ftimmter Dauer. Der Wahrfprud) | pas er den Wahrfpruch der Gejchwo- 
wurde heute vormittag um 10 Uhr in|renen nicht veritehen könne. F 
Arge ne. — : Ta en —— —* die —— 
eſen, nachdem die Geſchworenen ſich des Gerichtshofes, das Zeugnis dar— 
geſtern nachmittag um 4:45 Uhr r über, daß — nicht = ben ihm 
Teratung zurüdgezogen hatten. AS von Cooi beigebrachten Verwundun— 
fie fit um 7 Uhr noch) nicht auf einen | gen ftarb, fer nicht zuläffig, bei den 
Wahrfprud) geeinigt hatten, vertagte | (Gefchmorenen fehr gefchadet habe. 
fi$ der Gerichtshof mit der Weifi..g \ 
an die Gefchmorenen, follten fie zur 
Einigung auf einen folden fommen, r 
ihren Wahrſpruch heute vdrmittag | Notwehr: Gr machte geltend, daß er 
verfiegelt einzureichen. Die Jury |Teine Tochter Norma, bie zur Seit 
hatte fih um 7 lihr abends geeinigt, | DE Ermordung bon Willen E. 
nachdem anfänglich mehrere Geſchwo— Bradwah, einem 47 Jahre alten 
tene für SFreifpruch, andere fiir | Yebemamı und feines Zeichens Fa⸗ 
Schuldigſprechung des Mordes ge- britant, noch zur Schule ging, 
itimmt hatten. bor meiterem llmgana mit bie: 
fem habe bewahren mollen. Zu 
* dee * dieſem Zwecke habe er Bradway am 
| Eine hiefige enalijche Morgenzeis | gnend des 29. Auguft lehten Jahres 
tung brachte bereits nit mut die aufgefu ht. Er habe ihn, der zum 
Nachricht, daß die Jury Cook des Ausgang gerüftet war. vor defſen 
| Tetichlags ſchuldig befunden habe, | Haufe aetroffen, und Bradivan habe 
|T ndern fogar aud) ben Wortlaut des fich glei) mit einem Fluche auf ihn 
Wahrſpruches und Einzelheiten über | neftürst. Es fer ein Hanbgemenge 
‚di. Abjtimung. Verteidiger Jennings, | entftanden, und im Verlaufe deifen 
ı der nach Verlefung des Wahrfprucdes | nahe er ein Jaadmeifer gezogen und 
Bradway geſtochen. Wenn 


Jury erkennt auf Totſchlag und auf 
Zuchthausſtrafe. 


Zemand hat geplaudert. 


Wortlaut des Wahrſpruches erſchien 
ſchon in einem Morgenblatt. —Richter 
ordnet ſtrenge Unterſuchung zwecks 
Ermittelnng des Schuldigen an. 


Coots Verteidigung. 


| Wer planderte? 


' 


ıfofort den Antrag auf Gewährung | nach 
‚eines meuen Prozefjes ſtellte, lenkte Coots Werteidiger auch des ſoge— 
;tie Aufmerkfamteit des Richters auf) nannten „ungeichriebenen Gefeges“ 
|die Yatfache hin, daß bie erwähnt? | feine direfte Ermähnung tat, fo 
| geitung Thon im Beſitze des Wahr— | ſpielte es in den Verhandlungen doch 
\pruches geivefen fei, ehe_diefer im eine aroße Rolle. Coof hatte Norma 
Gericht verlefen wurde. Das Gefeh |auf eine Handelsichule gefchiet, doc 
berfüige aber, daß die Verhandlungen 
der urn ftrena geheim zu halten 
feien, e83 habe alfo Jemand fich einer 
groben Gefegesperlegung jchuldig g*: |hiervon zu benachrichtigen. Er ftellte 
Imacht., Richter Kerſten befrug hier- Nachforſchungen an, und diefe ivie- 
lauf die einzelnen Gefchworenen, die fen alle darauf hin, dat Norma Goot 
Igemeinfam während der Nacht unter | den arößten Zeil ihrer Zeit in Ge- 
Bemahung eines Hilfsfheriff3 im; jelichaft des Bradivay zubracte. 
Alerandria Hotel untergebracht m 


vernachläffigt, daß die Schulleitung 
es für angezeiat Fand, den Vater 


a⸗ 


Schnittwaren 


neueſten Stoffe für Frühjahrgebrauch — die 
| beiten Schnittwaren, welche die Rauffraft diefes 
| Sadens zujammenbringen fonnte — jind jest zu Preifen 
ausgelegt, die die Fähigkeit diefes Sadens dartun, große 


> MARSHALL FIELD & COMPANY-=Basement 


— — —— — — — — —— — — —— 


er! 


| hatte das Mädchen den Unterricht To | 


Goot erfuhr danıı, daß Norma mit!185 


RR 


von dem wirf- 


lihen Wert diefer Offerten, die jest in unjeren Baje- 
ment Schnittwaren-2lbteilungen gemadht werden, wür- 
bis jie jie mit ihren eigenen 


feine Dame fie 


hervorragenden Dor- 


Man braucht nur einen Blid darauf zu werfen. — 
Schwarzer Satin, $utteritsife, Wolle-Taffeta, franzsiiiche 
und Storm⸗Serges, Ginghams, Weißwaren, Touriſten⸗ 
Flanelle und die reizendſten Gardinen und Stoffe dazu. 


Alle gangbaren Farben — und in reichlichen Breiten. 


Wenn die Damen nur wüßten! 


obendrein graufam behandelte. D’- 
Brien verwarf die Notmehrthedrie, 
der Morb mar feiner Behaupfung 
nad ein mohlüberlegter und geplan- 
er, 
ter 

Kleine Seldfirafen, 


Arbeiterführer und Gewerkichaiter wur: 
den im Burnbedgericht verurteilt, 


Zu je $100 Gelditrafe ohne Kloften 
in jeden: einzelnen Anklagefalle ber- 
urteilte Bundesrichter Sanborn 
heute die nachbenannten iter-.. 
führer und Mitglieder ber.Gemwerf- 
haften der Dampfröhrenkfeger. und 
der Mafdiinentransporteure: John . 
Dohney in drei Fallen, Michael 
Artery in ſechs, Simon D’Donnell 
in drei, Charlſes W. Fry in zwei 
Fällen und James Chriſtianſen, 
Charles M. Rqu, Peter S. Shaugh⸗ 
neifeyg, Frank Condon, John J. 
Stretch, Chris Timmins und Joe 
Gagliardo in je einem Falle. 

Alle Genannten bekannten ſich 
ſchuldig, mit Ausnahme O Don— 
nells, welcher jidy: mit der. Erffä- 
rung beqmügte, dab er die Anklage 
nicht bekämpfe. Die letztere lautete 
auf Störung des zwiſchenſtaatlichen 
Handels und hatte ihren Urſprung 


darin, daß gelegentlich eines Streik⸗ 
Cools Verteidigung ſtützte ſich aufſ und eines Kompetenzſtreites zwi— 


ſſchen den beiden Gewerkſchaften 
Maſchinen, welche für die Knicker— 
bocker und andere Eisgeſellſchaften 
eingetroffen waren, nicht abgeliefert 
und aufgeſtellt werden konnten. 
ö— — — 


In der Aprilwahl hat die Wähler 
ſchaft Chicagos abzuſtimmen, ob ſie 
Prohibition haben und die Wirtſchaften 
ſchließen will, und hat einen Mayor und 
Aldermen zu erwählen. Kein liberaler 
Wähler und keine liberaleWählerin bari 
verſäumen, gegen Prohibition ihreStim⸗ 
men abzugeben. Erſtes Erfordernis dazu 
iſt, daß ſie in die Stammliſten eingetta- 
gen ſind. Wer ſeit der letzten allgemei⸗ 
nen Regiſtrierung im Herbſt aus ſeinem 
Wahlbezirk verzogen ift und fi nicht 
bat vor der Borwahl regiftrieren Iafien, 
oder wer jeit der Megiitrierung ‚vor ber- 
|Bormwahl aus feinem Wahlkreis verzoge . 
ift, mu feinen Namen aufs neue in bie 
Stammliften eintragen Taflen. Ver 
leinzige Regiitrrerungstag ift ber nädfte 
Dienstag, der 11. März. Die Megiftrie- 
rungslofale find von adht Ahr, morgent 
bi3 nenn Mhr abends geöffnet. 


eine 
| Geitoniene Poftanweifungen. 


— 


Diebespärchen mag $18,500 mit.ihnen 
ergattern. — 

Aus der Apothele und Poſt⸗ 
agentur von Charles B. Emmert, 
Nr. 5759 Broadwah, ſind kürzlich 
VPoſtanweiſungen geſtohlen wor⸗ 


ren, ob einer von ihnen aus der Bradwah zu nächtlicher Zeit ohne den, und die Bundesbehörde folgt 


Schule geplaudert habe, ſie verſicher- weitere Begieitung Automobilfahrten 
ten indeſſen ausnahmslos, daß ſie zu unternahm, daß er mit dem 
Niemandem über ihre Verhandlungen Mädel Kabarets beſuchte, ihr Blu— 
und den Wahrſpruch geſprochen, ſich men ins Haus ſchickte, und daß 
auch nicht telephoniſch mit ihren An- er mit ihr in eifrigem Brief 
gehörigen in Verbindung geſetzt hät- verlehr ſtand. Da ſchickte er 
ten. Richter Kerſten wies hierauf die Norma in Begleitung ihrer Mut— 
Staatsanwaltſchaft an, eine ſtrenge ter zu den Großeltern nach Colum— 
Unterſuchung zwecks Feſtſtellung des bus, Kas. Aber auch dies half nichts, 
oder der Schuldigen einzuleiten, der Bradway reiſte Norma nach, und der 
dann die volle Strenge des Geſetzes Verkehr wurde dort fortgeſetzt. 
zu fühlen bekommen ſolle. Die Staatsanwaltſchaft, vertreten 
Jedermann überraſcht. durch James C. O'Brien, bemühte 
Der Wahrſpruch rief beim Ange- ſich, durch Zeugenausſagen nachzu— 
klagten, ja ſelbſt bei der Staatsan- weiſen, daß das Verhältnis Brad⸗ 
waltſchaft, große Ueberraſchung her- ways zu Norma Cook ein reiner 
vor, denn jedermann hatte auf eine | Freundſchaftsbund war, der die 
Die Ge- Grenzen des Schicklichen nicht über— 
ob ſie ſchriti. Die Staatsanwaltſchaft ſchil— 
einen Zigeuner, der 
haft ſein mochte, der 
vernachläſſigte und 


belannt geben wollten, wie ſie bei der derte Cook als 
Abſtimmung über die Schuldfrage nirgendswo ſeß 
iben hätten, ober ioie viele Ab» ſeine Familie 


Ft 


% 


fettber den Spuren der Diebe, eine? 
Mannes und eines Frauenzimmers. 
Während der Manır durch ein: Ges: 


Ifpräch Cmmerts Aufmerkfamteit ab-- 


fer fte degab D.e rau ſich in den ab⸗ 
geteilten Raum, vorgeblich um zu 
telepbonieren. “IS die beiben fort 
waren, entdedte der “lpotheler beim. 
Diebſtahl. Inzwiſchen ſind einige 
der geſtohlenen Anweiſungen m 
Cleveland und in anderen Städten 
Ohios aufgetaucht. Das diebiſche 
Paar kann, wenn das Glück ihm 
dünſtig iſt. 818,500 auf die An⸗ 
weiſungen erlangen. 
— — —ñ— — — 
Nach Schluß im Bauernthea⸗ 
ter. — „Was fuchit denn da her⸗ 
eben auf der Bühne, Michel?" — 
„Der. Fremde, wo neben mir g’jei- 
jen iS, bat g’jagt, es wär’ a Pointe 
unter ‚'n Ti g’iallen!*“ ir 
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31. Sahrgang. — Nr. 57. 


„Ban; anders‘ — aber doch gut! 


€ gab eine Seit — umd fie liegt gar nicht weit 
Sur — da war der, das „nerbus rerum“ vor allem 
Anderen hochichägende amerifanishe Sausvater ge- 
neigt, id) über die mandyerlei Unzuträglichfeiten und 
Aergerniſſe, und Laſten und Leiden, die der große 
europäiſche Krieg auch ihm brachte, einigermaßen zu 
tröften durch den Gedanken, daß dieſer Krieg für 
Amerika einen ungeheuren Reichtumzuwachs bedeute 
und unſer Land und Volk ſich am Schluſſe des Krieges 
einer unvergleichlich günſtigeren Lage erfreuen würde, 
als je zuvor. 

Heute, da er fih mit dem Einfonmmen- 
fteuer- Formular herumſchlägt und findet, dah es ihm 
auch bei der äußerſten Beſcheidenheit in der Angabe 
ſeines Einkommens und allergrößten Geſchicklichkeit 
und Gewiſſenhaftigkeit in Auffindung und Anrechnung 
erlaubter Abzüge nicht möglich iſt, das ſteuerpflichtige 
Einkommen ſo niedrig zu halten, daß er für 1918 nicht 
zwei· drei- und viermal ſo viel bezahlen müßte, als er 
für 1917 leiſtete und zehn und zwanzig mal oder 
ixmal jo viel wie im den noch früheren, ſo gut wie 
ſteuerfreien geſegneten Jahren — heute will es ihm 
ſcheinen, daß Alles, aber auch Alles, ganz und 
gar anders kam. Und wenn er dazu hört, daß am 
21. Abril eine neue 6000 Millionen Anleihe aus- 
geſchrieben werden wird, von der er wiederum kaufen 
ſoll, „bis es wehtut“ — dann wird er geneigt ſein, 
fein früberet Urteil vollftändig „umzufrempeln" und 
Ti zu dem Glauben zır befennen, dat das geicanete, 
ehemals fo reihe Amerika durch den unjeligen Krieg 
finanziell völlig „in’® Ehlamafiel* geriet. 

Nun, „anders“ Fam die Sache ja allerdings, ala 
* ım bor ein paar Jahren wähnte — fehr viel anders; 
Mber jo unrichtig, wie jene erite Armahme im Lichte 
der Erfahrung war, ald jo irrig, fo viel zur meit 
"gehend, wäre dieje. Nachdem die fünfte große Anleihe 
untergebracht fein wird, werden die Ver, Einaten — 
und das heist natürlich die Steuerzahler: mir, das 
Bol — jährlih rund 1100 Millionen Dollars allein 
an Sinszahlungen zu leiiten Haben. Gewik eine 
Ricfeniumme. E35 jtehen unfewer nationalen Schuld 
und Zinslaft aber verichiedene groke Poiten gegenüber, 
die ſie ſtark herabſetzen. 

Die „U. S. A.“ liehen den Alliierten ſoweit ins⸗ 
gejamt $8,670,157,836, die mit 5 Prozent gu ber- 
Zinſen find, was eine jährliche Sinseinnahme bon rund 
430 Millionen bedeute. Ehe Amerika in den Strieg 
eintrat, Tauften amerifanifdhe Kapitaliiten ausländifche, 
vornehmlich engliige nd franzöfiihe, Wertpapiere 
zum Betrage von rund 83105 Millionen, für die 
jährlih 150 Millionen als Zinfen nadı Amerika ab» 
zuführen find. So fteht der amerifaniichen Sinslaft 
bon 1100 Millionen fchon ein Sinseinfommer aus 
dem Auslande von rund 580 Millionen gegenüber. 

Weiter ift in Betracht zu ziehen, dat int Laufe 
de8 eriten Sahres des europätihen Krieges Amerika 
amerifaniihe Wertpapiere zum Betrage ton run 
3000 Millionen von Europe zurüdfaufte, maß bei 
einer Durhicnitiszinsrate von nur 5 Proz. wiederum 
150 Millionen das Nahr ausmacht. Dieje 150 Milfio- 
nen, die früher jährlich in’8 Auraland manderten, wer 
den in Zufunft im Lande verbleiben und das amerifa- 
niihe Geihäft ımıd Unternehmen befruchten und für- 
dern helfen. Site jtellen gemiifermahen Eriparniijie 
dar, und eripartes Geld ift nerbtentes Geld. Menn 
man aud; diefe 150 Millionen in die Gegenrechmung 
ſtellt — und da8 wäre berechtigt — Ddanıt bliebe bon 
den 1100 Millionen nur eine Netto-Binzlait nor 370 
Millionen, und das wäre wirflih nur eine Mleiniafeit 
für Amerita. 

Eine NRefto-Sinslait von 370 oder 470 und 570 
Millionen iit für Ameritz jo Leicht zır tragen, dab 
die Stenern in Bälde iehr bedeutend werben ermäkigt 
werden fönnen (zumal die Ausgaben für Seer und 
zylotte unzweifelhaft auf ein vernünftiges Mat herab- 
itnfen merden), und dabei der Kredit der 2er. 
Staaten häher jteigen muB al8 er je zupor itand. Mit 
onderen Worten, dak alle Bonds und (etwaigen) 
fonitigen Schuldverfhreibungen der Ver. Staaten nicht 
nur ſehr bald im Geldmarfte auf ihren hollen Nenn- 
wert, fondern in Furzer Zeit über denfelhen hinaus 
iteigen mitfjen. 

Die Moral von der Geihicht? 
Bonds hat, nerkamfe fie nicht — fofern er e8 irgendwie 
vermeiden Tann. Wer Geld hat, baa er nicht not: 
wendig braudit zur Beitreitung der Moiten der Lebens⸗ 
haltung, Führung des Geihäfts und Yezahlung drin- 


gender Schulden, der Icge e3 in Bonds der fünften | hebung der Anzeigenftener bat die engliihe Vreſſe 


als Siegesanleibe angefündigten Liberty Qoar an. 
Sein Geld befier und fiherer anzulegen als 
io — da8 dürfte unmöglich jein. Ga anderämo 
io aut und fiher anzulegen, jedenfalls ehr 
ſchwer. — — 


Die Automobilgefahr. 


Faſt täglich lieſt man Polizeiberichte über ber. 
hängnisvolle Automobilunfälle, und es vergeht in 
Chicago ftaum eine Woche, in der nicht Fußgänger 


doch nicht entgehen, daß die Mehrheit der durch 
Kraftfahrzeuge verurſachten Unfälle ſich bei einiger 
Vorſicht der Lenker doch vermeiden laſſen würde. Ge— 
rade in dem Teile der Stadt, wo der Verkehr ſich am 
meiſten zuſammendrängt und wo man den Schau— 
platz derartiger Unfälle am eheſten vermuten ſollte, 
ereignen ſich Unglücksfälle der erwähnten Art ver— 
hältnismäßig ſelten. Sie ſind am häufigſten auf den 
die Stadt nach verſchiedenen Richtungen durchziehen— 
den Boulevards, auf denen ein großer Teil der Auto— 
mobiliſten ein ausſchließliches Wegerecht für ihre 
Sauſer zu haben glaubt. Auf dem glatten Asphalt 
| diefer Straßen rajen fie unbefiüimmert um die übrige 
I Menichheit dahin und erwarten, dab; bei ifren Nahen 
alles, wa3 da zu Fuße Treucht, rennet und flüchtet. 
Die Hreuzungspunfte diefer Boulevard mit anderen 
Straßen, befonders mit größeren Berfehrsaderi, auf 
denen Strakenbahnlinien Taufen, werden die Zeu— 
aen der meiiten Unfälle, in denen Kraftfahrzeuge die 
traurige Sauptrolle fpielen. 

Mit der Frage, wie dem Leichtjinn aeiijien- 
Iofer Straftfahrer anı leichteiten Beizufommen iit, ha- 
ben Perfehrsfommifitonen, Stadtrat3- und PBürger- 
ausihüjle, Bolizet und Gerichte ji Shon recht ort be» 
ihäftiat, ohne dak dieſe, Beratungen greifbare Er— 
gebniſſe gezeitiat hätten. Die ſtädtiſchen Behörden 
haben ſtrenge Fahrvorſchriften erlaſſen und Höchſtge— 
ſchwindigkeiten für Fahrzeuge feſtgeſetzt, die Volizei 
hat ſich in periodiſchen Anwandlungen von Amiseifer 
bemüht, Meilenfreſſer und ſolche, welche ſonſt irgend— 
wie die Fahrordnung übertraten, feſtunehmen und 
bor den Kadt au fchlennen, und die Richter haben zu 
wiederholten Malen ihren unerſchütterlichen Vorſatz 
bekannt gegeben, den vor ihre Schranken aebrachten 
„joy riders“ gegenüber hinfort feine Milde mehr 


| 
| 


walten zu laſſen, ſondern fie d’e nolle Strenae de8: 


Sefcke3 fühlen zu Toifen. Man ht die auf Ilnachor: 
fam ımd Leihtiinn ErtarHhten mit feinen und arofen 
Serlditrafen BrTent, man hat fie foaar, wenn auch nur 
in NMusnahmefällen. in® Gefängnis geiſchickt. um ihnen 
einen Denkzettel für die Aufımft mitzunehen. Wiel 
genützt hat das alles nichts. Anſtatt ſich zu verrin— 
gern, iſt die Zohl der Autamobilunglücksfälle in ſte— 
tigen Steigen begriffen. Das iſt nicht nur in Chi— 
caao fo, fondern in beinahe allen groſßen Städten des 
Zande3, und man Fünnte daraız leicht dei ımrichtinen 
Shhih ziehen, dab c$ ſich dabei um etwas Unabän— 
derliches handelt. 

Aus einem Bericht des Nationalen Straßen— 
ſchukverbandes eragibt ſich iedoch. daß im Staate 
Maſſachuſetis die Unfälle der geſchilderten Gattung 
ſich neuerdings wahrnehmbar vermindert haben, ob—⸗ 
wohl aud in jenem Staate Grokttädte mit fehr b 


| 


Os 
trähtlichent Verkehr vorhanden find ımd die Zahl der 
Kraftfahrzeuge im Verhältnis zur Aahl der Namnh- 
ner jedenfatl3 nicht aerinaer it ol3 bei uns. Die Er» 
Härıma dafür ichernt in der Totjache zır Ttenen, dak 
der Staat fich bewonen nefühlt hat, die Schonzeit für 
leichtſinnige oder fahrläſſige oder unzuverläſſige und 
vertrauensunwürdige Automobilfahrer aufzuheben. 
Mam entzieht jedem zu einer dieſer Klaſſen zu rech— 
nenden Autolenker ohne alles Federleſen einfach ſeine 
Lizenz. Im Jahre 1918 wurden in Maſſachuſetts 


am 
til 


nicht weniger ala 2300 Mutomobillizenien miderrufen. Io 


Das Scheint eine äußerſt ſegensreiche und abſchreckende 


— — — — — — — — — 


Abendoſt, Cyicago, Samstag, ven ð. warz Lyer. 


Es iſt der Geiſt ein ganz verkehrter, 
Der ſich an anderer Schwächen mißt; 
Es iſt noch lange kein Gelehrter, 

Wer feinen Regenfhirm vergifit. 


„Die Preife hochhalten, bamit’s 
Gefhäft nicht Teibet,“ ift die Zofung. 
Db der Verbraucher leidet, danad) 
träht fein Hahn! 

‚Aus dem Süden wird berichtet, daß 
die Brirfihbäume in voller Blüte itchen. 
Ind von Winited, Conn., fommi wie fait 
alljährlich Die Nachricht, dat; fich dort 
bereits Scdhivärme von Echmetterlingen 
und Grashüpfern cingejtellt haben. 
Das nächite, das wir erwarten, find 
Eiszapfen in Kult und Frojtfchäden im 
Auguit. 


nr Garh, And., leben fie ſchnell. Be: 
richtet da „The Gary Evening Roft” 
untern 4. März mie folgt: „Beter 
Emmo, 1446 Grant Strake wohnhaft, 
itarb geitern nach kurzer Krankheit. Er 
war 4 Nahre alt und hinterläßit eine 
Frau und zwei Kinder.“ Der Mann 
hätte ja mit zehn Jahren fchon Urgroß- 
vater jein fönnen. 

‚Qierzig. Prozent der Petroleumbors 
räte de3 Landes find nicht mehr. Die 
haben NRodefeller und Genoffen zu Geld 
gemadt. Das Land hat das Nachfehen. 

Ueber Mangel an Abwechslung füns 
nen bener die Leuten in Madrid nicht 
lagen: — heute Habinettäfturz, mors 
gen Kriegszuitand, übermorgen — gut 
dab man das nicht vorher wein! 


Kirdjenangelegenheiten. 

„Wir ſind in leizterer Zeit durch lär— 
mende Auftritte in unſerer Kirche und 
in unſerer literariſchen Geſellſchaft und 
durch Knaben, die zu Pferde auf öffent— 
lichen Straßen dahinjagen und in uns 
ſerem Schulgebäude und durch „matching 
pennies“ beläſtigt worden, und hierdurch 
möchten wir ſie warnen, dies nicht wie— 
der zu tun, denn ſie könnten dadurch 
Unannehmlichkeiten hervorrufen, die 
nicht auf ihrem Programm ſtehen. Der 
Kirchenvorſtand.“ 

(Ruſhville, Ark., Courier‘,) 

„Die Presbnterianerssiirche wird am 
naciten Conniag Abend ein volles Haus 
aufweijfen, aber unjer neuer Plabkans 
weiſer, Elmer Faucet, wird troßdem 
einen guien Sig für dich finden. Er- 
Ichrede nicht, wenn er auf dich zutritt — 
c3 gehört zu feinen Pflichten, dich nach 
dem rechten Siuhl zu geleiten. Er wird 
fortan fiir dich jeden Sonntag ·an der 


QJir warten.” 

(„Auburn Rerord“.) 
Jedesmal, wenn wir bören, daß die 
AST REN A u.“ ey. 
Inde Frage auf der riedensfonfes 
renz geregelt werden mird, lönnen wir 


Wirkung auf die übrigen Lizenzinhaber gehabt zu ha= nicht umhur, an jenen Berliner Profei- 


ber. Sie fehen fich feither mehr vor umd die ( 
heit des Straßenverkehrs iſt entſvprechend größer ge— 


worden. In jenem Neuenglandſtaate huldigen die 


| 
| 


Rehörden alie anscheinend noch der altmodtichen Alte | 


ſchauung, daß auch der Fußgänger in den öffentlichen 

| Straßen feines Lchens ficher jein nm. Vielleicht 
| Yomımk noch einmal die Zeit, da auch in Nllinots und 
im Beſonderen in Chicago dieſer vernünftige Grund— 
ſatz ſich durchietzen wird. Wir wollen die Hoffnung 
darauf vorläufig noch nicht aufgeben. 


— 


„Da münte ih Tinte netrunfen haben!’—ecber 
die Entſtehung dieſer hildlichen Nedensart, deren 
hm md Uriorumg wohl nur den Mllerwenigiten 
befannt fein dürfte, aibt Mer. Büchner in feinem 
truipben, weldye als franz 
Sanien fochten, brachten von dort die Nedensart mit: 
„Ei, da müßt’ ich ja Tinte (für pino tinto, das heikt 
Rotwein ohne Mailer) getrunken haben!”, um einen 
der Uebergeſchnapptheit benachbarten Gemütszuftand 
anzudenten. Heute nod; hört man dieje Redensart 
häufig gebrauchen, und die wenigiten werden in der 
Tat wifien, dak es fich dabet nicht um Tinte, rote oder 
fchmwarze handelt. 


| 


* * 


| (Gin ionderbares Seien. — rüber alaubte mat 
felbit in England die Preije tüchtig bluten Tafjen zu 


! 


| folfen, Unter Anderem muhkte für jede Anzeige eine 


Steuer ton 3 Schilling 6 Bence (etwa 80 Cents) 
entrihtet werden. Epäter wurde Diele 
1Schilling 6 Pence herabgeſetzt, und Sladit 
die Steuer bis auf 8 Pence ermäßigt haben. 


Unierhauſe angenommen. Damit unzufrieden, verlie 
hen die Miniſter und ein großer Teil ihrer Partei⸗ 
genoſſen den Sitzungsſaal. Als nun Gladſtone ſah, 


dak die Renierung in der Minorität war, jtellte er Inötigt hat. 


den Unterantrag, dah ar Stelle der 6 cine O gejett 
werde Es kam zur Abſtimmung, und der Antrag 
wurde angenommen. Ganz London lachte, und die 


| anditellte, dak das Unterhaus befchlofien 
für jedes Inſerat zu entrichtende Steuer ſolle betra— 
gen O Pence, das heißt alſo nichts. Die Wirkung die— 
fes erliſteten Geſebes war aber ſehr gut. Seit Nırf 
der der 


in" 


einen ungeheuer 
Geſamtheit ſehr zu 


en Auſchwung genommen, 
ſtatten gekommen iſt. 
* * * 
Forſt Feuerwächterinnen. In immer mehr 
Berufe, auch ſolche, von denen man ſelten etwas hört, 
dringt die Evastochter ein. So hat man jetzt auch weib⸗ 
liche Forſtfeuerwächter im amerikaniſchen Bundes— 
dienſt. Urſprünglich begann man mit dieſer Neue— 
rung nur der „Not gehorchend“, nicht dem eigenen 
Trieb. 


| 


| 


1 
| 


| 
| 


| 


Ber Siherks | Negterung ärgerte jih nicht wenig, als es ſich ber-|iwird zur Ge 
habe, die erklärt, tmwelche Stellenfuchende auf die) 


Sicher⸗ ſor zu denken, der erklärte, er würde die 


ſoziale Frage löſen und wenn er die 
ganze Nacht aufſitzen müſſe. 


Herr A. leiht Geld zu Wucherzinſen 
Und führt dabei gewohntermaßen 
Als „Philantrop“ den Spruch 


Munde, 
Der: „Leben“ heißt „und leben laſſen!“ 


Doch hält er es für ſelbſtverſtändlich, 

Des Sprnuches Sinn ſo aufzufaſſen: 

Daßß ihn vom Wuchergeld die 
ander’x 

Bein nnd vergnäglih lebenInfijen. 


Oberarzt und Schreibfrüulein. 
Aus Kolberg wird der „Frankfurier 


Tollen Jahr“ folgende Erklärung: Die Rheinbund⸗ Zeitung“ mitgeteilt: Nach einer Verfü— 
öſiſche Truppen ſeit 1808 in gung des 


Arbeiter- und Soldatenrats 
bezieht im Lazareti monatlich der Ober—⸗ 
arzt 175, das Schreibfräulein 250, der 
Schreiber 171, die Reinmachfrau 100 
Mark. 

Jeder Tag hat ſeine Plage und jeder 
Tag hat auch ſeinen Italienermord, oder 
auch zwei. 

Angeblich nicht vor 1921 werden die 
letzten amerikaniſchen Truppen aus 
Europa zurüdfehren. —— Ausſich⸗ 
ten ſchon vom Geldſtandpunkt aus! 


Unſer Briefkaſten. 


M. R. Beſten Dank für Ihre Zu⸗ 


Steuer auf ſendung. 
one wollte!, 

Am 21.| 
xuft 1853 wurde der Gladitonc'ihe Voridlag dom | Chinas zur ; 
verlie: |erfläri, dah das Neich de3 Mitados al: 


Banzai. Die Gefamtzahl der Ges 
heimberträge Japans fönnen wir Ihnen 
letder nicht angeben. Der Delegat 
zur Friedenskonferenz hat jedoch 


lein während des Weltkrieges die chine— 
ſiſche Republik zur Unterzeichnung von 
10 dietes Ddemütigende Verträgen ges 


Die Tatlache, dai fo viele Eraminn- 
toren des U, ©. Etellenvermittlingss 
bios von Zobfucht befallen werben, 
nüge durch Die Anttvorten 


(Für die „Wbenbpolt“.) 


Breußiich: Polen unter der 
dentichen Herrichait. 


Don Dr, Herma 


11. 


Sr welcher Weile fuchte nun bie 
deutfhe Regierung das Bevölte- 
tungsproblem einer Lölung näher zu 
bringen? Wie bereit3 erwähnt, fand 
Triebrich der Große bet der eriten 
Teilung Polens eine fehr Tpärliche, 
ärmliche Bevölkerung in ben Dit: 
marten vor, die fich jedoch unter fei- 
ner Regierung erheblih vermehrte 
und zum materiellen Woblitand ges 
langte. Die durch Bismard gejchaf: 
fene Anfieblungstommilfion hatte 
inbezug auf Bevölterungsdichtigfeit 
durh ihre parzellierende Anfiede- 
Iunastätigfeit auf dem Lande recht 
günftige Zuftände geichaffen. 


Der Einfluß der allgemeinen 
Maßnahmen, mwelhe von Preußen 
zur Abwehr der Polengefahr aefabt 
purden, treten erji ins volle Licht bei 
der Betradtung der Landwirt: 
Ihaftsfrage in den Dfimarfen. Bei 
ber Teilung des Polenreiches gab es 
in den Oftmarfen noch feine ratio- 
nelle Lanbwirtichaft, vielmehr wurde 
diefelbe nach dem Spitem der Drei- 
felderwirtichaft betrieben. Erjt nad 
Belignahme diefer Yändereien fuchte 
die Renierung auf alle mögliche 
Weiſe 
Große Strecken, die bis dahin einem 
Urwalde gleichkamen oder ausge— 
dehnte Sümpfe bildeten, wurden 
du * Abholzung, Austrocknung oder 
Drainierung in urbares Ackerland 
verwandelt, auf denen nun Weizen 
und Roggen gediehen. Auf dieſe 
Weiſe wurden im Negediſtrikt und in 
dem fogenannten „Obrabruch“ große 
Strecken unfruchtbares Land in 


Beliger in die Zage verjegt, 


(aus ihnen den aröktmöglichiten 
Nutzen zu ziehen, &3 entftanden die 
Thönften Wiefen, welche das bejle 
Heu lieferten. Much wurben Gegen: 
den, wo früher Flugfand war, durch 
Anbau von Lupinen fruchttragend 
gemacht oder, wo die Lupine nicht 
Imehr fortfam, duch Bepflanzung 
mit Fichten und Tannen wieder auf- 
geforftet. Kleine Seen und Tünpel 
wurben dur Kanalifationen und 
Meliorationen nah größeren Ge— 
mwäfferı: abaeleitet, welche durch neuen 
Zufluß an Fiſchreichtum gewonnen. 

Was ſpeziell die Entwickelung der 
Bodenkultur und ver Landiwirtfchaft 
in ben lebten brei Nahrzehnten an: 
I langt, fo ift darauf hinzumeifei, daß 
Ifchon vor diefem Zeitraum, und zwar 
um die Mitte des vorigen Jahrhuns 
bert?, mit dem allgemeinen Auf: 
ſchwunge der Landwiriſchaft auch 
die Einwanderung großer Groß— 
grundbeſitzer aus dem Weſten nach 
dem Oſten begann, weil die Aecker 
im Meflen teurer waren als im 
Oſten, weil der Rübenbau im Oſten 
mehr an Ausbreitung gewann und 
immer intenſiver bewirtſchaftet wur— 
de, und weil die Verireter des Kapi— 
tals glaubien, ihre Kapitalien in der 
Landwirtſchaft mit ergiebigem Nutzen 
anlegen zu können. Mit der Aus— 
breitung des Rübenbaues wurden 
aber auch ausgedehntere Arbeitskräfte 
nötig, ſo daß die Arbeiter (Polen 
und Deutſche), welche früher nach 
überfeeifchen Ländern auszumanberır 
pflegte, im ihrer Heimat gemügende 
Beihäftigung fanden, zumal da bie 
Induſtrie alle billigen Arbeits— 
kräfte für ſich in Anſpruch genom— 
men hätte, 


| 
| 


Wenn aub die Ditmark ji bor! 


allen anderen Gebieten Deutichlands 
durch eine gehobene rationelle Be: 
wirtihaftung ihrer arofenm Lände— 
reieıt auszeichnet, fo Haben bie ber: 
beſſernden Beſtrebungen durch die 
Tätigkeit der Staatsregierung, der 
Handelskammern und vieler Genoſ— 
ſenſchaften nicht wenig dazu beige— 
tragen, daß auch der Handel einen 
bedeutenden Aufſchwung nahm. 

So hai ſich in Poſen der Handel 
gehoben durch die Regulierung des 
Warthefluſſes, wo bis jetzt die Dem— 


ihnen vorgelegten Fragen erteilen. Eis ſchleuſe für die Schiffahrt in der 


| 


{ 


| 
! 
! 


| 
ı 
| 


} 
| 


I 
' 


. - .ir- zu . . I 
Denn infolge der weltpolitiihen Creigniffe ! 


der Ietten Monate murden dem Foritdienit viele tüch⸗ 


tige jüngere Männer entzogen; und dem immer 


»on rüdjichtölofen Kraftwagenlenfern über den Sau |empfindliceren Mangel wurde, wenigitens zu einem 


fen gefahren werden. 


Beſitzen die Inſaſſen folder | großen Teil, durdy die Einitellung junger Mädchen | 


Fahrzeuge noch eine Spur von Menfchlichfeit, jo for- | abgeholten. Diele bewährten fidh aber, allen Berich- | 
gen fie Kinterher mwenigitens für die Ueberführung |ten nad, jo gut, daß fie wahriheinlich auch fernerhin | 


ihrer Opfer ins Krankenhaus, falls fie ihnen nicht 
jofort das Lebenslicht ausgeblafen haben, E3 er- 


Unfälle fih ganz verhiten Taffen; auch bei der größ- 
ten Vorjiht und Nufmerkfamteit wird der Lenfer e3 
nicht immer verhindern Fönnen, dab tollfühne umd 
ungefhicte Verjonen in ımangenehme und folgen. 
ichwere Berührung mit ihren Mutomobilen kommen. 
Aubgänger find beim Stragenfreuzen häufig ganz 
unberedjenbar, ändern ihre anfänglich eingefchlagene 
Richtung zumeilen in undborherzujehender Meife md 
machen damit ein Ausweichen mitunter unmöglich. 
Der Schhreden derjenigen Mutofahrer, die fi ihrer 
Nerantwortung gegenüber ihren Mitmenichen bewußt 
iind, find die Kinder, die beim Spiel in der Site des 
Gefechte plötzlich aus irgend einer Seitengafie oder 
'rgend einem Hauseingang herboritürzen und ummit- 
telbar in das dahinfauferde Gefährt hineinlaufen, 
»hne dab dem entjeßten Chauffeur Seit hliebe, die 
Supe ertönen zır laffen oder auszubiegen. 

Aber dem aufmerlfamen Beobachter 


kann es der 


im Dienſt beibehalten, und vielleicht noch 


mehr 


J Frauen hierfür eingeſtellt werden. Viele der äh. 
ſcheint nun zwar ausgeſchloſſen. dab in den überfüll-| hen ſind erſt im Hochſchulalter; und ſie waren froh, 
ten Straßen unſerer Stadt derartige beklagenswerte über eine günſtige Gelegenheit, „ihre Sommerferien 


nem ausgefüllten „Queſtionnaire“ ent— 
nehmen wir folgende Fragen und Ant— 
worten: 

Frage: „Geboren?“ 

Antwort: „Ta, einmal.“ 

F.: „Herlunft?“ 

A.: „Baptiſt.“ 

F.: Ledig oder verdheiratet?“ 

A.: „Ich war beides.“ 
%.: eltern nob am Reben?” 

.: Noch nicht.“ 

MA 
H.: „Es wird Thon bfinn.“ 
®.: „Stimme?“ 
A.: „Nickt ſehr laut.“ 

—A „Gefund?” 
A.: „Nicht immer.“ 
Frübere Erfahrnna?“ 


c . 
Wo?“ 
„Verſchiedene Plätze.“ 
Geſchaͤft?“ 
Sehr faul.“ 
: Windeſtgehalt?“ 
A.: „Mehr.“ 
Trinten Sie?“ 
A: „Nicht in Srohihitionsſtaaten.“ 
° „Rarıım fchen Sie fi nad) 
Arbeit um?” 
: „Weil meine rau nicht mehr 
arbeiten will,” 


Die neueſte Haarwuchs-Wunderkur. 


Schon lange war es ſonnenklar: 
Wer muſiziert, hat dichtes Haar, 
Weil die Muſik in Dur und Moll 


im Freien zu verbringen“. Von einſamen Höhen aus, Den Haarwuchs ſchreckich fördern ſoll. 
wo ſie ihre Poſten haben, beobadten diefe Hoctvad): |; Noh heut’, begudt man ein Orcheſter. 

J . . 2 . . > ma 3 
terinnen weithin in der Runde — ſoweit ſie in ihren Sieht Mähnen man wie Voselneſter: 


Sehbereich fällt — alle etwa entitchenden Waldbrände | gr 


und übermittelt fofort genaue Kunde dabon weiter, 


enn man mun seldft nicht mafiziert, 
Redod) auf Schallwell'n reflektiert, 


fo dal fo prompt eingeidritten werden Tan, wie c#| So ift am beiten es wahl fdhon, 


menjchenmöglih it. Gewöhnlih arbeiten die Mäbd- 
hen an jedem Boiten, imo fie Wade halten, paarivetie 


dod) Font es aud) vor, obwohl jelten, dab eine cin | Big fidh 


zige Hochwächterin, nur von einem getreuen Hunde 
begleitet, im Dienſte iſt. Sobald irgendwo zwiſche 
den Forſtbäumen Rauch aufſteigt, iſt es die Pflicht der 
Wächterin oder des Wächters, mittels eines beſonde— 
ren, eigens hierfür erfundenen Apparates, die Lage 


| 
| 
| 


| 


Man set fih vor ein Grammophon 


Und läßt das Ding fo lang nicht |mohil gemacht werden, Mn feine Stärke | Kantboten, 


ſchweigen, 
die erſten Haare zeigen. 


| Geduld erheiicht auch dieſe Kur. 


Man forg’ fire Abwechslung drum nur 
Im Grammophon-Repertoir, 

© deito flinfer wächlt bas Saar. 
Bald wird das Wort man fid; geftatten, 


Stadt felbit ein arofes Hindernis 
bildete, 
gen Störungen im Gchiffahrtäbetrieb 
wurde bei Dominfel ein IImfchlagver= 
tehr eingeführt. 

Aehnlich wurde in Weſitpreußen 
durch die Regierungsbauten am 
Weichſelſtrom, der von Friedrich dem 
Großen durch den Bromberger Ka— 
nal mit der Netze und dem Weſten 
| berbunben worden ift, Handel und 


Anbuftrie fo gehoben, daß nicht nur 


| 


der weftpreußiiche Handel, fonvern |STaße vollzogen hätte, 
lauch der Handel mit Auffifch-Polen | Rüdihau in die bi e V 
ſich ganz in Danzig konzentrierte, ſo genheit des alten Polenreiches 


die Bodenkultur zu heben. | 


fruchttragende Ueder verwandelt und | 


nn Djcherowik. 


| Nicht minder hat fich auch der oit- 
|preußifche Handel in den lebten 
I Jahrzehnten entwidelt, hauptſächlich 
dadurch, daß das „mafurifche Kanal» 
Inftem“ ausgebaut wurde, welches für 
ıben forft: und Tandmwirtichaftlichen 
ıGüterabfab, fowie für die Begrün- 
dung neuer Induftriegiweige in jenen, 
zivilifatorifch noch nicht fo hochitehen: 
ven Landesteilen ausfchlaagebend ge: 
worden iſt. 

Endlich hat auch in Oberſchleſien 
die Regulierung der Oder den Handel 
mit Mehl, Zucker und Kohlen, 
Schiffsbauholz flußabwärts ſo ge— 
fördert, daß er nicht nur ſür Schie— 
ſien, ſondern ganz beſonders für 
Stettin einen bedeutenden Nutzen 
abwirft, ja geradezu eine Lebensfrage 
für dieſe Stadt bildet. 

Außer dieſen angeführten Urſa— 
chen, aus welchen der Handel und die 
Induſtrie auf der ganzen Linie der 
Oſtmark erblühte, haben indeſſen 


(Gur die Abendpoſt.) 
—— 


Schnee. 


Johanna Gutenberger. 


% 


** 

„Hurrah, es ſchneit! Sieh nur, wie 

wundervoll! Und immer dichter! Das 
gibt ja eine großartige Schlitten— 
bahn! Wenn er nur recht lange lie— 
gen bleibt, daß wir recht große lange 
Fahrten machen können! Was bin ich 
froh, daß wir endlich einmal tüchtig 
Schnee haben! Kommt, wir machen 
jetzt aber auch vor dem Hauſe einen 
tüchtigen Schneemann, um den uns 
die ganze Nachbarſchaft beneiden 
ſoll!“ 

„Aber Kinder, zuerſt kehrt einmal 
den Weg und die Treppe ab! Ich muß 
nachher ausgehen, und wenn Ihr 
Euch eilt, dürft Ihr mitgehen!“ 

Da ſtürmten die Kinder jubelnd 
hinaus und bald war alles ſo akku— 
rat ſauber gefegt, damit ihr liebes 
Mütterlein fih über ihre . braven 
Kinder freuen jollte, 

Sie wuhten, wenn fie recht Tieb 
waren, erzählte ihnen Mama dann 
abends immer fo hübfche Gefchich- 
ten, und jet würde fie gewit; wieber 
fo eine vom Schnee erzählen vie bo- 


der fahren alles noch N 

„Wollen Sie um Gopttesiv je 
gyt fein und nad den Kindern fehent 

eine Frau ift hier im Spital! yer- 
mer noch) bemußtloi! Sie ftürate auf 
ber Straße und die Aerzte befürdh- 
ier daß fie innerlich fchwer verlekt 
iſt!“ 

„Das iſt ja entfeglih! Die arme 
Frau! Die Kinder fino bei mir! 
Ach aab ihnen Fchon etwas zu effen! 
Sie brauchen ich deshalb nicht zu 
forgen! Ich werde fchon gut auf fie 
eufpaffen, bis Sie nah Haufe fom= 
men! Wenn ich fonft noch etwas tun 
fan, Jagen Sie ed ungeniert!” 

Der dide, unförmlide Schiee- 
mann fan in id, zufammen, denn 
feine Kinberhand berührte ihn mehr! 
Mar dom der böje Schnee fchuld, duiz 
ihre arme liebe Dama jo entfegliche 
Schmerzen erleiden mußte! 
| Sie hatte bie Hüfte gebrodgen ud 
mußte unfagbare Qualen erbulden, 
Tag und Nacht. 

Sie durfte ſich nicht rühren. Im— 
|mer auf demjelben Fled mit dem 
harten Gipsverband um das ganze 
| Bein, an dem noch ein jchweres Ge» 
| wicht hing, um den Verband nicht zu 
berfchieben. 

„Rinder, was muß ich leiden! Ca 
ift nicht auszubenten!" jammerte die 
arme Mutter, die jonit nie geklagt 


noch) andere zu bdiefem Aufichwung !riges Jahr, two e3 auch fo furchtbar | Hatte, ivern fie manfmal nicht ganz 


beigetragen, nämlih der Geldzufluß 


aus Frankreich 1871—72, deffen fic)| 


Ipiel Schnee aab. 


Mama lobte dann natürlich ihre 


|mohl war. Aber das war zu viel! 
! Gie fohrte oft gellend vor Schmers 


bie Spekulationen bemächiigten, und | Tieben Stinber, und nachdem fie zu- zen, daß es die anderen Patienten im 


der auf allen Gebieten des Handels 
reued Leben brachte und neue Unter: 
nehmungen ins Leben rief. insbe: 
Ifondere nahm naturgemäß die 
| Buderinduftrie an Umfang zu, und 
infolge der Handelsrerträge (3. B. 
Belgien) ftieg durh Gemährung 
einer fogenannten „Ausfuhrprämie“ 
der Handel um ein Vebeutenbes. 
Außerdem waren die Ernten 1898 
—99 fo glänzend, daß neue Kaufluft 
erwachte und der Benölferung aus 
dem Verlauf ihrer Handelaprodufte 
‚ein großer Geldftrom zuflof. 
| ‚Auch haben allgemeine Hanbeläver- 
träge Jndufirie und Handel im Often 
| Deutfchlands wefentlich gehoben. 
| Als man im Jahre 1866 die Anti- 
polengejehe erlieh, fah man bald ein, 
daß die fulturelle und mirtfchaftliche 
| Hebung bes Ditens im Gegenfaß zum 
Welten vor allem in materieller Hin- 
fit eine Beihilfe au3 Staats und 
| Privatmitteln bebürfe. Zur Hebung 
|de3 Deutfchtumd im Diten wurde in 
Poſen eine deutſche Kreditgeſellſchaft 
für Handel und Gewerbe ins Le— 
ben gerufen, welche kreditbedürftigen 
Geſchäftsleuten Hilfsmittel zuführen 
ſollte. Nach Begründung dieſes Kre— 
ditinſtituts entſtanden allmählich in 


| 


ſammen verſch 
hatten, ſagte ſie: „So, jetzt könnt 
Ihr einſtweilen heimſpringen und im 
Schnee ſpielen, ich will nur ge— 
ſchwind noch die kranke Frau Koch 
einen Augenblick beſuchen; ich komm 
ſehr bald heim!“ 

Sie geht um die nächſte Straßen— 
ecke, biegt in eine andere Straße ein; 
aber, o weh, da lag der Schnee noch 
ſo dick! Teils niedergetreten, dann 
wieder hoch, wie wir es ja hier ſo 
ſchön aus der Erfahrung kennen. 

Sie war nicht ängſtlich, ſie liebte 
den Schnee, ging ruhig weiter. Auf 
einmal rutſchte ſie, fiel, 
konnie nicht mehr aufſtehen. 

Die Sinne ſchwanden ihr. 

Vorübergehende hoben ſie auf und 
trugen ſie in die Apotheke an der Ecke. 


Eine Polizeiambulanz kam ange⸗ 


rattiert und brachte ſie in das nächſte 

Hoſpital, denn der Apotheker kannte 
ſie und wußte, daß ſie jedenfalls ſo— 
fort gut behandelt werden ſollte. 


Er rief auch ihren Mann auf und | 


erſuchte ihn, gleich zu ihm zu kom— 
| 


1 


teilung zu machen. 


und — 
! 


men, er bätte ihm eine wichtige Mits | 


Der zu Tode erichrodene Mann | 
telephonierte gleich nach feinem Haus, 


iedene Einfäufe beforgt | Yofpital araufte. 


Die Aerzte verfuchten alles Men- 
ſchenmögliche. Uber Statt beffer 
wurde es ſchlimmer! 


„Warum ſchaffen denn nur die 


! 


e) Leute den Schnee micht tveg dor ihren 


| Häufern! Wenn die nur eine halbe 
Stunde lang die Schmerzen außhal- 
ten müßten, bie ich jegt Schon mochen- 
lang ertragen muß, banır bliebe ficher 
fein Schneefled auf dem Trottoir lie— 
gen!” 

„Du gaft recht, armfle Frau! Wir 
| baden ja wohl ein Gejeß hier, daß e& 
ı getarı werben jolf! Uber wie viele 
tuns?“ 

Geh nur einmal durch die Straßen 
und frage einmal die Aerzte und die 
Hoſpitäler, wie viele Menſchen da— 
durch jährlich verunglücken; wir mür- 
den erſchrecken vor der hohen Ziffer! 
| Es iit wahrhaftig eine verbrechert- 
\iche Nacläffigkeit von Seiten ber 
Behörden fomwohl, wie von der Bin- 
| mohnerfchaft; demm eben fanır Pas 
gleiche Schidfal treffen, daß er per 
‚feinem eigenen Haus Hinfältt und ſich 
ben Hals bricht, blog weil er zu 
gleichgültig und nit gezwungen 
|war, den Schnee forizufchaffen!“ 

| „Gott, wad muß ich Feiden, ma® 
muß ich leiden! ch fanır'a nicht mehr 


| 


| 


Zur Befeitigung diefer läſti-⸗ 


ber Provinz Pofen zweihundert land: 
wirtichaftliche Vereine und hundert: 
und achtzig Erwerbsgenoſſenſchaf— 
ten und Kreditvereine, Handwerker-, 
lkaufmänniſche und Arbeitervereine, 
Geſangs- und Turnvereine, und in 


| Weftpreußen „Boltsvereine“. 


| 


" 


* 
ßt 


Stimmen aus dem Feſerkreiſe. 


DW WW Ve WW WW ZW ww x 
Ausnyıne Ginienbungen werben niet berüdiichtigt. e 
CCο 
ltion der „Abendpoſt“. nach düben führen. Wäre es nicht eine 
fchen bezw. deutichen Reiche an] ei babe die vor einigen Monaten in Be er alle — = 
'Mohlftand und Kultur b d zu-der „Abendpoſt“ des öftferen erſcheinen- Laude ihr Swerflein beiſteuerten und 
Wohlſtand und Kultur bebeuteni de den Verichte des biefinen „Mereim der |diefe erite Ladung franfo und frei ab- 
genommen und unter dem Einfluffe | . 
'der deutfhen Kultur eine Aufbeife: 


Freunde Deutfcher Demokratie” mititendelen? — — a 

st NE I nterefle gelefen, und es beiremder| „a bin em cinfacger „Saloonporser 

Irumg ihrer geiftigen und wirtfchaftlis } nic, Dass Tole jeit furzer Zeit nicht und habe Uncle Sam für die Sicherſtel⸗ 
chen Verhältniſe erfahren. Ob nun mehr erſcheinen, Ich erkenne voll und lung der Weltdemokratie mit meinem 
dieſer intellektuelle und ötonomiſche ganz die von jenem Vrein, verfolgten Rparten Gelde teilweige ausgedolfen, 
[Auf ich {bit durch die guten Zwecke an, aber es erſcheint auf-aber ich bin gern bereit, wenn ich ſehe, 
Aufſchwung ſich von ſe DU DIE kin, daß in allen jenen Berichten nwjdab mein Vorſchlag von der breiten 
Forderungen der Zeit in demſelben hon im der Bergangenheit im Deutiebs | Natie des biefigen Teutſchtums unter⸗ 


— 


die Nachbarin auf, ſie möge doch um Gotles Barmberzigteit heift mir! Die 
Gotteswillen nachjehen, ob zu Haufe | Schmerzen find fo furchtbar, ih famın 
wie möglich. | abaeri Wort 
ru er au 64 ana | adgerifienen Worten. | 
| Die Kinder hörten natürlich das Nerzweifelt ringt ihr Mann die 
befonberer Bereutung war die Grün: £ u Dane 
dung des „Vereins Yu Sgörberung |ıe nicht barauf. Mama würde ja|” „Som ich ihr maß geben, Daß fie 
ſprechen wollte, würde eben einfach —3 rd! 
\ zen”, der es fich zur Aufgabe machte, | „.; Bauen ‚fein! Aber einen Menichen fo für | 
3 ſich 3 fa Ste, | pieber aufrufen. |terliche Qualen erbulben zu feheir‘ 
. us . — F ſi 21 9% 1 
Igleichzeitiq den materiellen Wohlitand Haus und, fieht bie Stinber * ver⸗ wie ich ertragen kann!“ 
Ialfer Bevölterunggelemente in den; gnügt an ihrem Schneemann hauen. Der Mann rafte, jammerte und 
Imen! Geh Ci ; z ae z 
Namen „Deuticher Oftmartenverein“ | men! Gehen Sie mal, mie groß | war fo entfehlich,"dak die Werte e& 
Ifeine Beftrebungen nah allen Ric: | 
erjt fertig ift! Der muß der Schönfte  ziemlic; abaehärtet waren! 
126,000, wovon auf die Propinz No; werden, ben Sie noch gejehen haben! Aber, wir dürfen nicht, fo ger 
fen 4200 fielen. Eine ber Maßnah: | 
11896 ins eben nerufene, Stipendien: |Ud märmt Cud! Ich gebe Euch ſpritungen! E 
fonds für unbemittelte Deutfche”, per U "was Gutes, Warmes zu trinz) Doc) troß aller Betäubungsmittel 
Beſuches techniſcher Hochſchulen Sub— Da‘ par Doch zu verlockend, und monatelangen Qualen war der ganze 
ſidien zu aewähren R anderſeits &;; | pergnügt gingen die Kinder mit, | Organismus fo traftlos und elend, 
Imerfern und Anduftriearbeitern eine: ;*. * zı en ge a 
— — gaben. ſein! Ihr armen Kinder! So ſor- ſie immer ſchwächer, bis ihr Haupt 
abe hatten, ven vtonomiſchen i. | The die Tür hinter fih. Die Kin- endlich ſtill! Sie hatte ausgelitten! 
gang des Gewerbeſtandes in Stadt 
ſtandskaſſen in Poſen“ 1904 und der 
Deutfſchen Bant in Danzig“ 1906 | 


je nationalen Gebanten in den Dit: | 
—“ > } Ar —J M 82" I 84 . ” . ‘ 
löftlichen Provinzen bezwedte. Seit| Iſt Cure Mama zu Haus flehte bie Aerzte an, feiner Fran ei- 
unfer Mann fchoi tft! Der wird aber | jeipft faum mehr mit anfehen fonn- 
|tungen eneraijch fort. Ende 1902 um: | 
Iſt Euch denn nicht falt, Kinder? | wir ihr helfen würden! Nur linbern 
| 
== — J ig ſeid, kehrt ſagb S 
die Tendenz hatte, Söhnen unvermd- | fen, und wenn hr hungrig Seid, }fehrien die unfagbaren Schmerzen 
| ! Dabei date die qute Frau immer: daß fie immer fchiwächer wurde, und 
Dieſen ſchloſſen ſich bie Raitfeifen- |9enlos und ſo glücklich! auf die Seite ſank und nach einem 
und Land aufzuhalten. Durch die 
iſt ſeitens des Staates viel zur Stär-! 
| 
| 


BR 


und da niemand antwortete, rief er) aushalten! So helft mir doch, um 
etwas paffiert jet, er füme jo ſchnell nicht mehr!“ jammerte die ea in 
Don | Telephon ſchellen, achteten aber wei⸗ 
ic t, it ihre | uriien tt. Hmz : 
des Deutfchtums in den Oftprovin: | von na fonmen, und ber mit 198 |ertöft wirb; das kann fein Verbrechen 
os “ a | — * 
marken zu fördern, der aber auch Da tommt bie Rachbarin aus dem und nichts tun zu können, iſt mehv 
1899 ſetzte dieſer Verein unter dem | „Reit, fie wird aber gleich Fom-| pas zu geben, um fie zu erlöfen. &$ 
fein. Geben Sie nur Acht, wert bet’ ten, trokbem fie durch ihren Weruf 
faßte er eine Mitalteverzahl von! 
Imen bes Oftmarfenvereins war der Kommt bod einen Mugenblid herein | fönnen mir die Schmerzen mit Ein- 
gender Bauern zur Grmdalichung des ich hab Frifchen Kuchen!“ wieder und nad den mun fehon 
merbebanten zu arinden, die Hands. Ber: * „D . Lupe 
| 2 * fert; „Wos wird doch nur paſſiert eines Tages wimmerte und ſtöhnie 
ſchen Vereine“ an, welche die Auf „Da tklingelt ihr Telephon. Sie lctzten Seufzer war das arme Herz 
Gründung der „Deutſchen Mittel- 
kang des Bauernſtandes in den Oſt— 


marken beigetragen worden. 
Die Oſtmarkenprovinzen haben feit | 


zeginn ihrer Zugehörigkeit zum preu- And 
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mag durd) 
die hiſtoriſche Vergan— 
dem 


daß dieſe Stadt einer der größten objektiven Urkeile der Welt überlaſ— 


| 


| Seehandeläpläße wurde. 


—— — 

Am 1. April wird das Prohibitions- | 
element der Stadt einen Verſuch machen, 
Chicago trocken zu legen und die Schlie- 
kung der Wirtſchaften zu erzwingen. 


! 


fen merben. 

Zuchthaus ift 
des Et. 
Dallas, 
abſcheu⸗ 


— Zu A Jahren 
der 6öjährige Hausgeiitliche 
Mathews-Kinderheims in 
TIeras, Paftor Barry wegen 


Fa herrichenden Zuſtänden geſprochen 
wird, während doch. wie der Verein 
Hagt, den jebtacn führenden Männern 


| Teutichlane® mit gutem Mat geholfen | 


Imerden foll. 


Ih erlaube mic zu bemerlen, Daß! 


der Jude für Das Geivelene nichts gibt, 
und Dat; Gefchebenes nicht ungejchehen 
gemacht werden kann. Auch iſt mit gu— 
ſten Vorſchlägen den jetzigen Führern 
Deutſchlands nicht viel geholfen, da 
jDieje aus dem Volle hervorgegangen 
Ind md wohl genau inillen Werden, 


riet wird, alfo eriragreich zu Werden 
verſpricht. den vollen Betrag beizu— 
ſteneren. 

Wir Deutſche, beſonders wir jungen 
Leute, die den Krieg mit all ſeinen Lei— 
den nidi mitzumachen brauchten, 10%” 
ſten es als eine heilige Pilicht auſehen. 
zu helfen, denn auch wir werden de 
Früchte der wahren Demotratie ſpäter⸗ 
hin genießen lönnen. Alſo auf, deutſche 
Brüder, helft ſo gut Ihr könnt, daß dieſe 
ler”: Ladung Nahrungsmittel mit be» 


u . 
Izahlter Rechnung drüben den Unſrigen 


Es iſt von der größten Wichtigkeit für 
das überale Element, dem Land zu be— 
weiſen, daß das Prohibitionselement 
nur einen ſehr kleinen Bruchteil der 
Wählerſchaft vertritt, und daß ſeine Be— 
ſtrebungen bei der überwältigenden 
Mehrheit auf nachdrückliche Oppoſition 
ſtoßen. Das liberale Element muß bis 
zum Ietten Mann und zur Iebten Fran 


hin der einzig wirtinmen Weife, am 


‚ Stimmfaften, beweiien zu fünnen, ift e8 | 


Irmbedingt nötig, Dais jeder liberale 
Wenn und jede liberale Frau ſich regi— 
‚ftrieren laßt, Der einzige Neniitrie- 
‚rungstag vor der Aprilwanhl ift der 11. 
März. Jede Perſon, die ſeit der allgc» 
meinen Regiſtrierung im Herbſt oder 


der Brandfſtelle auf das genaueſie zu ermitteln und Das Platten gut ſind gegen — Platten! ſeit der Regiſtrierung vor der Vorwahl 


telephoniſch den Forſtreitern entſprechende Weiſung 
zu ſenden; dieſe brechen dann ſofort zur Bekämpfung 
Flammen auf 


Ceſet die „Sonntagpoſt“. 


aus ihrem Wahlbezirk verzogen iſt, muß 
fih regiftrieren Iaifen. Die Regiitrie- 
* ſind von acht Uhr morgens 
bis neun Uhr abende geöffnet, 


hen 


abgeliefert werden kann. 
Achtungsboll 


Blumenſiengler, 


licher Vergehen an Kindern 


in der wo diefes der Schuh drückt, Ich bin in 
Anſtalt verurteilt worden. 


der bon den übrigen Teilen Deuiſch- 
| — Re lands viel veripotteten Provinz Posen 
| Freiheitsr und andere Bonds geboren und erzogen worden, dennoch 127 MWennvorib Ave, 
in der Höhe von $65,000 wurden dem erdreiſte ich mich, den „Freunden deut⸗ * x 
o . Ihe Dsmafratiat aan PR 2 i x 
s d s e Baniboten Milton jtder Demorratie einen rd ag zu & a ‚ or Rars 
ugen lich R Nav Nort Finanzbe Imachen. |, Anmerkung der Redaktion. Der 2 —* 
Stroym im New Yorte Fi 1206: U Men fie die vom deutichen Rolfe ſchlag des Einſenders iſt an ſich ſehr 
zirk von fünf anderen jugendlichen ſeloſt gewaͤhlie Negterumg im Sattel gut und ſpricht für ſein — in» 
barumter Drei Brüder | Kalten beiten twollen, jo haben fte jeßt deſſen ” 8 nu = wem = 
Bere 4 % 1 aid Dikenn Mnfan hei (BE Haiti} te Xa egen ließze. FXden-— 
Mignone, abgenommen, nachdem“ De —— Gelegenheit dazu. Es Balls tönnie Dies richt ne nicht obne 
FR schanntlid, eme gerattigte Geele ne | 149 DE — 
ihn niedergeſchlagen hatten. Alle Dee 2 = — nt F — die Genehnnang der Bundesregierung. 
und fr 4 64» ! je 1 *— ala * er 1% ref cher me ie dDe ICs 
Fünf find in Haft; die Papiere Wurz | auch amfere Dentichen Brüder mit einem [1ondern and) mühe ach Be Zu 
| ben wiedererlangt. volfen Magen ihre Ohren den Voljches !Tungen der alltierien Laie nerdeden, 
ig 2 Qisklnsihiiane eo nor. Jumd Diele zu erlangen wurde naturges 
r zleniſche Miniſter ilis und Liebtnechtianern eher vers | KM BL SEE. 972 N 
— Der frühere hilenifhe Mintjter | sepfjeire [5 w fie Gumaer und mas zum Mindeitens eine fehr zei» 
= = ſchließen, als wenn Ne Sunger und |! sude Cache fein, tährend Ichneftite 
Yanez reist demnädhit als Zertreter Not leiden. Denn Not hricht Eiſen und zaubende Sa * = hi ce 2. ſchne * 
ſeiner Regierung nach den Ver. wirft alle guten Vorſätze über den Hilfe G = a ee Y 
Staaten und Europa zur Förderung | Paufen. ja die Abficht unferer Yumdesregierug, 
der politifchen und finaiziellen und 
Handelsbeziehungen. 


Geo. 


Olar 
Vvor 


Wie ich leſe, bringen deutſche Schiffe ne 


amerifanijche Soldaten zurüd und fol: Lefet die „Sonntagpejt. 


| 


len: auf dem Rückwege Nahrungsmittel 
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Todebaunzeige. 


Freunden und Velannien die trauri ige 
Kodridt, dak meine geliebte Ga:tin 
und unfere liche Mutter und Schwte 
ermu et 

Fanny Rein 

n ihrer Wohnung. 50 
ertichlafen if 

den 10, 


Trau 


—* 7. Wär; 
vicx ve. 
Montag. 

bom uerhau 
— In 


Nö 


vaul Rein, Gat Yoniic, Nargaret. 
Frau N, U. Beberien, Glennor md 
Walter Rein, 3. U. Weder- 


fen, “hiwicaer 


Leer — ———— 
und n va urige 
legen Dater = gu 
Louis Tebmlow ir, 


Mlena — Ir William, 
Frau ©. %. Gabriel, Arthur ud 
Louis Tchmiow jr., Kinder, 


2 


—222— 

n md Velannten die e traitrige 
nicre li eo e Mutter 

Golma Schmit 
wir 1 ihr Wohnung nn 
»e., geftorben ift,. Weerbdiaut! 

ı um 2 TH 
‚Star! 


nd 


„ 


inne u nd Robert. mit n 
Gharlotte Berid. 


anzcrige. 


die 


Todes 
cn und 
dak mein nelichter 
ter ınb Grokbater 

Henn Hi 


Fren 
Y Kt, 
an 
wii Ya 


Velannten tra 


Gatte un 


Wohnung ſeine 
Margaret Fick. a 
Emma Griijin, 
Dora Novat, Kın 
Der Beritorbene 
inlen Roft Nı 


ex 


A) 
O 
* 


itte Sprehyn 


Vater des r 
nm 6. 
Heren 


riedri ch Daus. 
me im t 
ntichlafen ill. Die | 
Tatt om Montan, det 10. 
nadım., bom Trauerhauſe. 
nah ber chr S lub, erde 
Bel. ont und Vaibtenam Ape,, von da nad 
St. ılaS»:Gottesader. Um itilie X 
nabme hi tte N die trauernden —— liebene 
Emilie Daus. ch, —* Gattin. Frau Min—⸗ 
nie Shufnceht, William und —* Daus 
ndber. perman Tchuknecht, ehwien 

Anna Daus und Edna Zaus, Ent 


Todesanzeige. 


ax 
3116 Belmei 
Concorbig-Riche, 
vom e 


reunden un mlen raurige 
richt, dal ‚meine aclichte Gattin und 
liebe Mutter Schwiegermutter und Grokmuiter | 
Garoline Lickow, ach. Schroeder 
entihlafen ilt. Beerdigung am Mor tag den 
19. März, 1 Ubr na vom 2 erbaufe, 
1516 #elmong Mde., nad der T kirche 
Ede Pelmont und Greenpiav Ude, bon dan 
nad bem St. Sula& Friedhof, Um itille Zeil 
nabıre bitten Die trauernden Sinterblichenen 
Julius Liegow, Gatie. red W., rau Haren | 
’. Little, Aulius EC. und Frau Tdmin ©. | 
Schiewe, Sinder, ebit Schwiegertochter 
Schwiegerlöhnen r 


nen ege 
und Er in n 


Todesanzeige. 


nd Pelannten bie traurige 
unfer geliebter Gatte und Nater 
Emannel Stern 
am 6. März 1919 geitorben ift. Seerdigung 
Montag, ben 10. Mära, 10 Uber borm.. 
bom Trauerbaufe, 1935 DB. Pitifion Str. rad 
dem verrel Verein Fr— iedb A 
Die Leiche negt in der Aayelle 2135 
viſion Stir. b s Montag aufgebahrt. Am ſtil 
Beileid. bitten die trauernden Hinterbliebenen 
Kate Stern, Gattin. Bhilip, Xacob, Abdeıe, | 
Senrh, Arthur und Zam, Ninder, 


Mitalieb der Chic cago Eith Lone, N, 
Se . h 


„Bil 


Nteunden ı 
richt, dab ı 


tTcbon gregation R 


Todesanzeige. 
Freunden und Beb— cr 
richt, dad; unter re gelieb 

Valentine Mistte, ach. 
am 9, März 1919 gelto orben if 
am Monte pp be: 10, 
kom Trauerbanfe, —— 
der St. Joſapharts⸗Kirche. wo 
Sodmefte zelehriert wird. — da nad de 
bdalbertd: S rie ‚of. Um ft 
ten die tra 
Anton Mistke, 


> me Dit 
zeilnapme 


ebenen: 


ei 


Gatte. Frau Sillie gene, 


Alex, Frau Martha Shwitenberg, Brumo, 
Co. U, 123. M. G. B. A. E. F. Gertrude | 
und Anton % ıotfe, Ainder, frfa 


Tobedanseige. 
nd N elanıtten die tranriane Nach⸗ 


nd CS 


rrennden 
icht, dab un 


lere Tieh e Tochter 


Roie Kreith 


Dienstag. 

Glternbaufe 

nach dem Mt. 

Beileid bitten die trauert ben . S m: 

Andrew und Dorothea Rreith, — — arwur 
und Clarence Kreith, Frau Dorothea Ben⸗ 
necke. Frau Lillian Sttleweti, Frau —8 
Mecann, Geſchwiſter 


Gree 


Topesanseige 

ı nd Mefannten die traurig 
5 meine gclichte Gattin 
Mutter, Shivienertochter uml 


—* Qallin 


28iltiom Kallin, 
Maris und Grmit, timber, 
Ednwiegerb alter. 
fiam Michaels, 


Todesanzeige, 
Freunden ınd Belannten bie traurig 
ih!, daB unie geliehter Saite und — ate 
Jacob Bofiard 
er bon 68 —— entichlafen it 


Frau 


Geritude. 
Entellinder. 


George und 


⁊d 


zii 


h dem Dattidge⸗F 


bittet 


Maria Boſi — geb. Miller Gattin, 
Rudoldh, Fred. Frau Lena Rehr un 
Boſſard, Kinder. 


Gottfried, | 
d Walter | 
va 


Tobesanzeige, 
Kreunden und Pelannten die traucine 
riht, das meine geliehte Gattin un 
tiebe Mutter 

Aunigında Selfriedb, ach. Fr 
Die Reerdigung findet ftat 


Nach⸗ 


eyer. 
— ven it. 


Trawerhaufe, 718 ® 

if, mit Auto nach Foreft Some. 
-eileid bitten: 

Jacob Seiiried, Senrh, 
Gitzabetb, Fran Cora Jackel, 


George. der. 


Kır 
Todesanzceige. 
Freunden nd PDelannten bie traurige 
richt, dak nrein gelichter Gatte und ir 
ber Bruder 


Um frilles 
Fred, 
John 


ur. 


— — 
g ben i Die P 
YRontan, ben 1 . 
Zrauerhaufe, 4533 Yeti ort 
OSalwoode⸗Fri edbof of. Jet 


Mära cefi 


Gattin. 
nrebit N rwan 


Sohn 
dien, 
frial 


giemans. 


Thlete, geb. 
d William, Brüder, 
Sige rufe man Darba 


Todednanzeige. 
unb 2clannten bie trantige 


Dito 9. Mas, 
Sa tte ber beritorhbenen Mitarb 


Freunden Nach⸗ 


richt, das 


Leni Var 


rı Ulter bon 89 Nabren am 8. Nrüra fanft im ; 
te Beerdigung „inbe: | 


deren eniiälafen itt. 
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Der Unterftüsungdbund, Diltrift 235. 
Den Mitgliedern die traurige Nad,richt, dab 


Bm. Frochih 
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tete of zur lepten 


ieser treffen 
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Samsiag, 


Lange. 


Trauth 


Bientes € — m 


Bufh Gemple Sheater 


elephon Superior 4S19, 
Sonnabend, d. 8, Eonntag, d 
8:15 ımd Eonntag, 9. Mär, Matince 
Die letzten brei Auffünrungen, 


„voiei tanzı Balzer“ 


10. März 
u de der idhen VBüuͤhne, 
— 


Verein 7 Teutiche —— 
rinnen, 


2:45: 


d Veneſizabend zu Gu 
In Behandlung. 
Raut der Sabine⸗ 


4 


12 


istog März: Der 
Mittwoch, 


Richard 


en 


v März: Benetizabend für | 
Keule, 


* te Selbeiberg. 


eden Soͤnntag na—c um 3 Uhr) 


en ETURNHALLE 


Appel, Gen’t Vianager, 


———— Orcheſter“. 


wmwergen: Großes Konzert 


Chlcago Tuet“, a 
Sopran, und 


luftreten des 
— 


men 
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Irene 
Bapert, it 
ik Auftreten 
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! tows My am 
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r ds Nufg efü übrı werden 
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it 
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Carnation | Ball 


ber on Deu 


Frauen Schweitern: 
Loge Ar. 6, 
Orden d. Hermannd-Schweit., 


Samstag, den 15. März 1219, .n der So⸗ 
zialen —— no ’e, unlina 


Ball 


anfıaltet v 


‘ 
seranftaltet bon 


Eiche nit amm Kranfen: 
Unteritüßungs : Verein 


den 8, Mär; 1919, in 
Salie, 1° ; Halite ing 7 
— Tickets im Vorverlaun 2 s. mit 

ri teuer cgtra 


| a se 
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Familie Traun. 
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© Gattin und M 
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minger, 
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ir folgen di 


ii a % . 
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Henrn und Anna Reiner. 
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Mathias 9 


daria Anna 3 
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ng 


unleren 
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hr & attin 


Ida Blettan, 


ne vor ach 


Züher Friede ſci 
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Kinder: 
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er Samilie, 


Zeichenbeitatter 


NReelle Bedienung. 


1458 Beimont Ave Tei. Late View CS. B 
zei, Diverten 2900 I Fäſſern. 
aa. 


CiybournArve. 


“,! 


01% | 
\ 
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n | trächt liches Maß v 


des Berliner Vereins von Chicago 
ngd-Bercin) 

Dr Mär; 1919, 

Halle, : v, 16 


am Sanıstag, 
in Fieiners 


abends8 
sm Halii 
STUNDE 
eine ber 


> Bnnca- Barti und San 
| | Bar-enverein Fidelia 


t der ider Bart Halle (sroße Halle) 
ortd Sonntag, 9, 


cd Str 
ni: 
u 


und DI 
ich eir 


Mär; 1919. | tn 


— n — 
« Originale haieriſhe Virtſchaft 


715-717 NORTH AVENUE 


Seden Abend und Sonntag Nadımittag. 


ZN ZEbEIFKMKT 
Münchner Küche. 


tags bon 4 Uhr an 19 Cents Ciniritt, 
Imp. Unautlotti zu berlaufen beim Biund, 
fy2 famodo® 


ı Konzert jcben Abend vom ungar. „Sigeuner. 
; Orcieiter.— Gute Sandlümne —Iel, Div. 5411 


Edelweiss 
Cafe and Hungarian Restaurant 
Magyar Ootthon 


> Frank, Prop. 

835 West North Avenue | 
de Giihourn und Danton Str., Chicano. 
BE Gnte Getränle und Zigarren ER 

ia11fa*? 


— 
Son 


u 


- 


Hlavierfonzert Kaplan. 


Junge Künſtlerin erweiſt fich als unge: 
wöhnlich individuelles Talent. 

Frl. Beſſie Birdie Kaplan gab 
Tyürzfic im —*— ein Klavier— 
konzert. Die junge Dame iſt Chi— 
ſcagoerin, die hier ihr Studium ab— 
ſolvierte und dann auf kurze Zeit 
ihr Können | 
ıpraftiich zu verwerten. Nach Chi: 
| cago zurückgekehrt, 
ein Konzert vor vier Sabre, welches 
ihr einen Io meichelhaften Erfolg ein: 
brachte. Seitdem hatte fie fih im 
Hintergrunde gehal ten und fleißig 
| weiterftubiert. Sie lieh andere junge 
| Bianiftinnen, die ebenfalls ftudiums= | 


ie 


„halber in Europa geweilt hatten, bie | 
"große Trommel ſchlagen und wariete An 
fteber ihre Zeit ab, bis fie fih al3| 


bollailtige m. voritellen ton: | 
Frl. Kaplan icht nur gro 
Talent 
beſitzt auch die Gabe, 
ge Zeit zum Hervortreten abzuwar 
n. Dazu gehört allerdings eir 
on Selbſtkritik 


ie. 
ı Bes 
| dern 
i 
I 


43 
11 
ı Ie 


1 
ba iı 


ı be: 
und 
Beicheidenheit. 

Ihr — — war für 
die ſie kannt eine 
raſchung, fie ſelbſt 
Anſprüche noch übertraf. 
die ſie nicht kannten, 

dat; fie nicht Schon früher von ihr ge- 

yört hatten. 

Fri Kaplan hatie ſich ein ſehr 
pruchsvolles Programm zurecht ge- 
eat. 


= 
Diejeniaen, 


wunderten 


119 
44 


p 
i 
r 


tige 
tage 


jeden die rich Interpretation. In 
den einzelnen Kompeſitionen ſelbſt 
rachte ſie alle verlangten 
tier: ingen ſcharf und zielbewußt. So— 
gar ihre Haltung ‚m Klavier fiel an: 
io» ehm auf. Weber rafte fie nod 
ıhimmelte fie. Man te den Ein: 
drud, dad ihre Finger nur 
ges Empfinden zu Oebör 
Ihr Forte iſt ebenſo kraftvoll, 
ſe ihr leiſeſtes Piano kle 
it. Das Gefamtrefultat: ihrer re: 
ſpektablen 


— ——— 
Leiſtung it, 
mu 


— 
2 


Y. 
v 


Y 
ya 


braten. 
In 
ik 
[bit ingv 


daß man es 
einem außergewöhnlichen 
individuellen Talent; 
junge Künſtlerin, di ie vie Shumann 
G-⸗Moll⸗Sonate ſo ſpielt wi Frl. 
Kapla ir, 118 berechtiat, unter Die aro=; 
ben Klapierpirtunfen aezählt zu wer— 
den. Adolf Mühlmann. 

| * Holländer, Extra Pale_ und) 
—— von der Conrad Seipp 
Brewing Co, in Flaſchen und 


Telephon: Calumet 730. 
mifaranz 


9. März, abends ! 


beranftaltet — | 


Dir] _ 
Nem. | A 


ung | richtige 
er) Brutmafchine auszuüben, 


1 feiners | 


Unr | 


‚ Zemperatur ber bebrü 


zum Stladieripielen, fons| 


die rich: | ih können wir als allgemeine Re egel | 


diejenigen, | 1 
große Weber: |T 
bebeutenbe | 


ſich 


Sie ſpielte Meiſter verſchiede⸗ 
er Richtungen und fand aud für, 


e Gründer und Hauptinhaber 
ed: ats | 


ihr aeilttz ı 


wie 


ol: 


zu tur hat. Eine 


er NUDOTN, wuruger wine ven 0. men Wırkan 


üũr die „Ubenbpoft”.) 


Auf dem Geflügelhof. 


Proftiice Winfe für den Geflügel» 
halter in Stadt und Land. 


| 


| TZemperaturtontrolle in der Brut: 
maschine. 
| 


Ronrendigtein der Temperaturkontrolle. 

— Die Benutzung des Thermometers. 

Prattiihe Erfahrung. — Genan 

nach Anweiiung. — Keine allgemeine 
Regel. 


ı 
| 
I 
| Um mit der Bruimafchine einen 
'auten Erfolg 
nad der übereinftimmenden Anficht, 
alterfahrener Geflügelzüchter vor als | 
lem auf eine richtige Kontrelle der 
|Iemperatur in ber Brutmafchine 
dur) das Thermometer an. 
j aber wird gegen die richtige Xempe: 
voturfontrolle in 
roh immer außerordentlich viel von 
jden ı Geflügelzühtern gefünbiat. 
| Die Benngung des Thermometer. 
| Alm mit dem Ihermometer 
Iemperaturfontrolle in der 


atımn 


| 


Im 


bermometer vor allem fo ange- 
bracht werden, daß es die Tempera- 
tur ber bebrütcten Eier felbft — 
Ipiegelt. Die Quedfilberkugel 

Ihermometers follte in 
‚Fällen direlt auf einem befruchteten : 
Ei ruhen, weil nur auf bdiefe Weiſe 
|die genaue Temperatur der bebrüte- 

n und befruchteten Eier außgefun 
ıben werden fann. Ruht dad Thermo: 
| meter auf einem unbefruchteten Ei, 
jo wird nämlid nicht die genaue 
Temperatur . der befruchteten Gier 
wiedergegeben, meil unbefruchteie 
immer eiwas weniger warm ſind als 
‚ befruchtete Eier. Im übrigen ſind 
‚über die Anbringung des Thermo 

meter die Anfichten der Züchter im— 
mer noch aeteilt. 

Braftiihe Eriahrung. 

Deshalb muß die voritehend gege: 
bene Regel für die Anbringung des 
| Thermometer in ber Brutmafchine 
‚durd die praftifche Erfahrung und 


r,Jorafältiae Beohahtung ſeitens des 


— Geflügelzüchters ergänzt 
werden. Der genau beobachtende Ge— 
flügelzüchter wird, nachdem er mit 
einer Brutmaſchine eine oder 
Bruten herausgebracht hat, am be 
ſten von Fall zu Fall wiſſen, wie er 


zu erzielen, kommt es! 


Buih Temple Theater. 
(Bireltion Eridemanı.) 


„Soheit tanzt Walzer“ wirb nur nad 
dreima! gegeben. 


Nur noch dreimal Hat man im 
Deutfchen Theater Gelegenheit, ſich 
Leo Aſcher's reizende Operetie 
„Hoheit tanzt Walzer“ anzufehen 
und fih an deren reizenden Geläns 
gen zu ergößen. Die Operette ent: 
halt zmanzıqg Solovorträge, Duette, 
Terzette und QDuartette in reicher 
Abwechslung. Es iſt ein Werk, das 
ſolch großen Anklang fand, daß es, 
obwohl bereits zehnmal aufgeführt, 
von Direktor Seidemann auf vielſei— 
tiges Verlangen nochmals angeſetzt 
werden mußte. Es wird nunmehr 
nur noch heute und morgen abend und * 
Sonntag zur Matinee aufgeführt. 
Da das Haus bei jeder Vorſtellung 
überfüllt iſt, ſo verſchaffe man ſich 


für die verbleibenden Vorſtellungen 


Leider umgehend Karten. 


die nefizabend für Richard Leuſ'5. 


| 
I 


| 
| 


das Ihermometer in der Giertammer| 


feiner Brutmaſchine unters gend 
hat um die rihtiaen Refultate zu er- 

telen. 

Genau nach Anweiiung. 

Ueberhaupt wird es immer darauf 
|anfommen, Die 
ganz genau zu ftubteren und ganz 
(genau nad) der vom HFabrifanten der: 
|jelben mitgelieferten Gebraudsan- 
|weifung zu — Denn jede 
| Brutmafchine bat ihre befonberen 
Cigentümlichfeiten, die forgfältig be- 
rücdfichtigt werben müffen, wenn ein 
\aufriedenftellendes Nefultat erzielt 
I werben folf. Jeder Brutmafchinen: 
| fabrifant weiß auf Grund umfang: |’ 
ee Verſuche ganz genau, 
von ihm gebaute Brutmafchine am | 
beiten funftioniert, und er hat außer: 


dem ein aroßes Antereife daran, daß 


ſeineKunden ſie mit beſtem Erfolge i im | 
genauer Befolaung der gelieferten] 
| Gebrauchganmveifung benugen. Das 


Intereſſe des Geflügelzüichters gedie. am nächſten 


ſtet es alſo, nach dieſer Gebrauchsan— 
| ve eifung zu verfahren. 
Keine allgemeine Regel. 
Falls Die 


neue Brutmafchine | 


| 
| 


mie Die | 11. Deutfehe 3 


gramm, 


Am bequemſten 
und leichteften telephanifch, Superior 


der Brutmafchine | 4819. 


Am Dienstag wird der tomifche | 
Schwank „Der Raub der Sabinerin- |3 
nen“ aufgeführ:, am Mittwoch ift Be— 
63 ge: 
langt „Alt:Heidelberg” von Meyer: 


muß bas Förfter zur Aufführung. 


| 
| 


faſt der Nordſeite Turnhalle am mor— 


— —— —— 


Nordſeite Turnhallekouzert. 
Im Ballmann-Appel-Konzert in 


gigen Sonntc wird das 
Duett“, die Damen Srene 
Sopran, und Frances Papert, alt, 
auftreten. Beide jind dein Stamm- 
publifum dieier Konzerte bon rüber | 
her bekannt als ausgezeichnete | 
Künſtlerinnen von deutſcher Her— 
kunft. Sie werden deutſche und 
amerikaniſche Lieder vortragen. 
Soliſt iſt ferner der erſt fünfzehn— 
jährige und bereits Aufſehen er— 
regende Violiniſt Sollie Nem— 
korre“y, ein Sohn eines der Mit— 
glieder des Ballmannſchen Orche— 

welcher die prachtvollen, aber 
tech jehr Ichiwierigen „Zigeuner: 
tänze“ von Nachez ſpielen wird, von 
ſeiner Schw ‘ter Mollie Nemlowsty 
auf dem Piano begleitet. Der Kor— 
lt Anton Ve, me wird das 
„Nattenfängerlied” vortragen. Das ! 
anze, zum Teil auh aus Wunic« | 
ücken beſtehende Programm lautet 


„Chicago 
Brians, 


9 
ſt 


zwei wie ao 


— 4 ube 


a) 


Stel“ 


Wanderers * 
Milado”... 


9 Ds 

-. „Der Wwar— 
ohn 

n 

3. 


a) Fantatie über 


0), ‚Die Welt in Vaffen”, Marfth.. Seife 
. Berä 110: 
a) „othich RE ERBE are 
HD) Mär ih ein Bü 7 J 
c) Garntenawalger AS 3 
Chicago Ductt. 
5. 0) „Bde Are Coming”, M arſch.. 
b) „ Auffirdecung zum za" 
. Biolinfolo, ‚ Nigeunertünge*“ Ziradar N 
Eollie Nenlowety. 
7,a) Duberture au „Die fchöne Gafas 
then” Supp 
„Das Glühwürmchen“ 
8. Geränge: 
) O Momen: that J Bleß * 
b) „Earıy Me Dad to Eh Si iphind a” 


% 


dildach 
ohn 


Y « +’ 
b) Das Glühwürmchen“ —........... ind 


‚Denee 


Foſter 
Annie Raurie”....Chottifde Sollsweiſe 
Chicago Ductt. 
seit, - Marfch 
‚Der Nattenfänger bon 
Neuendorti 
lemint. 


c) 


9. a) „In Treue 
) Lied aus — 
Hameln“ 
Kornetfolo, Herr U, 7 
nenwalzer 
‚Heimlihe Liebe,“ 


Seile 


ö O. a) Blondi 
v) Gavotte... 
BOIEBILODEE „.sn00r0000.++ 


— —— |. — — 


Aus Dessindiretien, 


Me ſch 
Vallmann 


der gemütlichen 
des Geſang— 
Harmonie ſchließt 
Dienstag abend in! 
der Lineolr Turnballe. Für ein! 
ausgezeichnetes Unterhaltungspro: | 
ſowie 


Die Saiſon 
Familienabende 
vereins 


‚zur Brutmafchine jagt, das Thermo: Das Vergnügungsfomite veripricht '' 


meter müffe mit der Duedfilerfugel| den Mitgliedern nebit D 
muß das | Saiten 


lauf den Eiern ruhen, fo 
| Thermometer nun auch genau 
entſprechend 


dem⸗ 
in der Eierkammer der 


Maſchine untergebracht werden. Falls Herr en und 
gab ſie auch hier aber die Brutmaſchine einen beſon-⸗ wofür alles 
bes |jtcht. 


|beren Halten zum Aufhängen 
| Thermometers 3 in ber Eierfammer 
hat und die Gebrauhganmeiiung zur 
| Mafchine erflärt, daS Thermometer 
müſſe an diefen Hafen 
werben, fo ift felbitverttändlih nur! 
dementjprechend zu verfahren; 
in biefem Falle iit die betreffende 
| Rafchine au jo fonitruiert, daf 
Inur auf diefe Weile die Kontrolle der 
n Eier ge> 


nau ausgeübt werden kann. Schlief;: 


er 
tete 


deshalb 
daß di 


wohl 


a ho 
e be 


den Sat aufſtellen, 
ſte Kontrolle der Eiertem: | 
iperatur in der Brutmaſchine 
dann möglich 
ſpezieller Anweiſung für die betref— 
fende Maſchine verfahren wird. 
F. F. Matenaers. 
— — —⸗ 
Lonis Dehmlow geſtorben. 


Bekaunter Geſchaftomann von 
Schlaganfall betroffen. 
Folgen eines 
t ungefähr einer Woche er- 


en 


Ten 
den er 
itt, 


DD 


Fa abmwan, Louis 


Dehmlomw fr., der 


tannten Färberei: 
gunaggeichäft®, erlenen. Schon mitte 
vorigen ahres wurde er von einem 
ſolchen Anfan betroffen, damals er— 
holte er ſich aber 
wennſchon er nicht wieder in den! 
ſes Mal'erwieſen ſich alle Bemühun— 
gen der Aerzte, ihn bei 
halten, jedoch als veraeblich. 
Tehmlom, ver fth eines arof 
Betanntenkreiies erfre zählte 591: 
Jahre, Aus 


rn ’ 
am Ye 


ute 
ute 


aufgehängt 


| rungslofate jind von adıt Allır morgens | 


en 


iſt ” feiner Wohnung, Nr. 3906 | ma) 


einigermaßen, | zwe 
Vollbeſit ſeiner Kräfte gelangte, die- muſik. alle einſchlägigen 


zu er⸗ 


Medlenburg gebürtig, | Il 


Damen ud 
vergnügten Mbend, 
der Unfoiten ttellen 


einen 
na 
die Auslagen 
75 Cents fir Damen, 
zur freien Verfügung 
sreumde des Vereins fönnen 
durch Mitglieder eingeführt wer 
den und Sind herzlich willfonmen, 
Anfang at Uhr abends. 
— — 
in der Aprilwahl hat die Wähler: 


| Ar Na ir 
44 ziUuN 


ſich 


denn jan Ghicanos abzuftimmen, ob fie 


Brobibition haben und die Wirtichaften 
fchliepen will, und hat einen Mayor und 
Alderinen zu erwählen, 
Wähler und keine liberaleWäblerin darf 
verſäumen, gegen Brohibition ihreStim: 
men abzugeben Erſtes Erfordernis dazu 
iſt, daß ſie in die Etammliiten eingetra: 


jgen find. Wer jeit der letzten allgemei— 


n Negiftrierung im HGerbit aus feinem | 


| Wapfoczirt verzogen iſt und ſich nicht 


nur| | hat vor der Vorwahl registrieren laffen, 
ft, wenn genau nad) Inder wer feit der Regiftrierung vor ber 


Rormwahl aus feinem Wahlkreis verzogen | 


ist, ınuf feinen Namen aufs nee im Die | 


| Stammliften eintragen Taten, Der! 
| einzige Regiftrierungstag it der nädhite 
‚ Dienstag, der 11. März. Die Negiitrie- 


bi8 nenn Nhr abends gedffnct. 
— — — 


Beim Wurz s’nfepp. 


„So leb denn er du altes 
J als allgemeiner großer 
Schlußchor in des Wurg'n * Münch— 

ner Lolal 715 W. North ve. gefungen 


einem | 


| 


en 


bes be⸗ [te ge müſſen aber ſelbſt a es zum 
und Kleiderreini— ed limmijten fominen follte, fo wird dort | 


we igſtens noch einmal ſo recht von Her⸗ 
zensgri ind gefeiert werden, nämlich bei 
der Joſephifeier, dem Münchner Bochk— 
bie feſt, das der Wurgz'nſepp heuer an 
Tagen, dem 19. und dem 20. 
März, veranſtaliet. Für zünftige Bock 
Leckerbiſſen und 
Unterhaltung mannigfalii J r Mrr fit 
Igelorgt, zum Muzihanf Fommt das 
Vodbier, das Yeit atei Nahren in Des 
|Wura’niepps Stellern lagert und Das 


en noch den Allol holgehalt der guten alten 


Zeit hat. Ter Wurz'nſepp hat — be— 


ſcheiden wie er nun einmal iſt — nur 
i Bi —F an das Publikum: möglichſt 


war er als junger Man n ausgewan⸗ früh und, nach dem Grundlage „Schön | 


dert und hatte fich aleich in Chicago | 
‚niebergelaffen, io er zumächft in vers | 
—— Färbereien arbeitete und 
d 
das im Laufe der Zeit 
Umfang annahm. 

Der Verſtorbene hinterläßt die 
Gattin, Helene, mit der er 31 Jahre 
lang in glücklicher Ehe lebte, drei 
Söhne und eine verheiratete Tochter. 


bedeutenden 


ann ſein eigenes Geſchäft gründete, zen einen möglichtt getreuen KLofala 


it ein Bnlinderhut, wer man thn Des 
figen tut“, mönlidjit mit einen folchen 
ISauptesichmud zu fommen. Nicht des 
| Antriebes tvenen, fondern um dem Gans | 
jtrich zu geben — ganz wia a' Minfa! 
Rıı den tänlichen Konzerten, am Sonn⸗ 
tag auch des Nachmittags, Taffen Fich 
beint Wurz'nfepp noch immer: das bes 
liebte Wolfgangiche Orxcheiter und vers 
—— 3 Inſtrumental⸗ und Geſangs⸗ 
oliſten hören 


— 


iſon D 
— zoufa 


Nase 


| Eririichungen und | 
Gebrauchsanmeifung |; warmen Jmbis tft beitens aelorgt. 


auf $1.25 für | 


Stein liseraler | 


er I 
Haus 


Bevorftehende Bergnügungen, 


Beſondere Anftrengungen zur Peter 
feines zehnten Ctittungsfeites macht 
der beliebte Berliner Unter» 
kaltungsverein. deflen Feitlich- 
feiten, die alıe vierzehn Tage It Mattfin, 
den, fo bolfstümlich und zahlreich bes 
fucht ſind. Das Feſt Finder am beus 
tigen Camstag abend in der Xlts 
Hc’selbergsHalle, Ede Eedgwid und 
Vladhamwf Etr. ftatt, und der Verein 
hat dazu Ein’ dungen an die Schub 
vlattlervereine „Edelweiß“ und „Als 
pentojen“, den Sosialiſtiſchen Sänger⸗ 
bund, die Geſangſektion des „Stock im 
Eifen“ und ben Unterjtüßungsverein 

Böhmerwald“ ergehen laffen. E3 toird 
aljo ein großer Abend werden, und viel 
Vergnügen mannigfadher Art Steht den 
Bejuhern in ficherer Ausfiht, v. a. 
VBonbonregen und manches andere, da8 
al3 Ueberraſchung geplant iſt. Das 
Feſt beginnt um 8 Uhr abends. 

Sein viertes Stiftungsfeſt feiert mit 
einem Ball der Kranfenunteritügungss 
verein GCihenftamm am hbeuti- 
gen Samstag abend in Fleiners Halle, 
1638 N. Halſted Str. Die Vorkeh— 
rungen liegen in den Händen der Her 
ren Heinrich Görtz, Vorſitzer; F. Lang, 


II. Krempel, 5. Holzmann, | G. Schmelz ; 


gen ©. Eterzl, ©. Maier, 5. Mei 
Jetrieben, melde 
für alle Zeilnehmer erwarten laͤßt. 
Tickets, im Vorverlauf 25 Cents die 
Rerion, an der Kaſſe 50 Cents, ſind 
Baden bei %. Leng, 1713 Fjremont < 
und an anderen Stellen, 

Sein Stiftungsfeit feiert der Erite 
Freiwilligen Bacs ⸗ Bo⸗ 
droghen Deutſchungariſche 


ein glänzgendes 


Sir, 


ein am heutigen Camötag in ber 
Walhallaballe, 37. Str. und Wentworth 
pe, Der Anfang ift auf S Uhr abends 
feſtgeſetzt, der Eintritt koſtet 80 Cents 
die Perſon, worin Garderobe. Muſik und 
Kriegsſteuer einbegriffen ſind. Tanz 
iſt die Hauptunterhaltung des Abends, 


UD 
und der Feltuusfchus hat ein gutes Or⸗ 


und, 
J Poglitſch ns werden in “einer Weiſe 
Feſt i 


Aal 


Srantenunterftüßangspers|) 


| heiter verpflichtet, auch Somit alles ges ' 


* 

tan, um den Beſuchern vergnügte Stun— 
den zu bereiten. 

Einen Kappenball veraunſtaltet der 
Chicagoer Unfterſtütungs 

jve rein Eintracht in Hadd Halle, 
1764 Xarrabee Str, am heutigen 
Samstagabend, von 8 Uhr an. Die ‚Be: 
teiligung loſtet 30 Cents. Der Feſtaus— 
ſhuß, an deſſen Spitze Präſidentin Ko: 
ſefine Boiſchauer ſteht, arbeitet tüchtig. 
und es unterliegt keinem Zweifel. daß 
[Die Teilnehmer an dem zyeit einen ders 
gnügten Abend verleben werden. 


| Mit einen Famtlienfeit fetert 


ISetljen Darmjtädier Un⸗ 


ce 


Der | 


| 


rerſtützun usbere in bon Chicago | 


em heutigen Samstag abend ſein ſil 
bernes Aubildum in der Vereinshalle 
Ian 63. Etrahe und Racine ne. Die 
I Gründung des Vereins murde vor 
Jahren ve— a den Herren Karl Seltmelb, 
Georg Hoffmann. Konrad Rehm und 


Konrad Wal lıer angerent und don ihne 
owie de 


Herren Heinrich Kamp Su 
Bueck, — Delp, Kourad D 


vollzogen. 
85000 Krankenunterſtützung und etwa 
8000 an Sierbegeldern ausgezahlt. 
ie Zahl der Mitglieder — nur Leute 
qus Heſſen-Darmſtadt und Nachkommen 
werden aufgenommen beträgt jetzt 
179. Im Laufe der Zeit find 25 Mit: 
glieder geitorben. Die Beamien des 
; Vereins ſind Henry Albach, Pr äſident; 
ganz Winmold, Bizcpräftdent; Vh. 
Swmiit, Brotofolliefrerär; A. 
mann, Finanzſelretär; Gcorg Gifert, 
Schagmeiiter, und Rh. "Baerenz 3, Führer. 
Der Damenberetn Fidelia 

hält am morgigen Tonniag tn der 
Wider Park Halle, 2046 North Ave, 
ein Buncoſpiel nebſt Tanz ab. An der 


Eliie Scho: } 
Rettung da3 Feſt 


beliebte Fräfidentin 
unter deren 
tehr 


[eine 
allen Einzelheiten erfährt. Die 
Zahl der Mitglied der 


die 
knecht, 


Di 


der des Vereins und 
hrer Freunde ſewie der ſchöne Verlauf 
früherer Feſtlichleiten laſſen leinen 
Zweifel an großer Beteili igung und ei— 
nem großen Xergnügungs erfolg bei dem | 
bevorstehenden Feit. Es beainnt um 2| 
Uhr nachmittags, der Eintritt koſtet 251 
Cenis. 

Einen großen 
Nocdica 
OR 


Kappenball wird 
Srauenberetn 
Sonn tag in Fleiners 
dalle, 1618 N. Hal itcd Str., veranftals | 
un Die Borfehrungen werben von 
|ber Rräiidentia des Sereins, Arau 
Emma Sramın, und der Wizepräftdens 
tin Feau Anna Anders ——* auch 
andere Mitglieder hilfreich zur Seite 
ſiehen, in ſehr ee Weite 
Itroffen. Es twird beabitchtigt, Die Feſt— 
fi chleit tn eriter Linie zu einer recht ge⸗ 
mütlichen zu machen, deshalb ſoll es an 
allerlei Kurzweit ni dt Fehlen, umd babei 
wird natürlich aud) der Bewirtung der 
'Gälte gebührende Aufn er —J nes 
ſchenkt werde Anfang der Feſtlichtei 
z Uhr nachmittags. Eint 25 Cents 
die Berion. 


2 


* 


ge⸗ 


a 


ritt 


-— + —— 


Edeuweiß⸗afe. 
oder 
den 


end 


tan 
id nmia 


Kar 


Fr — eines 


achmitt 


a 


lich 


1 
lt, 
er 


l | 


Ein A 
läßt ſich ‚file 
aediegenen Mables  nebit 
Inter! halt ma umd Yeritren 
jirgendivo angene shmer verbringen, 
tm Edelweißß Kafe, 835 W. 
ert führt bekannilich Herr T. Frank 
En ins Amerikaniſche übertragene 
Pußtaſchänke, 
ſchaften der Gaſthäuſer beider Länder in 
ſich vereinigt. Paprilahendl., Gulaſch. 
Schnigel, Yrafy und andere ledere Ge 
richte, wie man ſie im Uriprungslande 
des Tokayers und der Bigeunermuſik ge— 
nießt, ſind dort auf der Sveiſekarte zu 
finden, der beridie: 


rt 
4 


nam, 
111,7 ſchwe r 


v 


n. 


ebenio Mebenjuft td 
| denen in Ungarn jo vortrefflich gedeih 
Iden Zorten a? der Wemkfarte. 
bie echte unge riiibe Yineimerkanelle fehlt 
nicht, nnd ebenjo angenebm qu hören tote 

dieſe ſind die Geſaͤnge des ungari iſchen 
Tenoriſten Miklos Redeh. 


ar 
en 


tpır 


— — — 


Laßt euch regiſtrieren! Am 1, April | 
hat die Wöhlerſchaft Chicagos Gelegen⸗ 
heit zu zeigen, daß ſie nichts von Prohi— 

bition wiſſen will. 
daß jeder liberale Wähler und jede libe— 


rale Wählerin regiſtriert iſt, denn ſonſt Pr 


fünnen fie am 1. April nicht für liberale 
| Grundiäge itimmen, Außerdem hat die 


am! 


| 


veln u iu id x 
„Ehrütt. Vonderhald am 14. März 1504 Kurzſchluß 


ne! Spike des Vorkehrungsausſchuſſes „‚tebt igels, 


jornfältige Vorbereitung it ı mann 
jroße | | Flammen 


Geſchäftsviertel. 
ihm telephoniſch 


t 


der! 


noc) | : — 
rige Elaine, 


| 


| 
| 


! 


Bett: 
Inten, 


81 bei 9Ozdll.naht- 

(oje Bettlafen, aus 

yeiter Sorte Sheets 
ing, ein regulärer 

ı 51.69 Wert, extra 
iveziell dag Stück 
zu nur 


970 


2 an jeden Kunden. 


Tafchentächer 


rote Sorte 
weicher Finiſh 
Taſchentücher f. 
Männer, ein re— 
gul. Wert; 
ſpeziell das 

Stüd zu. ’5cC 
(4 an Jeden.) 


99. 


zu 


reguläre 


nur 


O. M. T. Garn 


Tlark's O. N. T. mercerized Häfel: 
Baumwolle, weiß oder Ecru, alle 
Nummern, reg. 12c Wert; 
extra ſpez., der Knäuel 

(5 Knaͤuels an jeden Kunden.) 


Gingham K 


Ungebleicht. Muslin 


Sehr ſtarke Qualität ungebleichter 
Muslin — 36 Zoll breit — von 
vollen Bolts geichnitten — unſere 
Sorte — ipeziell die 
Hard offeriert zu 


(10 Yards an jeden Kunden.) 


Kleider 


Spesinlitäten unter dem Brei 


MONTAG-BARGAINS 


Cheele Elofh 
Schr aute Qua- 
Iität gebleichtes 
Sheeie Eloth, 36 
Zoll breit, reg. 
* Wert, ſpeg., 
Yard J 
6e 


zu 


10 M.⸗Grengze. 
Kinder-Unterzeng 
Weiße fließgefütterte Leibchen und 
Beinkleider für Kinder — — 
bis 26; reguläre 25c Werfe; exira 
ſpegiell das Stück zu 
nur 


wer 


für Mädchen 


Prädtige Ginghamkleider für Mädchen, einfache oder Plaid:Muiter — bie 


allerneueiten Fallons, Größen 6 bis 14 — reg. 32.50 und 


83.00 Werte — extra jpezgiell jedes 3 


Konpon—Bargain. 
Conver Keſſel, 4 Quart, grau email. 


liertog Etabl, mit Dedel, — vr ‚39 
Wert, für — c 
— 5 
Krüge, 2 Gt, Groͤge, — 19 
Vorge lan, ſanch Mu ſter. 35000 c 
Kondone "mn 
59 Raihbdrett, Familien-Größe, 39 
gut nentacht, | lass J c 
Kouven- Varnain 
neniter-Nouleaur, don gutem 2 2 

macht, beliebte Byarben, an 
Rollen _beieitiat, : INT Buß, 3 
Kounvon«e FT 


Toilette Se gute — 
Crepe, 106c Größßze, 4 für. 


25e 


81.59 


Grocery Spezialitaäten 
für Montag 


Koubpon. 
Deiter Garolina BR mit 


lommon 


per Pfur Pfund. 


"123€ 


i R vn F on 
Golumbia Maccaroni oder 
mit Koupon, 3 Palete 


Spaghetti,— 


4c 


Eon 63c 
Ronvon. 


Monardı orer Giub HoufeGatiup 21 
— große lalche, nur mit Noupon c 


nur 
für, — — 

Ss > on 
» Beited Tafcl- <al; j, 4 Bid, 
mit Koupon, au 


— —— — ——— REBEL —— —— ——— — ——— — —— — 


In Feuersnot. 


Ilinois Turnbezirt. 


Eine Anzahl Kinder aus dem brennenden | Auf morgen nadymittag wichtige Delega- 


Hauſe geretiet. 


In einer Rumpelkammer im Kel— 
ler Des unter Anderen auch vom) 
Mayor 


! 


tenfigung einberufen. 
Eine wichtige Sigung der a 
ten der verfchiebenen hiefigen Turn- 


m. Hale Ihompfon be- | bereine hat der Vorort des Turnbe⸗ 


wohnten, Samuel Ihompfon Chafe 2 Illinois auf morgen nachmittag 


gehörigen. Apartmentgebäudes, Nr 
13200—3204 Sheridan Road brach 
‚igejtern abend gegen hald neun hr 
Teuer aus, Das mutmaßlich 
verurſacht wurde. 


men ſich durch den Fahrſtuhlſch 
den oberen Stockwerken 
hatten, und konnte erſt gelöſcht wer— 
den, nachdem es Menſchenleben ge— 
fährdet, 
W. Zimmermann, 
ſionshändler, 


* Kommiſ⸗ 
Arthur W. Newton, 


Keck⸗ dem Vizepräſidenten der " Grften Na: 


ttonalban , und Dr. Underfon Brom 
Allen, einem Zahnarzt, teilmweife zer: 
ftört und etma $25,000 Schaden an= 
gerichtet hatte. 

Die Bernohner des füdlichen Flü- 
die Yamilien Quin O’Brien, 
Ediwald 3. Brah und Wm. Her- 
—— wurden 

und Rauch 
über die Treppen ins Freie zu 
ten. 

O'Brien, 
zur 3 


perhindert, 


ein Anwalt, 
eit in feinem Spreibzimmer im 
Als 


derte, mietete er ſofort eine Kraft— 
droichle und periprah dem Wagen: 
führer $10, wenn er fo fchnell wie 
möglidy ihn nah Haufe fahre. Ehe, 
er aber das Ziel erreichte, hatte die 
Treue.imwehr feine Gattin und Kinder, 
die 16jähriae Kathleen, 
den zwolfiãhrigen 


Iftine umd den 14 Jahre alten Bren- 


don, fotvie Das Kindermädchen Clara 
Alneer über die von ihr angelegte 
Leiter ins Freie geſchleppt. O'Brien 
fand aber noch Gelegenheit, 31000 in 
Bar und Kriegsanleihebonds 
3150, die Eigent des F 


* 
um 


ſind. zu retten. 


Theater. 


| alte Martha, 


als 
North Ave.“ 
kranke Frau 
welche die beſten Eigen- 
v in auch rechtzeitig aehınden 


Hacmeiiter und Gattin waren im 
Ihre Kinder, die drei— 

und die ſieben Jahre 
ſowie das Kindermäd— 
chen Erneſtine Thompſon, 
gleichfalls der Löſchmannſchaft 
gerettet. 

New 


jährige Helen 


18 


as 
von 
Seine 
e,tiit 


Jahre 
wurden 


ton war ausgegangen. 
und der ſieben 
Alfred 

und 


S 
St 


alte ammhalter 


cherheit gebracht. 


| 


⸗ 
Selbit | S.* ; 
blick durch den B 


zweiſtöckigen 


P Co 


J 


Dazu iſt es nötig, | lonnte erſt gelöſ 


| 


Fran Newton mußte nad) einen 


|Hojpital befördert werden. | 
war nicht zu; Kabiagen 
Bolſchewibki, 


Das Stadtoberhaupt 
Hauſe. Seine Gattin halte Beſuch. 
Die Wohnung war 
rand gefährdet. 
16 Vierde erſtidt. 
das geſtern abend in 
Anloge 
Futierhändler um. 

Rr. 315-315 


EEE 
Ape., und zipar 


m 


Feuer, der 


und F Hereley 
. Ehicago 


jt werden, nachdem 
$35,000 haben „ angerichtet 
Sechzehn Pferde, zwei— 
ck ſtanden, ſind a 


1 
fd 
ch 
* 
© 
hie dm 


afte. 


ten Sto ı Kuuch er 


: | Wählerichaft einen Mayor und Mitgties | Ttidl. 


der Stadtrats zu erwählen. Der einzige 
Regiſtrierungstag vor der Aprilwahl iſt 
der nächſte Diensſtag, der 11. März. 
Die Regiſtrierung findet in den gewöhn- 
lichen Wahllokalen ſtatt, die für den 


'Swert von S Uhr morgens biß 9 ühr Begriff, 


abends nedifnet find. Megiitrieren Iaiien | 
muß fich, wer feit der Ichten allgemei— 
nen Regiſtrierung im Herbſt in einen 


ſeitdem nicht hat regiſtrieren laſſen, oder 
wer ſeit der Regiſtrierung vor der Vor— 
wahl verzogen iſt. 


n⸗ 


— Borfihtig. — „Wollen Sie mir 
Itaufend Mart borgen? Seht vorm 
Weltuntergang werben Sie doc fo 
viel entbehren können.“ — „Können 
Sie mir einen Bürgen’ bringen, daB | D 
„fie wirklich unterageht?” 


1 


t 


' 


! 


anderen Wahlkreis verzogen iit und fich | zu berlaffen, < 
der Wache an der 


\überrumpelt wurden. 


m — 


Yu friiher Iat. 

Drei Einbredier maren 
mit Beute 
3500 den Laden des 
2009 


Golevicz, Nr. 


eben im | 
Juweliers J 
N. Robey 


Str 


. 
— 


W. Chicago Avbe. 


gelang es nach 


ihre Notlage ſchil⸗ 


durch | 
Es | beiptochen werden. Der Vorort hieli 


Zciiher hat der Verein über wurde erſt entdeckt, nachdem dieFlam— heute nachmittag ſeine regelmäßige 
acht Verſammlung ab, der eine ſolche der 


mitgeteilt | 


‚ Uhr nach der Lincoln Turnhalle 
——— Es ſoll darin die Haltung 
der Turnvereine in der Rekonſtruk— 
tionsperiode, d. h. nach dem 1. Juli, 


per 


Delegaten der verſchiedenen Vereine 
folgte. In dieſer wurden die Vorkeh— 


—— für das große Schauturnen 


| 


durch | 
[zu habe 


flüch— br u 


* 


befand ſich 


ſeine Gattin 


| 
l 


| 
| 
| 
| 


die fünftäb: ; 
Ju— 
A) h 


\ 
| 
! 
l 


 Milltonen Dollars 


über | 
rl. Mineer|, PU 
| benämittelvesiwaltung 
dem Weigenpreisgefet 


Weizen bon den W 


die Wohnungen don Louis |beiproden, das der Vorort am 4. 


Mat im Medinah-Tempel veranftal- 

ten Inird. Betanntlich hätte am ver- 
| gangenen Sonntag 'n der Norbfeite 
| Turnhalle ein Vorturnerkurſus er— 
öffnet werden ſollen, die Teilnehmer 


hatten jih aber in fo geringt Zahl" 4 


eingefunden, daß der Borortäaus: 
hub beihloß, die Eröffnung des 
Kurfus auf Sonniag, den 16. März, 
vormittags 91% Uhr, zu verfchieben. 

Wer Auskunft über diefen Kurfus 
en wünfcht, möge fi an bie 
lehrer der einzelnen Mereine 
- an Schriftivart Leo Grand vom 
2 * 5441 Halſted Str., wenden. 


Kleine Kriegsdepeſchen. 


Neue große Darlehen an Alliierte. 
Waſhington, 8. März. Der Tſche— 
choſlowakei ſind vom Schatzamt ge—⸗ 
ftern abermal achtzehn Millionen 
Dollars, Belgien vierzig M., Frank: 
reich Hundert M. und Stalien zwan» 
zig Millionen Dollars geliehen wor— 
den, jomit, inögefamt an alle Allier⸗ 
ten $8,841,657,000. Die Tſchecho— 
jlowatai bat ſoweit 35, Belgien 338, 
Frankreich 2517 und alien 1405 
von ben Der. 
Staaten e.helten. 
Villigeres Vieh. 
Wafhinaton, 8. März. Die Le 
plant, ualrt 
eb, die ganzeWei- 
zenernte des Landes aufzulaufen, den 
tüllern gegen auges 


meſſenen Gewinn mahlen zu laffen 


ı meri 


;ı1.d dag Mehl n 


wurben ; 


nit 3 


wer Dollars Ber: 
ut am Faß den Bädern und Strä- 
ı verfaufen, fo daß die Brod» 
zu fünf Cents verlauft 


21 
Tzl 


latbe ivieber 


Imerden können. 


in Si: | 


Kinoff genen die Alliierten? 
Mafhinston, 8. März. General 


IRinoff, Befehlshaber de3 Militärbe- 


1} 


feinen Nlugen= | 
16 enlaßt 
Weiſungen 


der Getreide: | 


im Aller ausbrud, | 
zu verhüten, d 


D 
st 
u 


zirks Wladiwoſtok, hat die Verhaf— 
ruung und den Abtransport von ſechs 
ſtädtiſchen Beamten, Gegnern der 
nach Harbin genehmigt. 
was die Verireter der Allierten ver— 
hat, ihre Regierungen um 
zu erſuchen. 
Briten die Herren. 

on, Cine Reuter: 
epeſche beiagte, daß britifche Schiffe 
jegt vollftändig das Hafpiiche Meer 
beherrichen. Sie waren vor Mo— 
naten deribin gefandt worden, um 
dat die Bolfcherwiti dort 
Macht an Tich reihen würden, 
d fie faperien mehrere Scwaffsie 
Scifie, die fpäter mit folchen Ruffen 
bemannt murdeit, die über Land bon 


7 
ir 


L no Ars 
n n März. 
n 


x 


in 


Meſopotamien aus in Gemeinſchaft 


mit 
waren. 


im Werte Don | aus 


als fie von Detettines | 


britifchen Iruppen marfchiert 
Die ursprüngliche ruſſiſche 
Flotte im Kafpiichen Meer beftand 
zwei Kanonenbooten, 2 De 


auf | pejehen: und. drei anderen Dampferit. 


Die — on Verluſte. 
Waſhington, 8. März. Aus einer 
— —— der neueſten Be— 


Den Häſchern je ichte der einzelnen Divifionen {ft zu 
erbittertem Kampfe, | erfehen, 


dab fich die Gefamtnerlufle 


| zwei ber Spigbuben feitzunehmen. | der Amerikaner in Frankreich, ein⸗ 
Sie entpuppten ſich als der ent⸗ ſchließlich von Gefalienen. Verwun— 


ſprungene Zuchthäusler James Hart 
und der probeweiſe aus der Beffe⸗ 
rungsanſtalt Pontiac entlaſſene Carl 


Demanski. Ahr Spießgeſelle hat die 
Flucht bewerkſtelligt. 


deten, Vermißten und foldhen, bie in 
Gefangenſchaft gerieten, auf 240,197 
Mann beliefen. Die endgiltigen Bes 
richte mögen noch unmefentliche MWez- 
änderungen mit fich Bringen. 
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68 : Wegweijer. Berlangt: Banner und Frauen I Leriaugt: Frauen und Maodjen. | Werlangt: Frauen und Mädtten. .  ‚Geihäftenelenenheiten.. Haufe und Verkaufsangebute | Grundeigentum und — 3 ——— ud $ 
‚garen Butt Xempie,| (Anzelaen unter bieler Mubeit 2e Das Wor! | (ingeigen unter Diefer Hubrif 2c dad Wert.) | | (Yimgelgen wiiter” Dieter Viubrit 2c daS Wort.) «Aingeigen unter diefer Rubrit 14€ die Belle) — unter diefer Rubrit 14c die Beile) zu verkaufen. a 3n verkanfen 


‚tanzt | | Zu bermieten: ® 2 n ' Ä 
üderei, verbunden „mit 12 Zu berfaufen: Montrofe riedhof-Kot, Hüblc | (Anzeigen unter oteres Andtit I4c die Belle.) | (Anzeigen ‚unter Dieler 
Bee ni. — * ‚te Ebin Ehom“, Adhtung! Läden und Fabriken | Hausarbeit | gimincr Hotel; an erftllafligen Väder, welcher ! gelegen; nahe. Eingang; febr. mäßiger Preis. = —— nn Rubeit 14c ‚Die Bette) 
| se — 8- — | Berlangt: Haushälterin in dem’ 40ger Sabren | in der-Lane ilt, fleines. Hotel: oder ‚Woardinge | Phone: Nabensmood 1763, Samstag nachntit- | Vordreite ; u Norbmeiticite 
j ‚ıond — “Sotng up“, m als Hausbälterin bei_ alleinitchendem , Yanır | baus nebenbei zu führen, Billige Miete; lange | tag oder Sonntag. fafon| , 
ont i i 
tal — „Ihe Girl Beh: nd the Gm“, Berlangt: Zuderrübenarbeiter | ill: 8 auf der Farın in der Nähe don Chicago, Pro: Scale: alte Einrichtung und Mafhinen, als | — —— a su berfaufen: 2itöd, Vaditeingebäude, 5 u. 6| Hier it ein wirffiger Bargain! 
„Did iR 2. > * | Milliner teftantin bevorzugt. Ndr.: Louis Brandt, Mors | 1 BYrl. New Era Miger mit elefr, Motor, Yun | Du verkaufen: Pfannen imd Gefchire dog | Jintimer, 2 Surenaces! heil u. modern;. 1. neue i 
— „Ecan Se Bitier Di Sie Zeit ift 6 io ich ul ton Grobe, R. 1, Bor 1a. fafon | cutter ıfw.; zu balbem Preis; da ich zu viel einer fleinen Wäderei; faft- neu; ‚billig. 706 Garage; reis — ober Su, aus folont vestauft werben, da = nad Sie Die 
— ui —X Die Zeit iſt kur zommt ſo ne n j * — —— — — — rrbeit an Hand und feine Hilfe habe, bin ich Garfield Ave., Phone: Lincoln 9382. ach Wunſch.⸗Auch eir 3. Ö 1 Sinmmerbau cos 
Eial. — „Seventeen”, wie möglich, um — machen. | Tanerube Giellungen für erfahrene Berlangt: Frau um täglib nachmittags ci: | zum Berfauf gr tn x scan Goncad, 4 —— mzo, 16,23 Lot, 33x155, neben der Südweſtecke Glenwood Se; eleltt. und Gaslict, Lat 5 Bi 
au. > „Ob, Yoby, Kadh!” 8 r 3 tige Stunden reinsumachen, -118 Weit Grand ! Womence, Sl. s ſaſon — — — — — — und Brwyn Mater! Apde.; nur $3300. Bertaufche 122%; Preis 32250, billig zu $250 ‚ SMpotbck 
1. .— "Zburfton, Kauberfünit!er, 300 Familien, erfahren in Farmarbeit, | Makers S(penue, fafon —— Gebrauchter, gut erhaltener Typewriter zu ter en für 6 Flat im North Chure- $400; Yaramzahlung, Rt monatlt wieMiete, 
4 Fe — —J— un. Zuckerrüben zu bearbeiten. Wir be ER gr a reg „Einer der beltgelegeiten Grocerh und "arle:, | faufen gelucht, Adr.: IM 2186 Abdvoft, Irfa | J bacivater, Mi F. E. a Noloh, Sind, 3551 Harlem. be, Kr 
— „Everfeand Revue” 2 Pe i E Berlangt: Mädchen ‚wilden 14 und 16 Iads! Vroadwan naye Wilfon, bier Jahre BerTCine "oe ne ann Zn u ber 36 Winona Avenue n ve ab, afon 
se — „Ziger Role“, zahlen hödjite — — Boden und Preparers ren für leichte Hausarbeit. Sommer, 1755 Defiger, alter belannter Plab, vefonderer Unts | _— zT * — EEE N 
— „Elecping Bariners”, gute Nebenverdienftc. Wir geben freie | — ı Humboldt Tibd, Telephon Armitage 9504: - | Hände halber fofort fvotibillig, zu derfaufen. Möbel, Hanzgeräte n. i. w a Derfaufen: 2 Slatß, 4 und 5 Bimnter, Verkaufe Souttage, 5211 Winvona, 
t. Reiſe, Möbeltransvort, freies Haus, Trimmers 6mzuwex Auf Wunſch nehme Stachk. son fih groß» — en pt a : r * —* —3 * rar — pi zum: . = en 52000 Anzahlung, 575 und $20 monat- 
Er : 1d5”, Er” u m kie if x — —— —————— Hres en unt e Nut e Be , elegenheit, 21% Ge Anlage d 
e. — —— freics Holz ‚und * 3 bis 5 Stun— — — Lerlangt: „Erſter Klaſſe ungariſhe Köchin, re ne N Kia n Bet ne A SR — — m $1380; Reit erfte IA u rien li. O D. „Bürgens“, 139 N. Clark Str. 
„Buftnch‘ Before Wleafurc“, den von Chicago. Radızufragen bei un: | Cophiſts ſtenge Arbeit, auter Lohn leine Sountagar⸗halte. Adr.: 29 2183 Abendvoft, friafon | Verkaufe oder vertauſche Gas Range, B ae tlin& Co, 755 Waveland Yve., 18jan-—22ms,10fa 
Sldgartcen — Konzert jedenjjerem Vertreter Samstag bis 10 Uhr beit, Shandling, 1391 Milmaufee Side. — — ⸗⸗ | gaden. Kabinet, Gläter, billig. Nacızu- Ede Broadway, ziwifhen 9 und 11:30 Yorm, | ———— — 


fan und abend. 9 » | * | boirfa | Hu verkaufe: Stationery⸗ Gonfectionerv:, . Mdofa | , $350 Anzahlung faufen 4006 N. Karlov Ave., 
wa > 765 Sipenne. — Jeden Be er x — — | Straw Operators. en — — — fragen 3222 N. Francisco Abe. ſaſon — — — z3nmu Stuflo und Syn Jarlot vingstew 
nd und Sonntag nachmittags Konzert. Peer en . | — a en vrau TAT Dallsate 


\ re | — a * uter Berfaufsarumd, 2010 Roscoe Str. — — — — ju — ven: Spesieller Bargatı — ciıt 3: Furnacehct; ur Rreis $3900; Lot 393x125. 

abends 8 Uhr; am 11. März, 5076 Lam- D. B. FisECo beit, Sei — fafom. | Stee Berfaufsgrumd, POIN Moscde St. | Su verfaufen: Möbel, billig, verlaffe Stadt; | Fiat Brifgebäude: nur tz loc von Belmont | Steinbach &-Co., 3912 Lincoln de, dofrfa 
nn . 4 12 * 

rence Ave. Jefferſon Vark: am 12. er Br ke Be ie) 


— Se Bu verlaufen: Shoe Repair Shop, 18 Sabre boraufpregen 10 Uhr morgens bis 3 Uhr nad): | md Cincoln Ade.; Miete $ s monatlich: ein 7 : r 
% 1754 fa & * ur ee ' Berlangt: Erfahrenes ze für Küchene | etabliert.: Champ Schubrevaraturaus Sitattınmg. ‚ mittags. 5. Waner, 1905 X urling Str. fafon | und, zwei S Zimmer, Flats: Lot iſt allein das Südſeite 
Marz, 1754 Auguſta Str., nahe Wood 225 R. Wabaſh Ave. arbeit. 1528 N. Clart S dafria ! 159 Weſt Norih Ave. J — — — — —— — — | cl Iveri; Breis $6500. Nchme $t000 . Hits ur berlaufen: Billi modern or 
>. Straße. * — — — — — Zu verlaufſen: Mobeleinrichtung, Parlor Set, zahlung, Reſt leichte Abzghlung. Set a es de u — Sitödiges 
- i —— —— ie 5. er Zu verkaufen: Eriter Waffe VBäderei, Nord: | Parlorofei, Teppiche, ‚„Srefiers, Sasberd, Nüb: Soyn Heim, 3148 NR. Aldland Me adjieingebäude, 5 1 ‚ ‚im.; Wurnacebeis 
. e * —— Stunden; feine Sonn ag: Sarbei 27 5. Wells 
MenamiardBänernngerte| | Straße. 


= feite, mit oder ohne Brumditiih, Franfpettshal: | maline uf, 2236 N, Glarl Zir. fafon fafon | zung; eleftr. Kicht. Su erfragen bpim Eigen- 
alani 5 ſrſa 
Berlangt: Männer und Stuaben Nik Rintye, 1537 Yarrabee Str. — — — — —“ 


ber billig. Näheres: Kreuber, 1969 Burling — — — — — — — 0.77 [üme: 3. Me6ilbrad, 5531@0, Elfzabeth Str. 
V Nädchen für S Straße. - Verfaufe Parlor-Set, Bufſet, Scauteltubt 
e su | . = — — Verlangt; Mädchen für Calvonarbeit; leine 
Eueiaen unter —— Wubrif‘2c das Wort.) | — Sonntagsarbeit. 679 Milmanlee Ude, irfa 
vvn— 


Hu verfauf. m: Nur $2800 — fhönes großes fafon 
| Noonograph. Ten ganzen Tag Sormtag, 1125 | ölei/ 6-Bimmer Flatgebande, Bad und Yası| "we ug 
Zur verkaufen: Delifateffen und Stationery, N. lfbland Mbe, iafon == if Bloi Don. Yincokt pe, und 1 Bloc-vont Südmeitieite i 
— — — — — — Jerſier Rafe Geſchet, in -MOGCTB Bart, mii / — — — zaulinag me Sincoln Ave. Hochbahnſtation; Weshalb icie zahlen? 0 at, Ne 
u _ - 1 —— Berlangt: Frau zum Wafhen und eine | Grimditüc, 39000, ohne 31500. Nehme Taufch Pargain, wenn fhnell gekauft, guter Küchen— $500 Bar, Neit monatliche Ab ghlungen. . Di sr m. s 310 
— Verlangt; Zucerrübenarbeiter; Fami oder Helferinnen für Hoſenfabrik maden für einen Tag in der Wohle, 4722 N,|aı, Näheres: Kreuger, 1909 Vurling Stri, oſen. 3748 N. Marſhfield Ave. ſaſon 
Helfer für Coat-Fabrik. unverheirateſe Banner; höchſter Lohn in mc r : i j Whipple Str, 2. Apt. Zei. Monticello 4570. EUTIN: 
| gan bezahl!; prempte Zablung und ausgezeid)- = dofrſa 


| 
| s Dein, ai h. monatlid faufen prüctige 14 md * Acre 
| son Heim, 3145 NR. Milano pe, Sithner ich 
* züchtereien, neue Gebäüde, de Fahr seld, 
(. Slat. — ⸗ 5 ſäſon ‚Dir taufen giperty Bonds. 155 " Slarf 
24 > — — 0 Zr berfanfen: Möbel bon 5 Zimmer; zur de | m ont 1620. gi — 4 
> — — ete Arbeit everhältniffe; freie Nice ın d Sr ie Stither?, Seam Sewers, Waiſt HE gu Faufen nefucht: Nordfeite Bäckerei md | Bigent Preis; Sonntag und die, ganze Woche | Yu Sat dertanfchen: $2100 Anteil in Apartment» Str. Moon 16 20fch* 
Q h 1a i r 
Zrimmerd, Graminers, Sining | abet, ein, Drayage. Eucht unfere Agenien | Band Sewers. Stetige Arbeit, hödjite | Verlangt: Mädchen oder Frau für Yansars | Delifateffengeie “it oder Yüderei, Mor. vorzufprohen. 5410 Glemwvod Ave, Trfafon | aebäude; wünfhe Yostngeles Gelchiftseinen- 
aſte in Chicago und Indiana auf wie folgt: Chas a beit und bei Kındern zu belfen; fein Waldheı 
Ben, Sehens Sintfbers — Koffays Difice, 9328 Cottage Grove Sipenuc, ee — die — Sn fein gochen, dun 38 Douglas Lund, 
= L 2 an irgend einem Tag bon 8 Übhr ınorgens bis 8 | Halbfadıc ezahlun ur eberzeit. | Tel. Rodwell 2143. 6mz 1wæe 
Arbeit. sn. Löhne. hr Stunden die, Ubr abends; Al Webers Heint, 1642 Drmard Sofort — — * PER io 
und anderthalbfahe Bezahlung H 





— —ñ —ñ m — Zu verlgufen: Sehr guter Kohlenherd mit fügen. Seht John Heim, 3148 N. Aſhland vide, | Bu verlaufen: Dal Daı t, 6 Bin. Holz Burttan- 
Berfanje fhön möbliertes, doll .efentes 9:| Gas und Wafferfront, einzelnes Bet, Spring fafon | Iotp, yusnacebeigung, X t 37%. bei 125, aa. 
Zimmer Rovmingbhaus, Etwas Bar, Welt auf | md Matrage. 517 Aldine Avenue, naheBroad— — JZimmer Brick Bungalow, Lot 50 bet 125 
leichte Bedingungen, billig. u crfragen 321 | We" Nanttor. midofajon zu vetauſen Sibfhes 6 Slatgenänae;] 84750: 
Webfter Ave. nahe Glart. ſ — — * le tes 5 BimFlatss: Sampfheizung, eleltriſches 6: Zimmer PBrid Bungalow, - Heißwasierhei- 
— Zu berlaufen: Möbel von 5 Zimmern, fo Licht, Sum Barlors; in Nogers Bar; wünfche zung, wor 3742 bei 157, 85750, 

Zu fauen gefucht: Gute Store Trade Bäde- | gut wie neu. 1910 Cleveland Abe. iriafon | 2 oder 3 Slatgebünde auf dertordfeite. Jo bn Aimmer-Kefidenz, Heibiwaffer, Lot & 14 bei 
J M Slers. 4414 R. Elart Str. iaten | — — — — —8S8 eim, 23148 *. Aſhland Ave. ſaſo —9 $4400,,  ?llles" nahe tutherifher. ee 
— — — — — — — Neuer Heizoſen, Kochoſen, Gas.- —— — — — A. wiichoörodt, 1107 So. Cuend Ave 

Zu vermieten: Ein Stuhl Barberſhop an "Je; | ofen und Wetten, fpottbillig, 1625 Xarrabce tr. Sertaufhe $0000 Equith in 6 Apt. Vrick, doſa 
digen Barbierer; kein Geld nötig; Referenzen. Tmzimt& | 1921-23 Sedawid Str, 27, und 4 8-yimmene| Fe — 
3338 Cuſton Abe, Ecke Roscoe. — — —dziais Nieie 81800. Fuͤrn. Gas, Elekſe Hopo⸗ Zu verlaufen: Spezieller u 8 Bimnter 
1 — — — fen; Ein Rs Davenvort, | thet $12,500. Wünihe Nefidenz; in Sheridan | Relidens, Furenacebetgung, eleftt eig: 331% 

Zu verlaufen: Alters halber, mein Filzſchuh- 845; Library-Tiſch, $20. 3238 N. Lincoln Stv.,| Barl oder Edgewater, Eteinbah & Co., 5912 Fufz Lot: me $3500.: DRelichtint 630 N, Lotus 
geihäft,*28 Sabre am feldigen Bag; guter | 2. Slat. dofıfa | Lincoln de, tufrfa Libre, * nabe. Dal Park „LX und Chicago Ave. 
Mat für einen Shubmader, M. Zimmermanı, | — —— — — — — Rehme 8500 Anzahlung, su leichte Mbaablung, 
143] GElvbourn PIde, Mußeberfaufen: Neue Möbel bon 5 Zimmern zu verkaufen oder vertauſchen: 4039 Nord JohnHeim, 3148 N. Aſhland Uve 
gg —2 auch en Berfaufe Stüde einzeln Sälieh Ave., nabe Jreing Part Blod. 2Flat * ſaſon 

zrocery⸗, DerlateſſenStore zu verkaufen; eſidenz, 8222 Jackſon Vlod., nahe Kedzie Ave. Framegebäude, jedes Zimmer. RNehme Bau“ AT — — — 
gut für deutſchſprechendes Ehepaar: Preis 36080. = — 9Afpimtz | Ntelle und Bar, oder vertaufe auf leichte Ab: | 3 berlaufen: Bargain. Oat Barf, 7-;ins 
dr: N 2204: Adendpoft, didvia sn zahlungen, merdaud,. breite ‘Borch, yurnace, 40 Fuß "Sor, 
Händler George I. Shmidt & Son, 2175 Lineoln Abe. | Gas, en —* u. Paz u. —— 

Bargain: Kleiner Groceryftore i utſch· un⸗ 8mz, ſadidoſa me nahe Deufiper luth, Rrge um ule, 
aariicher Yiachbartafl, ift or ie best der ‚Seht unfer Lager don neuen und gebrauchten | ——— —— — — auch BIENEN. Eduic, 1117 Miller Ave. 
rau zisberfaufen. Miete S15, Einnahmen von | Möbeln, Spart Geld in — Bro3.Furniture | Bu derfaufen: Gehe Dillig, 2-5 Simmter | Tal Rari. . Hager, Eigentümer, Telephon- 
$20 aufıw. Celfene Belegendeit, Fred Gimber, | Shop, 2261 Lincoln Ave. Tel. Lincoln 1377. | Sramegebäude mit Bun, heißes und falfes | Srding 8805. . ſaſon 
i828 Burling Str. dola 15m3*X aller. Sonntag nah 2 .Ubr nadım. - borzis | — — 5 
— fprecen. 1507 George Etr., 2. Flat. | Bargain: 2 Flat Frameschäude in Soreit 


—_.. — — — — 


9% , O KR 
2101 Abendpoft, Kfalan — — — tum, derbeilert oder leer; fanıı Bargeld hinztı- Auſtin und Taf karl 
Str mirgend eincm Tag von 8 U more 5 Mer » Mitte. jübri ı sShälterin® bi 
‚ an irgend nı Tag Dr The Royal Tailors, Verlangt: M.tte.jübrige Haushälterin: bier 


gens bis 9 abends: Feleſe & Sons Office, Srmadiene,., 3856 Lerington Etr,, 2, Npk. 
k fürs, neberzeit. Sofort vorzuſprechen. 1057 Welt wand Ude. Sonn tag, 9. März, von] 731 S. Wells Str. —— — —————— — 
The Royal Tailors, is 11 Uhr, borm.: Eaft Samrıond, And, | ü ne Bu ae ———— 
31 ©. Wells Str. Company Haus Nr, 93, 9. März. 9 Ubr mer | | Verlangt: Haudkbälterin bei Samilie von zwei. 
— aens; Indiana Harl ‚or, nd, Eonntag, 9.| a ua Bitte dorsufprehen D. Siagle, 814 Harrifon 
Kärs, 2 Uhr nadın., 3501 —— — nia Abe. Straße, fafon 
dlichgan Sugar Co., Saginaw, Mich ee een inne een —— 
Berlangt: Mädchen für allgemeine Hausar: 
Verlangt: Mädchen über 16 Jahre beit; Heite Familie: $8, Williams, 4278 Hazel 


——— — alt, um Fiſchnetze zu machen; reine und N" 


Frame Waters Frame Einers Frame ; edinaumgen auf gute sarmen ; — Arbeit, mit guter Gelegenheit für | Berlangt: Frau an einen Tage in der Woche 
‚ ‚ 


rd, Monghers, Painters, Goaters, | Boben, En RR &), Beförerung, The Linen Thread Go. | für Reinmauen. Sig ereote ir. + 
ipers, Altemblers, Wheel Racer, fo. | belommen Haus, — feet, icie mi, | 184158 W. Auſtin Ave, | Verlangt: Gebildetes Mädchen für leichte 


. > vet für Leute, die fie nötig bad ben, ET EEE EEE TEE LEEREN N NETT LTR 

wie Snaben und Arbeiter. Sofort nadj: | Columbia Sugar Co | Berlangt: Mäddıen ald Tabak Strip: | ihuljäbrig; telepboniert morgens: Kemvood 

Zureeh \ 10 »e Son tags on‘ m: j 

Br. | Oensen Zen ingen eine Ba a zoo |per, oder ein Lehrmädchen. 1904 Baur: | 70 dins lwe 
A Shwinn&Cn., —— S, Salited Sir, vorn, ımten, grant | ing Straße. ſaſon 


Id 
vabee und NR, Halited Eir., born, ne 
18 R. Kildare Ave Ralla * —— — —— * nn 
s * * = n n 1 4 * - . e 2 ” 
* sme iwæ = — Verlaugt: Erfahrene Operators an Steltun 8 Indien —— u Mädqhen 
I —— — — En A "für unter a u Core) Kraftmaſchinen. Venus Braifiere Go., (Anzngen unter dtefer Rubriu Ic dad Worn 
| Ic i c - r nn r : Nart: alli B — > 
Verlangt: ‚Sofort, Aifemblers, SUDET= | onisconfin und Obiv. I Seutihe Gegend, böctte 13943 Lincoln Ave., Zimmer 5. fafon | Gefucht: Neinlihe deutfibe Frau fucht Watdh- | „Zu derfarfen: Grocery und Delifateifenge- = — — ar — — — | Bari: billig: teichte — ingen. Mör.: 1219 
lat: e Männer, melde mit gemaner | Beaabiung Ben W suhnu ng! u nd | Reiſe. — — —— — — un Bügelplä Montaas.“ Mitiwochs und ſchäft; ket ine stonfi venz: berfaufe fehr billig, Pianos muſikaliſche Inſtrumente 81000 Anzahlung, laufen zwei Brick, „a ©. Clinton Abde., Dal Bart Be im⸗we 
Arbeit an kleinen elettriſchen Apparaten Go ut N re & Serlamgt: Mädchen tür Ra int Store; leichte | Dommerstans. : Tel. Eunnhfide 0132 fafon | Zelepbon: Wellingtou v098, 3010 N, Daflcy wo ” , Framehaus, Miete 81260. Wrcis 311,000; BB) — — —⸗ 
ert : : [ | u tates gar Co, Arbeit, 3650 Soutbport Abe. kaTomO | ni —— Avenue. frfafon | (iinzeigen unter diefer Rudrit 140 die Be !le) Seit zu 5 Proz. Ruedel, 602 North Une. ‚Yu berfaufen: orejit’ Bar, 6 Zimmerhe 
» aut find: nur ſolche, welche genü 9 ut » Eir. nade io ‚be — — — — chi ug ei er Rund her —  — e —— e e e — — — — — — — 8mzuwe Heißwaſſerheizung, eleitr. Licht: villig; 
ich uch Stelle, 9 N Lunch m — ae — — e di tad Rachzufr nn: 2335 ſont e 
gerb Erfahrung haben, brauchen jid zu „Yerlangt: Mädchen im Bäderladen, 12 die — ‚Eine. zu. Oanmam, vrWr Daher Laden. muB tegen Arankpeit berfauft wer-| Ya verfaufen: An den erfton Kunden, | Z, Hort zu verfanfen: A A 
B a = 0 bi sohe; feine Tonntagarbeit; von 8 Uhr mor— v den. Bigarren, Tabal, Deliſateſſen: gute Lage; — zC sit berlanfen: leichte bs | divene, fafonme 
melden. leadon Dun Co. — 11 South 10662* gens bis 6 Ubr abends. 1030 Blue Island Ave Straße, nitrd Sinmern; »sithoe, ganz allein, lann es gebrauchter Steger S Spieler, si: 55: auch zablune ; nebme auch 7 8 Zimmer Got ee: | — — — — — 
De⸗plaines Str. | - — | R * ame Sram Anche | nicht, werterfühten, Mdr.: WR 2107 Abendpoit, | elıt von Gable-Nelfon gemadjter Spieler, | in Tauid, Borzufpresen beim Gigentlmer, 6 Fermländercien 
nu ——] Beriongt: —— 3 Eee na Sa Befmatz ai a ee an verlaufen: Hübfeh möbliertes 14-Simmer faft neu, 5345; leichte Bedingungen. Center Sta! — —— aſon Gute Farmen nahe Chicaao! 48 Acker, nahe 
66 7J7 HR > 3 v 1 i 8 Jir . . Zu I uth, I 
erlangt: "Shrliher, jleitiger Junge, Roomingbaus, Norofeite, ® 127 9 —— Klein Bros. Piano Store, Zu verlaufen; Zitödiges 2-8 Zintmer rame | Talatit," Si; ‚anteBerbefferungen; <tod; Ge 


ben au hılti | sSerlangt: Griatr.ie Mädchen zun Näben; Stelle für einachen Hals yalt dei erwadiener 
er Be a ee a EN ee er GE nilie, Zelephon: Douglas 2300, 
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Berratsgejude 


wär unter our Munc Ibis, D, u | 
de Gm Anactne unter etnem Sollary 
— —— — — —— — — 


HYeiratögefuh: Ein Gemũfegẽörtnet, 
feine Sarm, 5 Meilen bon der Etudignenar, 
36 Dabre, & Zul, 5, nüchtern und nor Nrbeis 
ter, wünid: di. “Helanntibaft eister Dame, bie 
wilng ., auf Sarm zu geben, zwefs Seirat; 
fann auch cin arına Mädiben fern, Volle 
zelheiten im erſten Brief, deutſch od 


Volentine Walter R. F. . 2. Sesplaine 


2 


ter Baptiſt), autmütia. babe 
Hundert Dollars, bin willens nach dern 
zu gehen und Geflügelazucht zu 
derſiehe etwas davon 
ſeht griſtlich geſinnie 
dernis) oder älteres 
nur ernliacmeinte 
de.: M 2100 Abendr 
HSeiralſsgeſuch: Anſtandig 
Deutf-Ungar, Sucht die 
jährigen Wiädıhens ode { 
BSitte au antivorten in umgar 
unter ber Udr.: N 
Ade. Pbone Seeley 2381 
Heiratsacſuch: Ein Arbeiter vo 
Iunft, Deutihellnaar, rön.sta 
uhr bie Belanniinit, 
Dame bon befierem 
Driefe: Rudolf Hofmann 
Chicapn, At. 
Hrirat2acfub: Puil 
Kinder, Mitte 09, ebang.elui 
Dollars Eriparırik, münicht 
renbelanntihaft nu t 
Delanntihait eines Herrn 
Heirat: Geſchaſtsman 
Farmer niot ausgeſcloſſen; 
tes Seim wünſcht: bin des 
Unbemittelte auchen ſich 
nur Ernſt ge ! 
tigt. Anentcer 
ten. Mdr.: Mi 2189 Abendyoit 


es] 


Heiratsgeſuch: Sandwerter 


eianet 


trat. | Mn 

3 | garı 
— | gebenen ia 

"Iaroß find, aingen die Preife heute “rem Raube. 
einer | herunter. 
r Sr, det, da im Dften die yarmer um: 
:geheure Mengen von Hafer in den 
ne| Markt bringen. 


biei ala im der lebten Zeit. 


— — 


Börſennolierungen. 


Chicago, den 8 Mär; 1919. 


Nadıitchend die Notterungen an der 
Getreidebörie, nom Beginn der Börten 


»ſaunden bis um 11 Uhr vormittags: 


Mati— 11 vorm. Schlußz 


ce 
1.341, 


u Schmalz — 

ppen — 
ai 23.77 23.27 
Da die Referpeporräte auf den 
nen nach dem geiler: befannt ge: 
Beriht über Erwarten 


mar 


Yus Buffalo wirb gemel: 


a. 


‘ 


| Bargetreide tft heute noch Ächlechter, 


Gnropaiiche Wedjielraten. 


m Mad dem Bericht der Wierdiants Loan 
re) & Zenit Co, 112 8. Adams Straße, 

| ftelien ih Die Europäuden Wedlelta- 
ten für Beträge von $25,000 oder mehr | 


e Nachfrage nad) | 


Abendpoft,. Chicago, ‚Samstag, den 5,,.ärz 


u 


Keine Ausuchute. 


Hud der Heutige Samstag bradıte 
Ueberfall auf Safienboten, 


Der üblihe Kaffenbotenüberfalf 
\an Samätagen ift auch heute nicht 
Iausgeblieben. Als Joſeph Boland, 
lein Angeftellter der Fred. E, Clarf 
|&o., die ihre Geihäfträume 1331 
IM. 37. Str. bat, fich auf dem Hem: 
Imeg von der Central Diltrict Mfa. 
‘Banf der 35. und Morgan Straße 
Inäberte, um die für Lohnzaklungen 
benötigten $250 feinen Arbeitöge: | 
‚bern abzuliefern, ‚hielt plöglich ein 
| Kraftwagen Fury vor ihm au, bier 
| Banbiten fprangen aus dem Gefährt 
beraus und nahmen Boland feine 
Barrichaft ab. Sie entlamen mit 


s Snndarbeiter m Haft, 


dremdipradien » Abteilung eröffnet 
Rerkfanf nnd gibt Sonzert, 


Die Auuft im Seim. 


— — — 


Bcmerfendwerte Arbeiten der Frauen 


Gefänge und Tänze vor, 


Jin 14, Siodiverf des Stevensge- 


|bäudes hat jeßt der Frauenrat ber 
Fremdiprachenabteilung der reis 


' beitsanleihe-Organifation einen flei 
———— 


Entlaſtet. 


Der 14 Jahre alte Frank Palma, 
Nr. 9914 Exchange Abe. der, wie be— 
richtet, ſeinen Spielkameraden und 
Altersgenoſſen Nicholas Kaitgale, 
Nr. 9747 Houſton Ave., beim Schei— 
benſchießen mit einem Revolvper er— 
ſchoß, wurde heute von den Koro— 
nersgeſchworenen von jeder Schuld 


findet man, was die Kunſt der 
Frauen der verſchiedenen Nationali— 
täten, aus 
| Nation beſteht, hervorbringt 
was nun Gemeingut der neuen ge— 
einigten Nation ſein ſoll. Es ſind 
meiſt Werke der Nadel, aber auch 
Schnitzereien, geklöppelte Spitzen und 
einzelnes Keramiſches. Allen dieſen 
Arbeiten gemeinſam iſt ein Streben, 


| 


aller Nationalitäten werben gezcigt. 
— Ter all:amerifaniiche Chor führt | 


nen Laden eigener Art eröffnet. Dort 


denen die amerilanifche | 
und 


er wie .cin Symbol, dat fie boden. and [ h 
ftändig-gemorden find, Was da an Landgrab ut indert, 
verfhiedenen Topen und QTempera- —— 
menten unter der Leitung kluger 
Frauen ſich zum gemeinſamen Werk 
vereint, iſt beſtimmt, Weſensbeſtand— 
teil eines Ganzen zu werden, das 
| darum nicht weniger feit gefügt und | 
 erfreulic) tft, weil in /einen Yormen | 
und Weußerlichleiten die dharaftert- | 22 
ftifchen Züge der aufbauenden Teile | — 
ſich dauernd erhalten. Grundbeſitzer mit ihrem Geind, ihnen 
— — — noch vom Waſſer bededte Ländereien 


Laßt euch regiſtrieren! Am 1. April zuzuſprechen, abgewieſen. Ein— 
bat die Wähtoriche t Chicagos Gelegen- haltsbefehl verweigert. 

heit zu zeigen, daß ſie nichts von Prohi— 
bition wiſſen will. Dazu iſt es nötig, 
daß jeder liberale Wähler und jede libe; 
ꝛale Wählerin regiſtriert iſt, denn ſonſt 
— fie am 1. April nicht für liberale 
Grundſätze ſtimmen. Außerdem hat die 
'Wäbhleridhaft einen Mayor und Mitglic: 
ber Stadtrat? zu erwählen. Der einzige 
Regiitrierungdtag vor der Aprilmanl it 
'der nädfte Dienstag, der 11. März. 
| Die Regiftrierung findet in den newöln« 


Bon Streisrihter Walker widtige 
(ntfheidung abgegeben. 


— — 


Der Wolf Lake. 


Eine Entſcheidung, durch' welche 
ein angeblicher Verſuch, von um— 
fangreichen Ländereien Beſitz zu er— 
greifen, vereitelt wurde, iſt heute von 
Kreisrichter Walker abgegeben wor— 
den. Es handelt ſich um Ländereien 
am Wolf Late und Hyde Lake, und 
zwar im Beſonderen um ſolche, zeit— 
weilig wenn nicht immer von Waſſer 
bededt ſind. Die beiden, im äußer— 
ſten Süden der Stadi gelegenen 
Seen ſind bekannilich ſehr flach. 
Erſterer hat eine durchſchnittliche 
Tiefe von etwa vier oder fünf Fuß, 


lichen Wahllokalen ſtatt, die für den 
Zweck von 8 Uhr morgens bis 9 Uhr 
abends geöffnet ſind. Regiſtrieren laſſen 
muß ſich, wer ſeit der letzten allgemei— 
nen Regiſtrierung im Herbſt in einen 
‚anderen Wahlfreis verzogen ift und fich 
|feitdem nidıt hat regiftrieren fallen, oder 
mer feit der Reniitrierung vor der Vor: 
wahl verzogen tft. 


Bruch: und 
Stügbänder 


jeder Urt 3 
Gummifſtrümpfe 
und Verbände El 


A für Unserleib und gegen Mihgefini» 
5 tungen. Klnftlihe Urme und Beine, 
1 Expert Fitters für Männer und Dar 
men. — Offen biö 6:50 Uhr Abends; 
Sonntags von 9 biß 12 Uhr Vormits 


J Etablirt feit 68 Jahren. 
801-603 Milwaukee Ara. | 


HOTTINGER ....... en 


| Anpafien und Berfanfen erfolgt nur im unlerem Verkaufor 
(Benutzt den Fahrſtuhl.) Nicht in ber Aysthete, % 


I 
| 
| 
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Babritpreile 


— — — — 
J 


JEchwache, nervöſe, kranke Männer 


| Dr. Whitney, der eine Cpeatalität maht aus ber Behandlung folder Kälte wie der 
! Eurlge, wird Eu perfönlib behandeln und Euch wieder in den beiten Gefundheitsgufland 


mn 1 5 jentzaftet, da klärlich unglücklicher : verfegen, fodah Ahr tm Etande fein werdet, Cud- aller Annehmlichkeiten und Vergnügun 


mädhen ober Nitive mit Kind in Vriefime 
treien ameds © =, { 


” - 
Halfted Ztr., bet 


., DEI AU 


nirnt Uhr » 
rot. DT: 
+ Mahoe 


ec, 


Geld auf Möb 


883883858S8SSSSSSSSS»SSSSS 
BGeld zu verleithen. 
Wenn Ihr Geſd braucht, leiden w 
* 850.00 bis $300,000 an Eure Mi 
ro&, Nterde, Ringen, am felbre: 
dem Ihr darum erindt. Mein 
Inter Staatsauffict. 


6 
Finn 

* 2 4 * 
rn zilabt 


SESTHHRFTS$ 


‘ 


( 
8 
$ 
3 
* 
8 
Ss 
“ 
> 
& 
Ss 
x 


5 


Finanzıelles., 4 


Anzeigen unter Diefer Aubril 14c di 


Home Bant & Truit 
Alplenb und Milmanto 
Zerleidt Grld auf i 
Bauen zum niedrigte 
Sstlfgaucelien ihrer 
Den Samstag abenvs Dis 
Zu vertaufen 
Jahre, 6 Pro⸗ 
Geng befindl. 


24 Proz. Rabatt, i 


Räte verletber Gel) auf Srundeigenttumt md 
aum Bauen au miedrigtten Sinien. Offen 
Somdtog abens3 bis P lidr. Araufe Etatc | 
Sabings Bank, 1541 Milmaufce Ars, 
RBeulina Str. 

Kann $1200—818009 ;: 

Beopert4 audleiben, Offerten unt 
Übenbpolt. 


aha! 


Darlehen auf verdefſertes Grundeig 
Boubarlehen eine Greitalität. Cofortig 
DAenung . 9. ©. Etone& Co, 1it 
Delington Str. Tel, Main 1565 


Beihäftsteilhaber. | 


(Anzeiger unter diefer Kuübrtf 24c Die 


L 
— Riot Geld zu verdienen — 
durch Beteiligung an in Zilinois gefegliig ge 
nehmigter Korporaticn. Ser! fhon 12% ga: 
tantiert und duch hieſige Vanlen monatlich 
ausbezahlt, Schriftliche Bewerhungen oder bor: 
zuſprechen Noo 1028, Rational Life Alda 
Du E. La Salle Str. (5-7 Un) dor 

Berlangt: Zeilbaber, um 800 in 
und Hopfongeihäft anzulegen 
Abendpoft. 


Rechtsanwulte 

Anaeigen unter dieſer Nubret Lie Die } 
Fted Blotte dentſcher 
Vratiziert au allen Gerichten. 

bern Er, I . u 


Remtsanmwalt Warn 
140 N. Dearborn 
Telephon Randolph 


Str. 
3598. 


lauhigungen, Uſidavi:s « 
Bürgerpapiere werden ansge— 
Uichen Notar ver Abendpeſt 
z W. Vakhington Str 


EEE DREIER 
Amtliche Beg 
siifationein für 
fertigt vom öffen 
Go, Zobn Siel, 223 
Ricard UA. Koch 280 N. Dearborn Irre... 7, 
Flur, belannter deutſcher Advokat und Not 
Abenbs: 1572 N. Halſted 


mn 


r 


ti... Ede Morti 


. Redhtsanmwalt und 
Serichteſachen. ECd 


Yatomobiie n. |. w. 
(Arzeigen unter dieſer Nubru 14c 


Jeßr iſt die beſte Ge 
ein Automobil oder Trus 
munrntlige MAbzablungen. 
uder fihreiben mad Ihr w 
45 Zelden Abi. 


au, nt 
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Dienteile und Reparatur 
Anzeigen unter dieler Rubrik 140 Die Seile! 


Ofenteile und Wefferfronts für al 
Deten nidelpimitiert. WarguliS 607 
Adenut. 


ie 


Billard und Bode Tiſche 


Anzelaen untet dicſer Rubrtit 140 die elle), 


—— | 
llard» und Borctel 

mahlımarn 

Rauftmer 


(rt om) ? 
e Coiiender Lo 
or 


co 
x I 
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Kinmbers und Supplies 


* h 
fer Wubris 14c die Hell 


Aerztliches. 


Anzeigen unter Diefer Aubril 15c di 


Hugman & S., Zahnärzte. Schueral 
ratnon. Platin⸗Porzellan⸗Gebelſe 


>29 Wisconlin Eir., gen. Lincoln 


Ro.unte 


ei, Saläre n.f.w. | 


Uinseitgen unter dieter KAutril I4c die Deileı 


LSTRrPT PIE PRH I 


Die 


seile) |: 


we. für flemere Beträge find fie entipre- 
e Banten | 


end höher) im Wertcht der 
r einander bente wie folgt: 


2 


Butier iſt nicht weiter geſtiegen, 


a 


dagegen haben Fier ſteigende Ten— 
des, obm 


trächtlich war. 


ohl 
Die Kartoffelpreiſe 


dariieren bedeutend, es werden *1. 85 


als Höchſtpreiſe angeführt, doch geht 
Durchſchnitt kaum über 81. 


der 102 


hinaus. Zwiebeln und Salat halten, 
das meiſte Gemüſe, ihre hohen 
Die Apfelliſte iſt aber— 


Aſe feſt 


ıs verkürzt und die Preife erhöht, 


‘auch biejenige für Die meitlichen, in 


Kitten terpadtei. 
Die folgenden Breiic gelten für den 
Großhandel. Beim Eintauf kleinerer 
Quantitäten ſind die Preiſe eiwad höher. 
Für Bäcker und Zuderbäcker. 


r run — 
ierr Di von .ıS, 58, 
lee 2 f 
flın 


en und Deri 
“or Dr 


Getrodnet 

Nur 

“un 
Icecreampowdt 
Rilchiſtreupuwe 


I». 


ıder. 


100 BI2..5 
Zile 


lkereiprodukte. 


dürfen, beſtimmt werden muß. Aus 


Gier. 


set; | die Erlaubnis erhal 
Iten, die fih noch in TFranfreich be: 


“ı 
> 


0.” meter Rolpd von San Francisco F 


I, | gewarn 


ügel und Fleiſch 


el Alebend.) 


Gefrug 
1309 bon Jebſen« 


weniger, 
\oitı elfender! —- N 
chige Tier > bier derfänfti 

Gejlügei taugertdiier). 


cr, De .0,40 


3 das rum — ö 053 
Rindfleiſch (zugerichtet.) 


3b) Ne 2 Bo N 
Kälber (geſchlachtet. 
igen von Jerp! 
deit Sond Waler 

Pfund Gewig 

3 md Ge 


ı & > ⁊ 


205 Mund... 
Aktienbörſe. 
Nachſtehend die ſtrigen 
käufe an der hieſigen Attienbörſe: 
V 1 


Aktien 


2* 
ut 


' pen mehreren taufın. Dollars Bant: 


"Kleine Kriegsde 


fet mit Genuatung tonitattert,' 


die Zufuhr fehr be: 


-m | 


|®&eneral mit, dat die Zahl der auf 


beläuft, auch hat General Perihing | 


f 
21 

$ 
Garfield in Salt Late City, die ge: 


‚bat befchloffen, die Begnadigung vor | 


haupt nur einen Taa 


Ders 


Zufall g. 
Zufall vorlag mideln. In Stoffen und Muſtern, 


und beſonders in Farbenzuſammen— 
n. ſtellungen, herrſcht ein beachtenswer— 
ter Geſchmack. 
| Unter 


peiche 
Zurüdlehrende amerifanifce Truppen, d 


den Nationalitäten, deren 


die Heimarbeit zur Heimkunſt zu ent⸗ 


Kein Enlrinnen. 


— — 7 0— 
Frau Joſeph Horn vor den Auge 
Gatten um 3459 beraubt. 


Der Fleiſchwarenhändler Joſeph 


n ihres 


Ifodaß rur fleine Boote darauf fahz | 


|ten tönnen, und leterer ift ſchon faſt 
ganz ausgetrocknet. Die Eigentümer 
verſchiedener längs des Ufers gele— 
gener Grundſtücke ſollen nun auf 
Grund der ihnen zuſtehenden Ufer— 


| New Port, 8. März. Die Trang-|n 9 "merita gelommen Frauen zu Horn fehloi geftern abend um fieben rechte von weiterem fehr umfangreis 


portbampfer „Platt&burg” und „ehi-}diefer Veranftaltung 


‚cagr“ Tiefen heute aus rantreic | baden, nehmen 


beigetragen | Uhr feinen Laden Nr. 1539 Fuller: chen Gebieten Belit ergriffen haben, 
. n . . . I < & . . nm . E f . uf 91 
die Skandinavierin-ton Ave. Als er mit ſeiner Frau und vielfach wurde die Anſicht laut, 


tommend im hieſigen Hafen ein. Auf nen weitaus die erſte Stelle ein. Viel- auf die Straße trat, ſah er ſich zwei daß künſtliche Mittel angewendet 


Erſterem beſanden ſich 2825 Mann, leicht weil Ma horen 
|beiiebend aus der 49. Luftichitf: ;Taden vorftehi, felbit eine 
'abteiluna, dem 5. Maichinengemwehr: |tir. von Geburt ift, die in ihrer Heis 


"Bataillon, forwie verfchiedenen ande- mt Ti befonders mit dem Kunitge- 
ren Abteilungen, einſchließlich meh- werbe der Heimarbeiter beſchäftigt 


Nr 
JıD 


in Anſchlag brachten und „Hände 
hoch!” befafhlen. Er tat, wie ihm 
geheißen. Seine Frau aber, bie in 


'Gintrodnen des Gee3 und das Ent: 
‚stehen von immer mehr Land zu be: 
werkſtelligen. 


arie Thorenſen, die dem anſtändig gekleideten jungen Män- würden, um ein weiteres Zurückwei⸗ 
rwege- nern gegenuͤber, die Revolver auf ihn chen des Waſſers, ein immer weiteres 


Da legte fich der Ge- | 


‚tere Kompagnien des 348 Ynfanterie- | Dat. Co find bie Arbeiten däniſcher, zwei Pappfchachteln die aus #459 be: !merlichaftörat ind Mittel und fuchte | 


Regiments, und auf der Bellerung \ichmebifcher und norivegifcher Grauen 
befindlichen Kranfen. in Farbenſchönheit am ie 

Generolſtabschei Marſh teilte Lin höchſt bemerfenstoertes Sid, 
Heute mit, daß der Dampfer ene gelte Dede mit weißen Sonnen— 


na 5 r blum hat eine Finländeri 18: 
„nerica” am 13. März ermartet | umen, hat eme d nländerin aus 
wird, und dab Fich aur ibm der 


aeftellt, 
= Mr Schnipereien beigetraaen. Gi als 
General Edward M. Kreger und hnigereien beigetragen. Cin ural 
drei Mrtillerteregimenter befinden 


Mu⸗ 2M * 8 
‚werden. Gbenfalls am 13. März Wurzel eine? Machholderjtrauches ae: 


13, 
ı New Norf auch der Dampfer 
„Mount Vernon“ tallig, und auf 
ihn befinden Ah außer Truppen: : Br : 
——— 300 Bee — und ihige Erzeugniſ 
Krantkte. Am 16. März wird der 
Dampfer „Argentine“ mit Truppen 
ia Mord, die im acht perichiedenen 
| Staaten refrutiert wurden, er- 
imarktt. Des Weiteren teilte Der 


! * 
ANAL 
Des 


tir m 
Men fr 


feiten ül 


fe ber 
tem und bo künſtleriſchem Gemenge. 
Menn die Franen ber Frembfpradis 
gen — und man möchte unter ihnen 
die funftfertiaen Deutichen und 
Deiterreicher auf die Dauer nicht mif: 
fen — den Wert bieler bauernden 
Ausitellung Thäken lernen, und bie 
Liebhaber einmal wifien werden, mas 
fie dort an wirtlih Wertvollem er: 
fteben fönnen, dann mirb für manche 
in ber Stille des Heims mit Eifer 
ftidende, hälelne und in anderer 
Handarbeit tätige Frau fi lohnen 
der Abfah ihrer Werke finden. . Ind 
fie werben, was fie aus ber alten 
Heimat mitgebracht haben, auf diefe 
Meife fhneil, jiher und zum allge— 
meinen Nupen in Amerika verbrei.en 


X 


der Krankenliſte ſtehenden Offiziere 
und Mannſchaftien in Frankreich 
von 112,217 zur Zeit der Abſchlie— 
ßung des Waffenſtillſtandes bis 
zum 20. Februar auf 81.231 zurück— 
gegangen ſei. Er kündigte ferner 
an, daß von den urſprünglichen 33 
Feldlagern in den Ver. Staaten 13 
dollſtändig demobiliſiert werden 
ſollen; es wurden jedoch drei neue 
errichtet: Oglethorpe, Bliß und 
A. Ruſſel. 

| Unter keinen Umſtänden würde die 
| Urmeeftärte geringer gemacht werden 
der 569,909 Dffstgiere und Mann: Dos all-amerifaniihe Konzert. 
chaften, wenigſtens nicht, bis ein Ge: « ce 
jeh — ſein toich, wi bas |, A— —85 we — 
die dauernde Stärke des Heeres, — V — bat ſich — 
fen die Ver. Staaten undedingt — aiſierungs ¶Ausſchuß det 
* Töchter der amerikaniſchen Revo— 
.Rlution mit dem Frauenrat der 
murben bisher in mpipradenabteilung verbündet. 
ium fie durchzuführen. Am die Mit: 
‚tel dafür zu beichaffen, haben bie 
‚beiden Organifationen geitern abend 
im Hotel La Salle, das feinen gro: 


ſolche Solda⸗ — ae 
ten, jolde Solda ßen Speiſeſaal unentgeltlich zur Ver— 


fen. 


der Armee entilaſſen 
1361,528 Offziziere und Soldaten, 
während die Geſamtzahl, die entlaſ— 


ſen werden ſoll, fih auf 1,613,500 


F 
finden. und die in die reguläre Armee 


einzutreten wünſchen, anzuwerben. 


artiges Konzert veranſtaltet. Die 
Seele des Ganzen war wieder die un— 
ermüdliche Setretärin Harriet How— 
ard und der von ihr gefchaffene, von 
rau Dr. Hryniwiecka geleitete all— 
hat die ameritkaniſche Induſtrie vor amerikaniſche Chor. Es iſt ſchade, 
den Folgen det induſttiellen Unraſt daß dieſe ausgezeichnete Organi— 
als Beweis für die Unzu—- ſation nicht mehr Gelegenheit zur Be— 
friedenheit auf die Einſtellung des tätigung hat. Sicher ſind darin 
CHiffebaus in dest Negierungsbaus | Elemente vereint, twie fie origiiteller, 
|böfen hingemwielen, während inChina | Und zum Zeil wertvoller, fchwerlich 
Iund Japan die Schiffäbauten fir |Ambermweitig bereit zu finden find. 
die ameritanifche Regierung fortge: | Da it der ufrainiice Chor, da cin 


Warnt die Indufrie. 


New Wort, 8 Mär, Bürger 


t 


* 


a 


it 
te 
Kräften betreibe. nmut , 

EEE EEE ein aem:fchtes Megerquartett, deifen 


Wetterausfichten nächte Woche | Tel: n ; 

Ein rn ——— Jan Harfentöne gemahnenden Zulam: 
—J Regen dr fine, |Mentlang vorgetragen werben. Utrai— 
Luftwärme unter dem Durchſchnitt. — * 
- Die Arbeiter der Schmelzhütte Fe u trontifch-ferbifche Weifen er: 
klingen. Dann wieder iriſche Melo— 
dien mit gaeliſchen Worten, die ein— 
tönig und doch eindrucksvollen Klän— 
ge indianiſcher Lieder, polniſche Ge— 
ſänge und ein japaniſcher Schwert— 
nien ſind heute auf tanz. Alles urecht, alles in den 
neuert worden. kleidſamen farbenprächtigen Trach— 
Das Jowaer Abgeordnetenhausten der alten Länder. Und darüber 
breitet der gigantiſche Adler Ameri— 
kas ſeine mächtigen Schwingen, un— 
ter denen ſich, von den Indianern 
feiner lebend: | — Robert Dyrenforth ſpielt ih 
wegen Häuptling — geleitet, die Nationali— 
täten zur ehrfürchtigen Verneigung 
vor der Allmuttier Amerika zuſam— 


“ 


aen Yobnberabiekung ftreiften, haben 
‚die Arbeit wieder aufgenommen, 

Die Schiebägerichtäverträae der 
Staaten mit Holland und Spa: 
fünf Nahre er: 


a 
ı Ser. 


rt 


ii» 
(rnit Rathburn, einem FFarmerafohn 
cus dem County Nda, che er iiber: 


länalihen Zuchthausſtrafe 
| Sittlichteitäverbrechen verbüßt hatte, | 
ıterfuchen. | ı 
2, 3. Killien, ehemals Vize- menfinben. 
präfident der Südfeite - Simeiabant| Der allamerifantiche Chor aber, 
der American Ercange Bant in Mil: | dem ſich nun Alle zuſammen 
waukee, iſt in Glens Falls, N.. „finden und den die Feine blonde 
unter der Anflaae der Veruntreuung | Nfrainerin mit eier und Schwing 
5 „ Heitet — Ste tit feldit eine treffliche 


a1 ur 


d+t 


eriter Stelle, | 


und allmälig Nachahmung hervorru⸗ 


Ffügung geſtellt hat, ein ſehr eigen- 


ren 


ſtehende Tageseinnahme bei ſich hatie, 
tat, als ob ſie nichts gehört hätte 


um einen Einhaltsbefehl nach, 


um | 
!meitere derartige Machtnationen zu 


| 


'und fepte ihren Zen fort. Da padte verhindert. Seine Klage richtete ſich 


fie eimer der NRaubaelellen beim 
Mantel, zerrte fie zurüd und berrichte 


| aut, und ich zerfcehmettere Ihnen den 


nn 
iil 


!ibren lähmenden Schredem erholen 


® 


x 


| z —⸗ * 
len davongelaufen. Die Halunken 


Verhaftung zu entziehen gewußt. 


In der eigenen Wohnung. 

Frau Olive Olſon, Nr. 2020 N. 
Modart Sir., wurde in voriger Nacht 
von einem Einbrecher unſanft ge— 
weckt, gewürgt, bis ihr die Sinne 
ſchwanden, und um 87 beraubt. Der 
Bandit fiel dann über ihren Zimmer: 
herrn Patrick Shaner her, nahm ihm 
Kriegsanleihebonds im Werte von 
8200 ab und machte ſich aus dem 
Staube. Er hai die Flucht bewerk— 
‚fteltigt, 
I &n feiner Apothefe Nr. 1300 N. 
|Eratoford Ave. wurde Fred E. Wag- 
Iner bon zwei Autobanditen überfal: 
‚len und um $12 beraubt, 

Bald darauf fiel Kinley Enapal- 
fon in ber Nähe feiner Wobnung Rr. 
‚1143 N. Ehriftiana Ave. umter Die 
Räuber. Gr leitete aber heftigen 
Widerſtand und lockte durch feine 
Hilferufe den Poliziſten Thomas J 
Graham herbei. Nun ſuchten die 
Raubgeſellen ihr Heil in wilder 
Flucht. Sie entkamen, obgleich Gra— 
ham ihnen eine Anzahl blaue Boh— 
nen nachſandte. 

In voriger Nacht übernachtete in 
der Herberge Nr. 1317 N. Dearborn 
Str. ein Paar, das ſich als John 
Ford und Gattin in das Fremden— 
buch eingetragen hatte. Heute früh 
war es verſchwunden gleichzeitig ver⸗ 
‚mißten bie anderen Gäfte Geld und 
Kleidungsſtücke im Geſammtbetrage 
von 3300. Auf Ford 
fahndet jetzt die Polizei. Die Frau 
ſoll elegant gekleidet und hübſch ſein 
und — Sie 


rotbraunes Haar haben. 


| 
I; * . . 5.0 
eine ganze Reihe ähnlicher Diebe- 
teten veriibt zu haben. 

| Drei Einbrecer, die fi im Laufe 
der Nat Eintritt in dag Büro ber 


‚dienfteten Nachtwächter 
den Geld» 
nur 812. 
noch vier 


ıntederaefchlaaen hatten, 
Schrank, erbeuteten aber 
Die Burfchen nahmen 


‚ czechi= vier Nepfel, die auf dem Schreibtilcd | Kaftierte auf nn 
| mit | 
ſich und brüdten fih dann. Dempsti | 
'fam erit nad geraumer Zeit twieber | 


jeines der Ang 


eitellten lagen, 


zu ſich und fonnte die Polizei erit be: 
Inadrichtigen, nachdem die Burfchen 
| bereitö über alle Berge waren. 

| Unter dem Berbact, einen Ein 
Ibruch in die Schneiberwerkftatt von 
Morig Klein, Nr. 24 W. 22. Straße, 
Iverübt und Stleiverftoffe im Merte 
\von 1000 fortaelchleppta zu haber 
I befinden fich die Frabrigen Geo. Hol: 
mes, Nr. 2727 ©. Wabalh VIne,, und 
Milton Lee, Nr. 20 Weit 22. Etr., 


lu 


und Gattin! 


und ihr Bealeiter fteben im Verdacht, | 


Shedd, Kohn 9. 


'geaen Charles 8, 
die ihr Land 


Hardin und Andere, 


Ice Co. 


* beziehungsweiſe die Con— 


tes norwegiſches Trintgefäß, aus der Hirnſchädel!“ Ehe ſie ſich noch von ſumers Co. verkauften dieſe beiden 


Firmen haben dann große Eishäuſer 


beraus begehrenswert. Bulga⸗ den Schachteln mit dem Gelde entriſ- ſtellten nicht nur die gegen ſie erho— 
riſche und ſyriſche Muſter, Teppich- fen und war mit ſeinem Spießgeſel- benen Beſchuldigungen entſchieden in 


Abrede, ſondern ſuchten auch in ei— 


franzöſiſchen Backkunſt, alles in bun⸗ entkamen und haben ſich bisher ihrer ner Gegenklage um einen Einhalts— 


befehl gegen den Generalſtaatsan— 
walt nach, um ihn daran zu hindern, 
Ifie in irgend welder Weile zu belä: 
ftigen. Sie twiefen darauf hin, daß 
|die Seen, melche allerdings vor mehr 
als 60 Jahren von der Bundesre— 
'gierung für fohiffbar erklärt wurden, 
‚länaft nicht mehr ald folche zu be: 
‚trachten find, und machten geltend, 
'daß aus diefem Grunde der Staat 
jede Jurisbiltion über fie berloren 
IHabe. Much führten fie an, daß Tie 
toftipielige Bauten längs des See— 
uferd aufführten, und daß man 
lihnen fchmweres Unrecht zufügen wür— 
de wollte man es ihnen verbieten, 
dieſe gebührend auszunützen. 

Dieſer Prozeß, der während der 
|bergangenen Wochen zor Richter 
|MWalfer in Verhandluna war, wurd: 
heute entſchieden. Zunaͤchſt wies ber 


Richter den Generalſtaatsanwalt mit 
tung, daß vieleicht 
Mittel ein weiteres Zurückweichen 
des Waſſers bewerlkſtelligt werde, 
keinerlei Beweiſe vorgebracht wurden. 
Es handelte ſich alfo nur noch um 
die Gegenklage, in welcher die beſag— 
ſten Grundeigentümer einen Beſitztitel 
auf alles in Zuktunft aus dem See 
hervortretende Land, gewiſſermaßen 
alſo auf den ganzen Seeboden, ver— 
langten, und um einen gegen den Ge— 
neralſtaatsanwalt gerichteten Ein— 
haltsbeſehl nachſuchten, damit er ih— 
nen keinerlei Schwierigkeiten in den 


+n 
id, 


Weg lege. Dieſe beiden Geſuche hat 
der Richter nun heute abſchlägig be— 


Shedd und Hardin, beziehungsweiſe 
den Vertretern der Knickerbocker Ice 
‚€ 


| 


Shinefen haben koftbare |fie an: „Noch einen Schritt ober etiten aber inziniichen ar bie Knidterboder | 


! 


| 
| 


Ichnißt, ift für Freunde von Seltfan: Itonnte, hatte ihr der Bandit die bei- ‚dort errichtet. "Shebb, Hardin uf. ! 


| 
| 
! 
| 
! 
I 


| 
| 


| 
| 
| 


| 
| 


gaſes ins Jenſeits befördert. 


Nr. 


| 


l 


feiner Klage ab, da für feine Behaups | 


! 


| 


| 
! 
I 


| 


'fchieden. Er bedeutete den Herren | Er will das Geld genommen nnd 


| 


gen pbuftfer Sihielfelinfeit au erfreuen, 


Spezinlift für 
Enphilis, 
Blntvergiitung, 
Herz⸗, Mingen:, 
Nieren: und 
Leberleiden, 
Blafen-⸗ 
und alle geheimen 
und chroniſchen 
Krankheiten 


t ober € 
der in altem chroniſchen Zuſtande 


Bene Ihr irgend eine Stranfhei 
Enifteben o 
Such fo in Stand fepen, dab Ahr ben 
ıch'3 Nohandlung benabt und beworfftelligen, 
vrendentag wird 
ce 


We 


ag preiſen werdet, an dem Ihr Euch in Dr. 


Zogert nicht und ſchiedt et 


Die angewendeten 
Met hoden ſind 
die neneften unb 


wiſſenſchaftlich · 
ften. 606 unb 914 
für alle Bint« 
krankheiten. Kon⸗ 
fultation unb Net 
abſolut frei. 
“— — ou 5 =. * 


daß teder Tag, den Ihr durchlebt, zu einem 
8 micht auf, mich ſoſfort aufzuſuchen, und I 


rde Euch auf der Stelle ſagen, was ich für Euch tun lann. 


Leine Bezahlung für Rat und Unterſuchung. 


Dr. WE 


4 


n 


Ofſice⸗Slunden von © Ihr morgens bid 8 llhr 


Für immer verſtummt. 


Vacht aus rätſelhaften Gründen mittels 
Leuchtgaſes ſeinem Daſein ein Ende. 


Aus rätſelhaften Gründen machte 
in voriger Nacht der 49jährige Ma- 
chiniſt Edward M. Werner, Nr.) 
643 Halfted Straße, mittels | 
Leuchtgaſes feinem Daſein ein Ende. ! 
Die Keiche befindet fih im Beltat: | 
tungsselhäft Nr. 1623 N. Halfteb | 
Straße. Dort wird auch ber —3 
roner ſeines Amtes walten. 

In ſeiner Wohnung Nr. 1100 W. 
Huron Straße hat der 40jährige 
Charles Lis in einem Anfall von 
Schwermut ſich erhängt. Die Leiche 
befindet ſich im Beſtattungsgeſchäft 
Nr. 810 N. Carpenter Straße. 

Ein Mann, deſſen Perſonalien 
bisher nicht feſtgeſtellt werden konn⸗ 
ten, hat in der Herberge Nr. 710 N. 


I 
I 


Y) 
IK. 


Elart Straße fi mittels Leucht-| 
Die | 
Leiche harrt im Beltattungsgeichäft | 
743 N. Clark Straße ihrer | 
Identifizierung. 
— — — 
Eine Schauermaär. 


durch künſtliche Vorläufig ſteht ihr die Roligei nad) mik- | 


trouiih gegenüber, | 


Bon der Behörde in Louisville, 
Ky., wurde der hieſigen Bolizei | 
heute telegraphifh die Mitteilung | 
gemadt, dab fi) ihr ein gemijfer ; 
Hubrey Demnifon, alias „Chicago 
Kid“, jtellte und das Geſtändnis 
ablegte, dab er hier einen ungefähr 
Tljährigen Mann Namen: David 
Lewis tötete und dann die Leiche 
in den Galumet Fluß warf, Dennt- 
for gab an, dal; Xewi3, der blind 
war, ibm 955 mit den Auftrage 
gab, ibn aus dent Leben zu ichaffen. 
dann den Auftrag auch ausgeführt | 
haben. Tie hiefige Behörde, die | 


4 


0. und der Conſumers Co., daß er vorläufig dem Geſtändniß nicht viel 


ihnen woll einen Beſitztitel auf ge⸗ Glauben ſchenkt, wird die Sache 


wiſ 


— — —— — 


Hielt ſich ſchadlos. 


für felt anigetragene Mabizeit ein. 
fegung mit einem Kunden, 


! 


je Ländereien, nicht aber auch auf | genau unterſuchen. 
— N Se we er das Waſſer, das heißt auf die oanzen 
und jedes andere Schiffahrt großer gemifchter litthauiſcher Chor; Indian Refining Co. Nr. 3640 Süd Seen geben könne, und wies die 
ſdende Loͤnd den Schiffögu nach da iſt ein ſchwediſches Frauen-Ter. Motgan Str. Zu verſchaffen wußten, Klage ab. Die Grenzen ber in Bes! 
zett voll Anmut und Stimmfülle, da ſprengten, nachdem ſie den dort be-⸗ tracht kommenden Ländereien werden Lief mit lichterloh brennenden Kleidern 
James in den nächſten Tagen egnau feſtge- 
ſeltſame Melodien in einem leiſen, Dempski, Nr. 4438 Weſt 28. Straße, ſtellt erden. 


308 Miller Str. wollte 
die 40jährige Frau 
giano den Ofen putzen. Der mit| 
zeremonielle Weiſe 540 Ofenſchwärze getränkte Lappen fing 
dabei Feuer und ſetzte ihre Kleider in 
Eine unangenehme Auseinander- Brand. Von Schmerz gepeinigt, lief 
N der mit die Frau, die allein zu Haufe ivar, 
feinem Effen nicht gufrieden mar, |auf bie Straße und rief laut um 
|batte geftern abend Harry Dallas, Hilfe; Nachbarn eritidten bie Flam— 


der Beſiher der Speifewirtichaft Nr. | 


— 
8 


11802 ©. 
tangeblih Edward Dunne, 


— 
Berlor den Kopf | 
| 
| 


. 


auf die Straße. 


An der Küche ihrer Wohnung, Rr.| 


heute früh 


Angelina Gar: | 


men, doc nicht ehe die Unglüdliche 


| Praitie Ave., beflagte fich bei Dallas, | tholpital, wo die Aerzte wenig Hoff- 


| 


f 
| zurüdzufehren. 
|\Schüffe auf Dallas ab, der im Fel: 


daf feine Mahlzeit Kalt fei, und ver | mung begen, fie am Leben erhalten zu 
t,ITieß das Lotal, um einige Stunden | fönnen. 2 ° 
päter mit einem Revolver bewaffnet | fonnte gelöjcht werben, ehe e3 größe: | 
Er feuerte fiinfiren Schaden angerichtet hatte. 


Do 2 


Das entitandene Teuer! 


Un Leuchtgas erftidte der 4Ojähr. 


tm Haft, Stiein Iiefert ber Polizei feit/fer Zuflucht fuchte. Die anderen | Maron Edelfon, Nr. 331 &. Loomis 
| Gäite verließen fchleunigft die Speis| Str. Die Polizei Ichaffte die Leiche 


120 Kahren die Uniformen. 
J 
—— 


Am 1. April hat die 
einen Mayor und Mitglieder des Stadt: 
rats zu erwählen nd über bie Frage 
abzuſtimmen, ob die MWirtihaften ge: 
ichlofien werden follen. 
Ipitioniften natürlich alle Anitrennungen 


} 
| a. 


W 


Da die Prohi⸗ 


ſewirtſchaft. Als der Beſitzer ſpäter nach dem | 
sählerihaft | mieber zurüdtehrte, bemerkte er, daß | 326 Süd Racine Ave. und leitete eine 


Beitattunagsaefhäft Nr. 


| bie Halfe m $40 geplündert worden | Unterfuhung ein zived3 Tyeitltellung, 


| mar, 
I u u — — 


ob Selbſtmord oder unglücklicher Zu— 
fall vorliegt. 


———— 


1646 Rarrabee Ste. nahe North Woe. 
| 9 Ude miorg. Yi3 9 abds, Eonntags 10—1 


ITNEY, 


Sonth Staie Strafe, nahe Van Buren Strafe, Chtcano, Zliinsis. 


abends, Sonntags bon 10 Bid 2 Uße nam, 
didota 


” 


885883538583555338336856 
830.00 bis 3300.00 Darlehen auf 
Möbel. 


Niedrigſte Raten, 
Keine Kommiſſion. 
dir maden Darleber auf Möbel, Bis 
nos, Pferde, Wagen, Lagerhaus⸗Quittun⸗ 
gen an demfelnen Tan, an dem Ihe bar 
rum nadhfucht. 
BI Unter Staatsauffit, 
3 Sllinvoid Inveſtment », 
Room 310, 
8 &s, TDearborn Straße. 
Bauı ehiifiing, Manager, 


8438383838555343528549 
—XR 
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Zahle ftetd höchfte Breite Hie- 


LIBERTY BONDS 


nd Liberty Bonb Knrtrakte, 


J. 5. LOWITZ, 


"afiage, Sant. mırz GelpwedielBeide 
„3 So, Dearborn Sırade, Cie . 
gegenüber Softoftiee. j 3 
MWodentage O--5 Gonntaas 10-1}, 


' 


L. Kaufmann & Co. 
28, S.® 18 St. (Staatszettuna DDse. 


Yauft und verlauft gegen Yar alle ih, 
und ausländifden 


Bonds, Wertpapiere, Banfnntex 
Anfzagen wilſtomcnen. 


Vehaltet Eure Liberty Bonba, tmenn- 
Ihr könnt. Wenn Ahr fie verkaufen 
müßt, garantieren wir, folgende Mar- 
preife zu bezahlen: 

1. $50 3% Bonds ........40 400 
2,800 4% Vonds „.esnonreuunnenunnnene HEDO 
3. 850 44% BonbB „.uunsarsssannrssnee 42.50 
4 550 44% DondE zesononsncnennnnreen #400 


Franklin Investment Co. 


11 ©, 2a Balle Str, Raum 891. 


Etunben: Täglich 9 bis 8, Eonntags 10 Biß 18. 
Smergoffice: 
1214 NR. Aibland Ave, Ede Milmautee Ade 


Bonds gekauft per regiftrierter Wei 
ats 


nn 


er Bar rür 


Lihertn Bondz, 
u” Höchite Preife ug 
Transatlantio Transportation Ge. 


1ör0°8 


Liberty: Bonds 


tauft und verkauft 


K.W. KEMPF, 


Tel.: SRoin 4491, 120 9, 2a Salle Er. 
Dffen 95, Eonntags 10—18 
16feh*2 


Mir fanfen und beriaufeg 


Liberty-Bonds 


forvle andere Wertpapiere, 


|3.V.ZINNER&CO. 


619 W. North Ave. Tel. Diverjey 8287 


Mabafh Ave. Der Kunde, | Schwere Brandmunden dapongetragen | 1400 &. 51, Etr, Tel. Boulevard 6570 
Nr, 1826 | hatte. Sie fand Aufnahme im Coun: Ganz 


DE Geld zu verleihen 


av Grundeigentum gu ben 
gümitigften Vedingunger 


Yorzüglide erfte Hnpotheken 


au 54% und 6% Binien ftera an Hand, 


A.Holinger &Co.(In,) 
Enrıber za nge Bine, 11 © a Balle Sk. 
Kclepi n Ranbo: 'ı 1191 olsmifefon®* 


WILLIAM B. LUCKE 
Plumbing, bas Fitting und Sewerage- 


>; Se s I — Bon MWafbinato 8 werben Im Robert Burns Hofpital er: 
Sängerin — der fingt befannte |. u - 2 Son A gton aus werden „sd Sums So 
* t a machen werden, Den Siena zu erringen, ic:, Gr —934 Iy run. 

amerifaniiche Xieder: das „Star- um dem Land zu er Broni. | te Hrusfrauen erfucht, Knöpfe zu lag ber Gljährige W. E. = Nr. 
Spangled Banner“, den „Nanfee- |bilion vom der Mehrzahl der Benötfe, |Iparen, Da während des Krieges nur 3819 Weit End Ave. den 3“ etzun⸗ 
Doodle“ „Dirie“ und The Baule |tung indoffiert wirk, muf Bas liberale wenige hergeſtellt worden ſind, die gen, die er vor eiwa acht Tagen da— 
8 3 the Renublie.” nd män. [Element fich ind Zeug fegen, die Kalte | vorhandenen Elfenbeintnöpfe kamen vontrug, als er an Waſhington Blod. 
a)" Iwaifernpaitel grünblich su Ählanen und yon peutichen Kolonien Iund' Hamlin Ave. von einem bon 
irend alle die Sänger und Sänger: de Kolonieen. He Abe. bo 


dem Land darzutun, daß nur ein ver⸗ Rartihor | Mi Soolen, Nr. 100 W. South 
Iinnen in den bunten berichiedenen ihmwindender Bruchteil für Prohibition — Der Abg. Johnſon, Vorſitzer Michael Gooleh, Mer. ‚ou 
nn * Im — — a ee Joh! ſit bedienten Kraftwagen über— 


veroflentlichen wir die gamen | Natiomaltrachten gefleidet find, Mt, Unbedingt nötig er bet Fate Des de3 Einwanberungsausfchuffes Im | lt * 
a 2 ee Sim Dod) cmas am ihnen allen le Mäer mb je Iherlk Wählen neuen Rongzep, wid fofrt bie Anz. fahren wurde. — 2 

Bochi, “ding, 2219 Prairie ne. überein, it — mit geringen Muss pe :it fie ftimmen er Der einzige lage eines Einwanderungsverbots An Gas erſtickt wurde in ſeiner 

—— Kouls, Bö0d Bepabiiah. nahmen — wie eine Uniform: der |Regiftrierungstag vor der Aprilmwahf it von bierjähriger Giltigkeit und zur Wohnung, Nr. 1610 Michigan Ave., 

| Ziebl, Wiaria, ö Nidaeivoob feſte amerifaniihe Schub. Den |der nächte Dienstag, ber 11. März. | Ausweifung aller, die ihr Bürger |ber 3Hjährige %. E, Smith aufgefun 

tragen fie durdmegs, die Frauen |Tie Regiftrierung finder in ben gewähn- |aefuch zurüdgegeben haben, um dem ben, Db Gelbftmorb oder Unfall 

mie bie Männer. Vielleicht ja auch Krienöbienft zu entgehen, wieber eitt- | vorliegt, Tief . fi mach nicht er» 


Droebiin, Höllitem, 53 „Jahre, 
Krieger, Margareiba, 7307 Perru Ne. om Babilstalen Hal bie von ac ir 
» orge nenn Ihr a 8 r 
in der alten Seimat. Aber hier it — re . peeichen. mitteln. 


3838 North Hoyne Ave. 


EStragsbargeri, 


Dr. Sutenclever, 300 
Speztalllt für privat und 
Nat frei für alle mälfe. 


1023, geld perhaftet worden. 
teranifche Abgeordneten: 
haus hat Präfident Wilfons BVölfer: 
undplan heute qutgeheißen. 


— Das 


Rranke, befonberd die ! 
den⸗ u. Gelhtemisleidenden 
watltihe reb! 


nalyfe fr 


ıiLceL © 


Todesfälle. 


—AD— 
tät, Speztalift für Bripattranſbelten 116 5343 2m 
liwaufee five, St, 10-12 Mittags, 5-E ps | zit & \ EN 
15agrz | Ur. Cardide & Garb.1457 

do., DB Hinbts....... 10 


I 
Arilion Gompanb......455 
| 


5 do., Borsugsaltien.. 5 
Leichenbeſtatter | Bonds. 


| 
neigen unter Diefer Rubrit '4e bie Zeile) | sen00 Somm. Edifon 1ft 58. 
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filerlei. gene — — — Die Methoden- 

ö be Sgwindlers, des Praktikers und des 
— — Am ſicherſten iſt die Pf⸗ 
—— — Waoas die „Geſellſchaft für 
endenendie Pſychologieꝰ verſpricht. 


In dieſem Lande 


der Dollar⸗Junker 


von audge,.. **..Profefjoren. Und 
damit nicht genug — Tie haben gleich 
eine ganze Gefellf&.ft von Profeffo- 
+. ander.n Heiligen gegründet, 
die. den jchönen und impofanten Na- 
men führt: „Ihe Society of Applied 
Pinholoay.“ Da haben wir fie mie- 


Der — die famoje Piycholoate. Ohne | 
die geht's nicht mehr — unter =: 
| 


Unitänden. Zunächſt hat die Geſell— 
ſchaft einen —— namens 
Warren Hilion, A. B., L. B 
Dan kommt ein —— Ditelio⸗ 


den Vorteil der „S. 


Abendpoſt, ‚Chicago, Samstag, den 8. März 


Sparfanre Damen erfennen 
& 9: 


i Grünen Stamps, und darum 


E pon, wenn htit Ginfanfa-G 3-Cheds 


“ unjere- rehtäftchende Difer- 
::50 Stamps fi frei mit Kou— 


von einem Dollar oder mehr 


1919, 


Die Strümpfe 


Fibre Seide voll nahtlofe Damen: 
Strümpfe, hohe jpliced doppelte Eoh- 
len, Ferſen em Sig nd Garter 
Tops, in Schwarz, Weiß. umd 
Grau, reg. 39 Werte, zu. 250 

Schwarze und weiße a 
nahtloſe Damen»Strümpfe, doppelte 
serien und Zehen, fpeziell 


Fein gerippte baummollene nahtloſe 


Kinder⸗ Strümpfe, doppelte Ferſen 
und Zehen, in Schwarz und Weiß — 
Größen 6.bi3 9%, am 

Montag zu 


en N der tenrat bon 17 berporragenden Män-| vorgewi eſen, eit eine wir rtlich ſehr 


nern, darunter vor allem wieder zwei willkommene Anfündi un 
j Seihäftzfinn Su 2Todolagen wie Stanley Hall, Ph. | — —— 
feld ftverftändih | I’ < | 
mehr entividelt als | D., 2.2. D., von der Clark Univerji= | 

— irgenbivo anders, — |}ät in Morceiter, Maflachufeits, und 


Für dieſe Woche haben wir ſo — Werte, dat 
die Berausgabung von 50 Stamps frei entichteden eine doppel- 


malte Ss & H> Stamps ı bis Mittag 


er William Wuebiger, Ph. D., von ber 
Der Bunjc, wohl: | George Wafhingten Univerjität in! 
Zu ben anberen IR tits 
aliedern gehören Leute wie Samue! 
Gompers, 
finber von Schießwaffen, Dudley 
Sargent, der Präſident des —— 
School for Plyfical Education“ 


dau ierber, und zwar möalichit | 


Meile, hat vem nationalen Charakter | 


feinen Stempel aufgebrüdt. Das find | 


allgemein. betannte "Mahrbeiten. Nur) 
fo erklärt e3 fich, warum die Gauner, 
die Diefen nationalen Zug fennn, 
burdh die Speirlation darauf fo zahl» 
lIofe Opfer finder felbft dann, 
idenn fie fich der plumpjten Methoden 
bebienen. Woer .ebenfo bekannt ilt 
cu, daf e3 feineswegs nur bie) 


Dummen find, die leicht gerupft wer: | 2: 


den "Zönnen. De: aeriebenite Ge: | 


häftsmann geht dem Schwindler auf | 


den. Leim, wenn der Schiwindler mit | 
tlügeren Methoden arbeitet. Wenige | 
Menfhen vermögen der DVerfuchung |< 
zu-mwiderftehen, aus $5000, ohne einen |; 
Finger zu rühren, $10,000 zu ma⸗ 
chen. Mit der Zeit ſind die Methoden 
jedoch feiner geworden. Zu dem un— 
verfälſchten Schwindler geſellt ſich 
heute der ganz moderne Apoftel des 
Reichiwerbens, der mit einwandfreien 
mitteln arbeit:!. Der berüämte Gold: | 
barren für den bieberen „Heulamen“ | 
bat. heute die Yorm eines Buches, | 
worin irgend jemand aus dem ge= 
ſunden Menſchenverſtande heraus 
und unter Benugng jeiner aeichäft: | 
‚chen Erfahrung den jungen Doliar: 
jäger belehrt, wie er auf durchaus an: 
Handige Weije ein Dollar-König oder 
menigjtens ein Dollar-Baron werden 
lann. Iſt noch ein bißchen Wiljen- 
ihaftlihes dabei, womöglich unter 
Hmmweid auf diefen oder jenen Pro: 
teffor — um fo beijer. Der Amerita- 
ner bezahlt befanntlich den Profeſſor 
jammervoll, eben imeiler kein Se- 
Shäftsmann ift, aber infolge feiner 
durchſchnittlichen minderwertigen Bil⸗ 
dung hat er eine fabelhafte Hochach⸗ 
tung vor ihm. 

Nicht minder wirkſam iſt auch der 
Hinweis auf den einen oder andern! 
großen Rapitaliften mit irgend einem 


tafeh,- und men möglich auf Leichte | alhington. 


| Cambridge, Maſſachuſetts, €. 
| Statler, Präjident der „Hotel Stat- 


chung von Brofefjor 
| bedeutet das 


Rat der Gefellfbaft in 


| aber 


durch den Krieg 


ſeine Vorzüge 


A. 


te 


l 
I 


fer Company“ ufiv. Denn die Mi- 

wirkungsvollſte Rezept 
den Weg zum Erfolg für bie) 
c’. Zweck der Geſell ſchaft iſt: „Wie! 
2 die Fähigkeit des Vollbringens 
entwickelt“ oder anders ausgedrückt: 
| „Die Pinchologie, angewandt auf pers 
| Nönliche und gefchäftliche Probleme”, 


Mit anderen Morten — Kenntnis der | 


ı für 


I Pinhologie, um im Leben vorwärts | 
zu fein. FJ 
Das läßt fi natürlich nicht mehr in; 
be: | 


zu fommen und- erfolgreich 


einem einzigen Buche behandeln, 
jonders wenn nicht weniger ala 17 
| berporragende Männer aus allen 


möglichen Berufen ihre Anfichten zu F 


dem Thema äußern wollen. So aibt| 
die Gefellfehaft alfo 12 Wücher her: | 
cus, die man für den in Anbetracht 
ihres Wertes bejcheidenen Preis von) 
$15 
erhält man aber n sch m:hr, nämlich | 





| 


Hudfon Marim, der Ers | J 


und Prattiter| | 


zugejandt erhält. yür biefe $15 MR 


'zunächit das Recht, ein Jahr lang den — 


I 
| Anaeleaenheiten fodann | 


ein künſtleriſch 


einzuholen, 


perſönlichen 


ausgeführte | R 
| Mitglieda-Zertifitat der Gelellfchaft, F 


das man an die Wand hängen fonn | 7“ 


oder womöglih ins Feniter. 
mit feinen taufen | 

ja Mode aeworden, 
auf alle Gaffen zu) 
ſchreien. eder Mitbürger 
jeben, daß man jein Leben 
|aiich eingerichtet hat, daß man pfnc}9= 
logiſch lebt, alſo ganz wiſſenſchaftlich 


Plakaten iſt es 


ſchen, die ſozuſagen animaliſch— 
ſtumpfſinnig dahinvegetieren. Das 


Denn 8 


fann da) 
plucholo: | E 


— im Gegenfaß zu den andern Men: f 


te Geld-Eriparnis bedeutet. Bis Mittag, an jedem Tag, geben 
wir doppelte ©. & 9. Grüne Stamps anfer den 50 freien 
Stamps, nit beig-;igtem Koupon. (Dritter Sloor) 


Korrefte Schuhe für Frühjahr 


Viodernes Schuhwerk für Damen, für das Frühjahr, zu Preiſen, 


tie no) unter denen im Großhandel geltenden jtchen. 


6,500 Baar hohe Tamenichuhe, aus Kid, in feldmansgrau, ha=- 


vanabraun, jehlvarz oder weiß, und mit Gombination 
GIoth Tops, mit hohen und niedrigen militärischen 
Nbjäßen; jind in allen Größen zu baben; 
e3 find Werte bis zu $5.00;5 am Montag ver 
faufen wir das Paar . 

zu nur 


$5 Orfords und Pumps für Damen, aus Schaft Galf od 
nabraunem Sid und Glanzleder, Goodyear genädte 


oder biegfame Eohlen, mit hoben und niedrigen 
Mbfäßen, das Raar zu 


481.95 Werte, 


.98 


‚Free IF-Presented With Purchase & 
a Checks of #12 or More £, 


ei hava 


82.98 


Haus ſchu he für Damen, Juliet-Faſſon, 
nt Gummi:Abfäßen, 


biegiane Sohlen, 
das Baar zu 


Coupan Eutitles — 
⏑ 5: 


81.29 


Miſſes⸗ unid Kinderſchuhe, aus ſchwarzem und braunem 


Kid; engliſche und Broad Toe Leiſten; hohe 
Werte zu 54.00, 


# Schnürfafjons; 
Hi das 


51.98 


Bücherihube für u mit genähten Fiberfohlen, —— 


N iind dauerhafter 


s find $3.00 Werte 


a da8 Baar zıt..... 


als folte aus Leder, $1 98 
* 


Anzüge für Männer nad Mad gemadht| Serben und 
Tapeten 


Kommt hierher und kleidet Euch nach Maß 
ein zu einem ſehr mäßigen Preis. Auswahl von 
unzähligen Muſtern und Farben, Paſſen garant., 


917.75 


Kleidung für Knaben Schürzen: Ein Verkauf 


Knaben-Bluſen von einfach grauem 
Flannelette, nur in Größen 6 bis 12 
Jahre, ſowie neue Frühjahr⸗ Bluſen, 
einfach blaue,. weite, hafı oder belle 
alfortierte Mniter, Gröken 
6.bi3 15 Nahbre, zu 

Ginzelne Snaben-Hofen, voller 

Schnitt Knicker, ſchöne dunkle Mi— 

ſchungen, manche ganz gefüttert, 


Hausſchürzen für 
Damen, gemacht von 
hellen und dunklen 
Percales, ſolide und 
figurierte Muſter, re— 

Raunläre Größen, wert 
„aut 81.50, 


Fertig gemiſchte 
Farbe, unſere 
Haushalt- Marke, 
27 
weiß und ſchwarz, 


— 4 


Reines gekochtes 


Leinſamen -Oel, 


u. 6159 


Gentral White 
St. Louis Wei, 


nur 100 Pf.Kegs, 


Farben, ſowie 


Groſie Büchſe 
Tapetenrei— 9 
niger, Büchſe c 

Figurierte Ont- 
meal IT apeten, 
reg. Preis 40c, 


Rolle 20e 


Fnhbodenfirnik | 


und Fußbodenöl, 


Tapeten für 
Bettzimmer und 


—EX herabgeſetzt | 


wie 


Fanch Seide, ſolche 
Crepe deChines, 


Chiffons, 


fanch 


Erepes,| 
Marauifettez, | 
Georgette Ereped — | 
feine 


410 Zoll breit, 


I 


n 
I 


Reinwöollene 


franzöſiſche 
ges, 42 Zoll breit, | mois Siniih, neneite | | 
Schattierungen, 
populärfte Fruhlahr⸗ | 


lampS 


find gefenchtet u. | 
geſchränkt, — in Stoff, renulär $2.75 | 
bübjchen Schattie= | | * = 


rungen zu baben; 
die $2.75 Corte; | 
fpeziell, die Nard 


berfauft zu 


Ser: | 


2 


breit, 


$ 


z 


zöllig, 


veniger 
sort, 
- d 


Dreß 
fei 


Jard 


Reinwoll. 


1.25 
orte, 


als 


Satin, 


ner 


Ihr neuer Frühjahr— 


Ihr neuer Frühjahr-Suit, 


wenn aus dieſem ungewöhn— 
lichen Sortiment ausgewählt, 
wird äußerſt zufriedenſtellend 
jein; forrefie Moden, mit all 
den fejchen Einzelheiten, die 
in diejer Eaifon neu find. 
Zabllofe elegante Modelle zu 
Ihrer Auswahl, mit Braid 
u. Knöpfen beſetzt; geſchmack 
volle Moden zu einem Preis, 
an dem Sie bedeutend ſparen. 


Werte bis zu 867.50 — 


950 


#10 


36. 
Cha: 


det | 


 $1. 85 


Serges, 
nur in Ichwarz, Yard | 
mittelihwer— | 


Fünf Bargains: 32.50 


Botanh Chiffon Echte nahtisſe Mo⸗ 
Broadeloth, Zoll 
breit, nur ſchwarz; 


feiner Glangfiniid— | Sinifd. — 


wert $1. 35 Yard zu 


$3.00; 
Yard . 

Echter Sunburit 
feid. Sateen, 363Öll., 
| alle beliebten Schat⸗ 


—— 49e 


Gebleichter us 
Kr, 36 Zoll breit — | Hate Bettlafen, die 


feiner weiger Keinen gut befannte Marfe; 


15e Sröße 72 bei 90 Zoll 


su $1.35; und 81 


| bei wu 

| Zoll au eo 

FRE. 

Echter Amoskeag 

a weiher Shaler las 

ıtcll, 36 Zoll breit— 
| fhwer Nappeb auf 

| beiden Seiten — Söc 


wert — De 


| die Dard 
au NUT .... 

Chte Bear Brand 
Strickwolle, ſchwargs, 
weitßz und farbig — 
Andere fordern bis 
au $1.19; 
fpeziel Ider C 

Strang au. 


52 


Echte Soifette Bons | 


gee, 31 Zoll breit— 
| viele belle ı. dunflc 
Farben, Fabrik-Län— 
gen, wert 
45c, Yard 
au nur .... 


Drei Gingham, 27 
45-3Öll. Tubing — | 3 Zoll breit, einfach 


Seinen finiihed, reg. | Dia oder Ylurfe ge: | 
! ftreifte 

Preis 58c, 39 | 19 | 

” 4190 


Muiter— 
fpezicll die Du 
Yard zu .. Yard 

Satin Betidecken ⸗ Weißes Longeloth, | 
| geaadt, gefäumt oder | 36 Zoll breit, feiner | 
aefranft, vollc&röße, | Weiher Hinifh, vafs | 
alles neue Mufter, | fend file feines Um: 


$5.50 8. 55 terzeug — I9e 


en mert 3005 
i die Yard .. 
Si Likö 
Suit iköre 
Heiner Galifornia Muskatelwein, 
regulärer Preis 83.50, 
per Gallone 
Pennſylvania Rye Whis— 


fen, volle Quart3, zu. 82 25 
Monopole 3 Star Sa — 

dy, die Flaſche zu. 2. 15 
Srtra feiner — — 


die Flaſche zu 51.98 
Interzeng 


Schwere haummwoll. gerippte Mnion 
Zmit3 für Männer, innen mit furgem, 


weichem Fließ, regulär 89e 


zu 81.25, 3 
Serippte baum- | eine Woriteb 
Union Suits für 


woll. Unionſuits 

fiie Männer, leicht | Männer, natur: 

geflieht, echt. Am | grau, tadellos 

perial Fabrifat, | paflend, aejehloii. 

beliebt. Stlappiis, | Grotch; wert bis 
s4.00; 


1.78 


a wert, 


2193 


zu nur 


Hausſchürzen für 
Damen, extra Größen, 
gemacht von hellen 
und dunklen Percales, 
mit ſelbem Stoff ver— 


Werte. Mont., 


weiſen Ausſpruch. $15 bis 318 Sergekleider, zum Verkauf 


ne. 9750| 


Ladierte Gold: 
tapeten für Bars | 
lors und Epeile- 
zimmer, regulärer | Nleiiter für Tapes 


Brei >15 | zierer, 10 
> ce | ce 


Rofle zu Pfund.. 
Wir tapezieren. 


extra gut gemacht, von ſtarken 
Stoffen, Größen 6 bie 17 
Jahre, zu 


gern. 8, 
git gemacht, 
am Montag 3 

— ———— Norfolt "Saiten, Größen 6 


950 
| Montag au ‚nur 
- | 
ziert, aſſ. Muſter, reg. 
bis 17.Iahre, aus Corduroy oder hübfchen ' a 


„822.50 biß 837,50 GSerge- a. Taffeta⸗ 
O.50 
+1.98 
alftimeres, neuer Srüiahrichnitt, 1 48 
"=; 95 Werte, au $ * — nn 


Kleider, zu 516. 95 
Holen: gefüttert, Montag ; 
V ö ö öü mué 


— Verfanf von Drogen: a. Toilettenrtifeln 


Verlauf am — zu 
7.50 ſeidene Faille Skirts, — 83 95 
e 
Wintermäntel, bie irüher big zu $50 ver. 925 
Keine Poſt-, Phone- oder C. O. D. 
0 
Palmolive 


Bargairt für Montag au 
fauft wurden, jet verfauft zu 
Digbipire Tapeitrn Auge, 9 hei 12 Fuß, mit Nabt, ailortierte 
Medallion Kenter Muiter, feine Farben, pajiend fir jedes Zim— 
Seif 
har; Dud., 


mer das Stück zit. 19.75 
18. bei 36: zöllige —* Lino Winiten, hübiche Muiter, leicht ichlerhait, 19 
c 
_JOHNSON’S 
PALMOLIVE 


Wi el zu Erſparmſen 
Toilette- ‚ 
—E 


* od. Bu Sin, 
Imaſſſive Geiſtelle, 

Palmolive — 

60c Größe, zıt.. 


ii 11. Lehne Im— 
perial febergepolik.; 
Balmolive Gold ( 2 
der 60c Jar zu 


braun od. ſchwarz, 
Auswahl zu 

Palmolive Raſiercream. 

Die.3dc Größe, zu 


42.95 
Palmolive Greaſeleß 


Americ. Walnuß 
Cream, 60c Jar, 


Zum Beiſpiel erſtere Leben iſt das ganz moderne, W 
Acdefeller: Junge Leute ſollten aus glierneueſte, voll Glanz und Glüd, F 
* —— —— ‚das andere das jammerpoll veraltete, || 
ium machen. Was die guten Ausſich- freudloſe, ſinnloſe. 
ten anbeirifft, ſo kommen heutzutage Aber welche Vorteile ſollen 
sehn.auf eine einzige vor 60 SE: | 'zrsölf Biicher dem Lefer bieten? Cie) 
Der Charles Schwab: „Die Indu- follen den Refer veranlafien, feine | 
e Kapitane in Amerila ſuchen nicht eigenen Geiſteskräfte zu ettennen, fie 
Geld; fie wollen Leiliung, Tpezialis | zu ihrer volfften Leiſtungsfähigkeit zu 
jierte Leiſtung.“ Und bieje jpeziali= | entwiceln und fie dann zur Errins | 
jerte Teiftung iit e2, für die ber Hert/gung des aröktmöglichen. Erfolges 
odefeller oder * Herr Schwab uͤnd des höchſtmöglichen Maßes von! 
——— ——— ter besahit. * Glüchn nd Zufriedenheit zu benutzen. 
exreicht man das? Indem man das Sand 1 — das Weſen der Pſy— 
un —— —— zn cholvate und dag Studium der eigenen | 
pom Herausgeber. Man braucht nur | Geiftesträfte, Band 2 lehrt die Ent⸗ 
einen lumpigen · Dollar einzuſchicken wickelung der Geiſteskräfte, Band 3 
und ſchen kommt das Buch. Es ſagt lehrt den Wert der Pſychol ogie für 
dir nicht zu, verehrt:r Leſer? Macht Geſchäftszwecke, Band 4 die Entwicke- 
nichts, macht gar nichts! Schicke es lung des Gedächtniſſes, Band 5, die 
eimfad) zurücd. Geichiebt dir dann ber Woritellungstraft, Band 6 die der 
ganz. recht, wenn du nicht im zehn Millens kraft, Band 7 bie des Charat: 


VCH 
Jahren .. ein Rapitaliit bift, der die terg und der Verfönlichfeit, Band 8! 
ſchildert den geiſtigen Mechanismus, 


Küchen, reg.Preis 


15e, die 720 


Rolle zu 
Beſter trockener 


Feine baumwollene ſhaped Damen— 
leibchen. Flügelärmel oder ärmellos, 
ſowie Hoſen in Knielänge, 
ſpeziell zu 


u ‚6 —* 18 Jahre; 


die 
| Dainenleidschen oder Hoien, leicht ge= 


—* vr. oder Tud Stich, A5e 


1 


Beſtellungen ausgeführt —Recht zur Quantitäütsbeſchränkung vorbehalten 
FIrl. Lilian Waller 
'Melorose Preparations ic | Richard Hudnut’s 
Lillian Walker Parfüm und Toilette Präparationen 


ſte ienit Dad neue. | 
Violet Sce Toiletwaiier, reich, 


n, lang er 
Toilettewaſſer. 

et anhaltender als je 
' 4ubor, 


851 
riert zu 


gebo⸗ 


85 Gewöhnlich zu $2.00 die Une 
IC Preis, in dielem Verlauf, nur. ....... 
Nie zubor wurde ip etivasd Beliebtes mo & ririienv bei 
Um ‚Euch zum Verſuch anaubalten, neben mir: 
rei. 14 Unze Yillian Walter Barfiim mit jchem Finfaui 
F von den Meloroſe Praparationen. 
Niedlihea 


Melnroie Maſſage- 


an und Reinigungs⸗ 
N Erram Melor oje! 
zz Berfection Ge, 
' 
ſichtspuder, 39 | 
i jedes 8 c 
Pielorofe Fingernä- Toilette) Parfüm, 
in dieſem Vers 


ion. EEE Ve auf, sl 


Kirk 5 . Rose 


verlauft, unſer 


Stück, 


‚ten. 


EEE I DEE IT ENER 


Auszeichnung genießt, auf der ſchwar⸗ 
zen Liſte der ‚Roten“ zu ſtehen. Wie der im ſtande iſt, jede geiltige Tätig- | 
du willſt! Die Anzeige ift natürlich | feit auf intelliaente Werfe auszuüben, | 
auch. bier: die Hauptfache. Denn dei In Band 9 wird das Verfahren be: 
guten Geigäftsmanns- Bibel beginnt | Handelt, das den Menicher. befähiat, J 
mit den Worten: „Im Anfang war feine Geiftes fräfte auf einen beitimm- | 8 
die Anzeige: Und was für | Anzeigen ten Smwed zu konzentrieren. Band 5 
find das! Sie füllen ganze Seiten ber ı | fhildert die. Technit des Erfolges, | 
allerteuerjten Wocenjcriften oder Band 11 den günftigen Einfluß des I 
Magazine — ein Beweis, da diefe | Geiftes auf den Körper, das Aeußere 
Bücher ein glänzendes Geichäft bebeu= | und das Auftreten, die im Leben eine) J 
ten: > ‚To große Rolle fpielen. Jn Band 12 || 
Eehr wirkſam iſt auch, wenn in der endlich kommt die Hauptſache: die 
Anzeige ein Wir. Smith oder Jones | Ku:.t, mit Hilfe aller diejer pincholo- | 
aufgeführt . ift, der ausfügrlich er⸗ F Lehren Wohlſtand und Glück 
zählt, wie er in einem einzigen Jahre zu exringen, die beide ſich einſtellen 
ſein Gehalt verdoppelte, indem er ſich müſſen, wenn der Leſer ein ſtreng 
dad Wunderbug erjtand und fich ge nach piycholonifchen Grundfähen gere- | 
Ihäftlich danach. mweiterbildete. Schön | gelies Leben führt. Der pfychologiſch 
iſt es, wenn es zum Schluß heißt: erzogene Menſch iſt es, der zu einer 
„Im nicften Jahre gebente ih mein | führenden Stellung im Leben beru= 
Gehalt zu verbreifachen.“ Welcher ehr | fen ift, ganz gleich auf meldem Ge: | 
geigige junge Mann kann da länger | hiete, ob in der Wiljenichaft, in der, 
wiberſtehen, dieſen Wegweiſer zum Kunſt, im praktiſchen Beruf, oder 
Reichtum ſich zu erſtehen? auch nur rein geſellſchaftlich. „Man, 
Aber am allerwirkfamiten it daS zeigt dir“, jagt der Derleger in feiner | 
Bub, das durchweg wiſſenſchaftlich | Antündigung, „wie du alüclich wirft | 
auftritt, das heißt, ba3 ein „richtig | mit ober ohne Reichtum. Du Iernit If 
gehender“ Profefjor von der und der üble Laune meiftern. Die Furcht vor F 
Ühmiberfität, gejchrieben hat, und zmar | Fehlichlägen fchredt dich nicht. Du’ 
Sin: Profelfor der Niychologie. Der t |Ternit das Ungenehme bes Lebens If 
partt die. Sade pſchologiſch an. Hinter, ‚heraus ſuchen.“ | 
feinem Namen muß natürlich jteten| Mahrhaftia — Das tft tatfächl ich | 
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Togn tät 
naher 
Ph. D. 2.2. D, D. D. odericin Golbbarren, der einem da für! 
Aehnliches. Das find ziwar Tauter Aie- | [ächerliche $15 geboten wird. Aber 
rogInphen für den jungen Smith oder der Unterſchied von dem alten! 
Jones, der mit leinem andern Wiſſen Schwindel-Goldbarren iſt doch ber, | 
beſchwert iſt als dem leichten Padchen daß dieſer pſychologiſche Goldbarren 3J 
von der öffen;lichen Schule. Aber echt iſt. Wie man ſeinen Körper heut- R 
dieſe geheimnisvollen Buchſtaben find) | zutage durch wiffenfehaftliche Metho- |W 
ungeheuer impofant. Zeufel — ma3|den zu hödjiter Lei ftungsfähigteit | 
muß..das für ein geunbgefeheibtes | entmideln fann, fo faın man das 
Belen: fein, das biefen ganzen auch mit feinem Geift madhen. Und! 
‚Shwanz: pon ‚geheimnisvollen Bud: | die Dollarjagd nad wiſſenſchaftlichen 
taben hinter fich herfchleift! Menn | | Orundfägen — das mußte fommen! 
Vers night weiß, wer fonit foll’& mil | ” war die höchfte Zeit! ber wann | 
12: Diefe Buchftaben find fozufagen fommt die wiſſenſchaftliche Entwicke⸗ | 
anteriamtliche Beicheinigungen für lung der —— Seele, des J 
Wiebeit erſten Grades, zwanzig amerikaniſchen — J 
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Chop Such Sauce, 
7 direlte NH oriationt, 
— Eine guie Seele. — „Gerade er elle IEm 
leje ich in der Zeitung, ein Oberbuch- 
halter unſeres Bezirfes fei verhaftet | 
worden. Ich dachie ſchon, es jei ber 
Buchmüller“, einſtweilen iſt's ein 
gewiſſer „Weick“, ſchade.“ — „Wa—⸗ 
rum ſagen Sie ſchade? Iſt viel—⸗ 
leicht der Buchnuiller Ihr Feind? — 
O nein, aber ein guter Bekannter, 


da hätt's einen wir: intereffiert. — 
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